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1 AIIq emeine und methodische Er äuterungen

1.1 Erhebungs- und Auswert sprogramm

Im vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse
der 1 8-Befragung des Mikrozensus vom April
1978 dargestell-t. Die Hauptergebnisse wurden
in "Wirtschaft und Statistik,,, Heft 3/1g79
veröf fentl-icht und im Textteil- (.AJoschnitt 6)
dieses Berichtes im Vergleich mit den Ergeb-
nissen vom April 1977 erläutert.

Der Mikrozensus wj.rd a1s laufende Repräsen-
tativstatistik der Bevölkerung und des Er-
werbslebens seit Oktober 1957 in der Bundes-
republik Deutschland durchgeführt. Nach mehre-
ren Novellierungen der Rechtsgrundlage wurde
das Mikrozensus-Gesetz im Jahr 1975 den
- insbeondere durch die Einführung der neuen
Beschäf tigtenstatis tik
gegebenen - geänderten erwerbs- und bevöIke-
rungsstatistischen Bedingungen angepaßt, in
wesentlichen Teilen geändert und als Gesetz
für den Zeitraum 1975 bis 1982 neu formuliert.
Derzeltige Rechtsgrundlage ist das "Gesetz
über dle Durchführung einer Repräsentativ-
statistik der Bevölkerung und des Erwerbs-
Iebens (Mikrozensus)" vom 15. Juli 1975
(BGBI. I S. 1909 und 1910). Die Statistik
wird - abweichend von der Regelung in den
Jahren 1957 bis 1974 - ab 1975 jährlich nur
noch einmal mit einem Auswahlsatz von 1 I
durchgeführt.

Die Statistik besteht aus einem G r u n d -
p r o g r a m m, das im Bedarfsfall durch
ein Zusatzpr ogramm erweitert
werden kann.

Die Tatbestände des Grundprogramms werden in
einem k o n s t a n t e n, jährlich mit
einem Auswahlsatz von 1 B (im April) z! er-
hebenden Teil und einem v a r i a b I e n
in zwei- oder mehrjährigen Abständen zu er-
hebenden Teil ermittelt.

Nach § 3, Absatz 1 des Gesetzes werden im
jährlich konstanten TeiI folgende Iulerkmale
erfaßt:

- Merkmale der Personen, der Familie, d.es Haus-
halts, Staatsangehörigkeit und Wohnsitz;

- wirtschaftliche Verhältnisse, insbesondere
Ervrerbstätigke i t;

- soziale Verhältnisse, insbesondere sozj-ale
Sicherheit sowie vermögenswirksames Sparen
(letzteres nur mit einem Auswahlsatz von
o,25 *l ;

- Angaben über Urlaubs- und Erholungsreisen
(o,1 t).

Im variablen Teil werden erfaßt:

- berufliche VerhäItnisse, insbesondere Tä-
tigkeitsmerkmale sowie Aus- und Weiter-
bildung (ab 1976 im Abstand von zwei Jahren
mit einem Aus$rahlsatz von 1 8);

- bei Ausländern Merkmale der'zu unterhalten-
den Pamilienangehörigen, .Sprachkenntnisse,
Aufenthaltsdauer (ab 1976 im Abstand von
zwei Jahren mit einem Aus!'/ahlsatz von 1 t);

- bei Pendlern benutztes Verkehrsmittel,
zeitaufwand für den Weg und Entfernung
(ab 1978 im Abstand von zwei Jahren mit
einem Auswahlsatz von 1 t),

- Mietbelastung und Unterbringung des Haus-
halts (ab 1978 im Abstand von zwel Jahren
mit einem Auswahlsatz von 1 t),

- Fragen zur cesundheit (ab 1976 im Abstand
von zwei Jahren mit wechselnden Auswahl-
sätzen von O,25 t und 1 t);

- Vertriebenen- (Flüchtlings-) eigenschaft
(ab 1978 im Abstand von vier Jahren mit
einem Auswahlsatz von 1 t).

Die Ergebnisse der Mikrozensusbefragungen von
1957 bis 1975 sind irr den bereits veröffent-
Iichten I6 Berichten der Fachserie A "BevöIke-
rung und Kul-tur", Reihe 6/I. "Entwicklung
der Er$rerbstätigkeit" enthalteni die Ergeb-
nisse ab 1976 werden in der neuen Fachserie 1

"Bevölkerung und Erwerbstätigkeit" Reihe 4.1
"Stand und Ent\^ricklung der Erwerbstätigkeit"
(ab 1978 Reihe 4.1.1) veröffentlicht. Im Ge-
gensatz zu der Darstellung der Ergebnisse der
Erhebungen von 1957 bis 1971 werden die Erqeb-
nisse ab April 1972 grundsätzfich einschl.
Soldaten nachgewiesen.

Ab April 1972 wlrd für den Mj-krozensus ein
neuer Stichprobenplan, der auf der Basis der
Volks- und Berufszählung 1970 beruht, ange-
hrendet. Die ausführl-iche methodische Dar-
stellung dieses Stichprobenplanes erfolgte
im Bericht A 6/I,- 1972. In ej-ner schemati-
schen Ltbersicht auf Seite 1 7 dieses Berichtes
sind die Grundzüge des Stichprobenplanes
dargestel-It. Weiterhin \derden die für einen
zurückliegenden zeitraum von etwa 6 Jahren
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festgestellten Veränderungen in einzelnen
l4erkmal-en sowie wesentliche Strukturdaten
für das Jahr 1978 graphisch dargestellt.

Die im folgenden dargestellten Ergebnisse
1978 sind mit den seit 1974 nachgewiesenen
Ergebnissen voII vergleichbar. Die' Vergleich-
barkeit der Ergebnisse vom April 1 978 mit
den Angaben aus den Jahren vor 1 974 ist
hingegen nach einer Anderung des Hochrech-
nungsverfahrens eingeschränkt (siehe hierzu
Bericht 1974 dieser Serie, Abschllitt IV. 1,
S. 13 sowie die Erläuterungen zum Anhang,
s. 87).

Die Tabe1len 1 7 und 1 8 enthalten einen Ver-
gleich der tatsächlich in der Berichtswoche
vom 24. bis 30. ApriI 1978 geleisteten
Arbeitsstunden (in der ersten Erwerbstätig-
keit) mit der für den einzelnen Er$rerbstätigen
"normalen" wochenarbeitszeit (siehe hierzu
Fragen 55156 bj-s 59/60 in der Erhebungsliste,
S. 109). zur Verdeutlichung der in den Ergeb-
nissen nachgewiesenen Strukturen werden im
Zahlenteil 1978 für einige Tabellen neben den
absoluten Zahlen auch Relativzahlen darge-
ste llt .

Die in den Tabellen 9, 10 und 14 gesondert
ausgewiesenen Erwerbstätigen "Ohne Angabe"
der wirtschaftfichen Gliederung sind in den
übrigen TabelIen mit wirtschaftsfachficher
Gliederung der Wirtschaftsabteilung "Verar-
beitendes Gewerbe" bzw. dem Wirtschaftsbe-
reich "Produzierendes Gewerbe" zugeordnet.

Im A n h.a n g zum Tabellenteil des vor-
liegenden Berichtes werden für die wichtigsten
erwerbsstatistischen MerkmaLe die Ergebnisse
der bisherigen l"likrozensusbefragungen - von
April 1 968 bis April 1 978 - ausgewiesen.

fn diesem Bericht (siehe enhang) werd.en ferner
auch Ergebnisse über die'rUmschichtung" der
BevöIkerung und der Erwerbstätigen im Hinblick
auf deren Beteiligung am Erwerbsleben vom Mai
1976 zttm Apri-1 1977 dargestellt. Aus den Ta-
bellen ist ersichtlich, wel-che SteLlung in-
nerhalb des Er$rerbsl-ebens z.B. die im April
1977 Erwerbstätigen, Erhrerbsfosen oder Nicht-
erwerbspersonen ein Jahr zuvör innehatten..
Die Tabell,en sind außerdem nach Alter, Pa-
mil-ienstand und Staatsangehörigkeit unter-
gliedert. Für die Erwerbstätigen werden da-
rtiber hlnaus in einer besonderen Tabelle

auch die Veränderungen der Wirtschaftsabtei-
lung 1977 gegenüber 1976 dargestellt.

Im Iulai 1979 erschien in der Fachserie 1,
Reihe 4.1.2 erstmalig ein Bericht mit weiteren
Ergebnissen des Mikrozensus unter dem Titel
"Beruf , Ausbildung und Arbeitsbedingungen
der Erwerbstätigen 1975 bis 1976". Dieser
Fachserienbericht, der sachl-ich tiefgeglie-
derte Ergebnisse aus dem sog. "variablen" Teil
des l4ikrozensus enthält, soll gemäß der An-
ordnung der Erhebung dieser Tatbestände nach
dem I,likrozensus-Gesetz vom 15.7.1975 (BGBI .

I S. 19O9) nicht jähr1ich, sondern in zwei-
jährigen Abständen erscheinen. Der erste
Bericht dieser Art enthält neben umfangreichen
Angaben über die berufliche Gliederung der
Erwerbstätigen, Tätigkeitsmerkmale und Aus-
bildungsstand auch Angaben über die Arbeits-
bedingungen der Erwerbstätigen aus der im
Rahmen des Mikrozensus von 1975 durchge-
führten Ec-Sondererhebung über "Beruffiche
Ausbildung und Arbeitsbedingungen" (Auswahl--
satz O,5 8) .

1 .2 Verglei-chbarkeit mit anderen Statistiken

Bei der BeurteiJ-ung der im folgenden darge-
stellten Ergebnisse über Erwerbstätige ist zu
beachten, daß dem Mikrozensus ein Konzept zu-
grunde liegt, nach dem alle in der Berichts-
woche - gewöhnlich in der l-etzten feiertags-
freien $Ioche im April - bestehenden Erhrerbs-
tätigkeiten (Fäl1e) erfaßt werden. Einbezogen
sind folglich auch die in der Berichtswoche
begonnenen bzw. beendeten Tätigkeiten. Darüber
hinaus werden die in der Stichprobe erhobenen
Daten an die Eckzahlen der Bevölkerungsfort-
schreibung angepaßt (siehe Abschnitt 3, S. 11).
Deren Ergebnisse sind jedoch - mit zunehmendem
zeitlichen Abstand von der Volkszählung - die
letzte Volkszäh1ung fand 1 97O statt - er-
fahrungsgemäß überhöht. Diese konzeptionellen
und methodischen Besonderheiten führen unter
and.erem dazu, daß dj-e Gesamtzahl- der Erh,erbs-
tätigen nach dem Mikrozensus gegenüber den
nach Schätzungen aus den Unterlagen der Sta-
tistiken für die lvichtigsten Teilbereiche der
Wirtschaft ermittel-ten Jahres- bzw. Viertel-
jahresdurchschnitte der Erwerbstätigen im
Niveau höher liegt (siehe hierzu Fachserie
A 6/r.- 1971, s. 13 f und s. 18 f).
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2 Im Mikrozensus verwendete ert erbsstatlstische Konzepte und Definitionen

EgbgbgypllgEglg: Die Personen mit nur einer
Wohnung werden der Gemeinde zugerechnet, ln
der sich die Wohnung befindet. Bei Personen,
die mehr als eine Wohnung oder sonstige Unter-
kunft haben, sei es in derselben cemeinde oder
in verschiedenen Gemeinden, ist für die Zuord-
nung zur Wohnbevölkerung diejenige !tohnung
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie
ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen. So-
weit sie weder berufstätig sind noch in der
Ausbildung stehen, ist die Wohnung oder Unter-
kunft entscheidend, in der sie slch überwie-
gend aufhalten.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.8.
Arbeiter auf Montage) sind der WohnbevöIkerung
ihrer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sl-nd der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in cemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso vrie Strafgefangene sowie alle Dauerin-
sassen von Anstalten und das in Anstalten woh-
nenden Personal zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemeinde.

N i c h t zur Wohnbevölkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehörigen.

Agglällgf-:. Alle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu
zählen auch die Staatenlosen und die Personen
mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deut-
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehö-
rigkeit besitzen, gehören nicht zu den Aus-
Iändern. Die Mitglieder der Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tlschen und konsularischen Vertretungen j-m

Bundesgebiet unterliegen mit ihren Familienan-
gehörigen nicht den Bestimnungen des Ausländer-
gesetzes und werden somit auch statistisch
nicht erfaßt.

A]!gf.:. Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr
'1975 werden in allen Tabellen, die eine cliede-
rung nach Altersgruppen enthalten, einheitlich

nur noch Ergebnisse entsprechend der sogenann-
ten Altersjahrmethode nachgewiesen. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das ALter am Erhebungsstichtag .(stets
um den 30. ApriI gelegen). Aus erhebungstech-
nischen Gründen ist der Stichtag zur Berech-
nung des Alters - unabhängig von dem genauen
Erhebungsstichtag (l*littwoch äer Berichtswoche)
- in allen Jahren der 30. April (O Uhr).

Eggiliglglglqi Es wird zwischen Ledigen, Ver-
he.irateten, Vervrj-tweten und Geschiedenen un-
terschieden. Personen, deren Ehegatte vermißt,
aber noch nicht für tot erklärt worden ist,
gelten a1s verheirateti zu den Geschiedenen
zäh1en auch Personen, deren Ehe aufgehoben worden
ist. Dagegen wurden Personen, deren Ehe für
nichtig erklärt wurde, mit ihrem Familienstand
vor der Eheschließung erfaßt.

9egeigqCgfQqeEElesegli Die Gliederuns der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl der Gemeinden im
Jahr der Erhebung.

E9!9lUSS!C_etr_EfWgEbglCbe!j. Der Mikrozensus
richtet sich wie die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und die darin lebenden Personen.
Die Beteiligung am Erwerbsleben wlrd daher von
der Person aus gesehen, im Unterschied zu Er-
hebungen, in denen Betriebe oder Unternehmen
über die von ihnen Beschäftigten befragt wer-
- 1-)oen .

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben ilberhaupt beteillgten Personen
wird im Mlkrozensus - analog zu den Volks- und
Berufszählungen 1961 und 197O - das "Erwerbs-
konzept"2) zugrunde gelegt.

Im "Ervrerbskonzept" gelten aIs Erwerbsperso-
nen alle Personen, die während eines Berichts-
zeitraumes (Berichtswoche) in einem Arbeits-
verhältnis stehen, als Selbständige oder Mit-

1) Siehe Fürst, G. und Mitarbeiter: ,'Zur Sta-tistik der Erwerbstätiqkeit und der Beschäfti-gung" in Wista, 3/1959, S. 115 ff. - 2) SieheNoller, S./Schubnel1, H. iSchwarz, K./Sperl-ing,
H.: "Das Programm der Vol_ks- und Berufszählung
1961" , in WiSta 4/1961 , S. 2O9 ff., siehe Her-Lerger, L,: "Die Statistiken der erwerbstä-
tigen Personen", in Fürst, G. (Hrsg.) "Sta-tistiken der Er$/erbstätigkeit und Beschäf-
tigung", Sonderheft zum Allgerneinen Stati-stischen Archiv, Heft 11, Göttingen j977.
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helfende Familienangehörige arbeiten sowie Er-
werbslose ohne Tätigkeit. AlIe Erwerbstätigkei-
ten dieser Personen si.nd für die begriffliche
zuordnung gleichwertig, ohne Rücksicht darauf,
ob es sich um eine hauptberufliche Tätigkeit
oder um eine Nebentätigkeit, z.B. eines Rent-
ners, Pensionärs oder dgl. handelt.' Der zeit-
liche Umfang der Tätigkeit spielt für die Zu-
ordnung dieser Personen zum Erwerbskonzept
keine Ro11e.

Die SteIl-ung einer Person zum Erwerbsfeben kann
man unter zwei Gesichtspunkten ansehen,' ob der
Betreffende selbst eine Erwerbstätigkeit aus-
übt und in welchem Umfang, gemessen an der da-
für aufgewendeten Zeit oder aus welcher Quelle
der Lebensunterhalt bestritten wird.

Entsprechend der Vol-kszählungen 196'1 und 197o
wurden auch für den Mikrozensus April 1978 in
der Aushrertung zwei Grundmerkmale unterschie-
den: Die aktive Beteiligung arn Erwerbsleben
und die überwiegende unterhaltsquelle3). Der
erste Erhebungstatbestand wird durch das
"E r w e r b s konzept" und der zwej-te Erhe-
bungstatbestand durch das "U n t e r h a I t s-
konzept" ausführlicher dargestellt,

Die Kombination beider Konzepte ermöglicht Ein-
blicke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur
der Bevölkerung, wie sie zuvor nicht gegeben
werden konnten. Bildet man nämlich eine Tabelle
(siehe Übersicht 1), deren Vorspal-te nach dem
Erwerbskonzept und deren Kopf nach dem Unter-
haltskonzept gegliedert ist, so erhäIt man von
links nach rechts für jede Personengruppe des
Erürerbskonzeptes die überwiegende Unterhalts-
quel1e oder, von oben nach unten geLesen, zu
jeder Kategorie des Unterhaltskonzeptes. die
Stellung zum Erwerbsl-eben. Die durchkreuzten
Fefder in der Übersicht 1 sind von der Defini-
tlon her nicht mög1ich. Eine Nichterwerbsper-
son z.B. kann, da sie nach den Definitionen
des Erwerbskonzeptes keinerlei Erwerbstätig-
keit ausübt, nicht ihren überwiegenden Lebens-
unterhalt durch Erwerbstätigkeit bestreiten.

Über die verschiedenen erwerbsstatistischen
Konzepte ist bereits an anderen Stellen aus-
führ]ich berichtet *ord.n4 ) .

3) Siehe Sperling, H./Herberger, L.: "Erwerbs-
tätigkeit und Lebensunterhalt" in iilista 3/1963,
S. 137 ff. - 4) Siehe Herberger, L.: "Erwerbs-
statistische Gliederungsgesichtspunkte in der
Berufszählung von 1961", in Allgemeines Stati-
stisches Archiv, '1963, Heft 1, S. 24 tf.i fer-
ner. "Das Gesamtsystem der Erwerbstätigkeits-
statistik" in wista 6/1975, S. 349 ff.

Bei der Anwendung des "Arbeitskräftekonzeptes"
(OECD-Definition) wird für die Gruppe der Mit-
hel-fenden Familienangehörigen ein Mindestauf-
wand an Arbeitszeit für die Tätigkeit im Be-
trieb a1s. Kriterium für ihre Anerkennung a1s
Arbeitskräfte zugrunde gelegt. Diese Mindest-
anforderung beträgt 15 Stunden je Woche oder
et\4ra ein Drittel- einer "normalen" wöchentl-i-
chen Arbeitszeit. Um den Umfang des Arbeits-
kräftekonzeptes zu erhalten, sind daher ledig-
Lich alle j-m Erwerbskonzept erfaßten Mithel-
fenden Familienangehörigen, die in der Be-
richtswoche aus eigenem Entschluß weniger a1s
15 Stunden gearbeitet haben, abzusetzen. Mit-
helfende Eamilienangehörige, die aus anderen
Gründen, z.B. wegen Krankheit, Urlaub und d91.,
weniger als 1 5 Stunden in der Berichtswoche
gearbeitet haben, werden im Arbeitskräftekon-
zept al-s Arbeitskräfte gezäh1t.

Übersicht 1:

Verflechtung des Erwerbs- und des
unterhal-tskonzeptes der Zäh1ung von 1978*)

Unterhal tskon zept
Personen mit

h
Erwerbs-
konzept

Er-
werbs-
per so-

nen

Ange-
hörige

Erwerbs-
tätige m,
überwieg.
Lebensun-
terhal t
duch
Ange-

hörige

Erwerbs-
Lose mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Ange-

hörige

Nichter-
werbsper-
sonen mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Ange-

hörige

Nicht-
erwerbs-
personen

*) zahlen hierzu si-ehe Tab.23 .
1) Hauptsächlich registrierte Arbeitslose mit gering-
fügigem Nebenverdienst aus Erwerbstätigkeit.

Erwerbs-
rätig-
keit

Arbeits-
fosen-
geLd/
-hil fe

u.dg1
Rente

Er-
werbs-
tätige

Erwerbs-
tätige m,
überwieg.

Lebensun-
terhalt
durch Er-
werbs-
tätig-
keit

Erwerbs-
tätige ro
überwieg.
Lebensun-
terhalt

durch Ar-
beitslo-
sengeld

bzw.
-hilfe 1)

Erwerbs-
tätige m.
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Rente
u.dgl.

Er-
werbs-

lose

Erwerbs-
lose mit
überwieg.
Lebensun-
terhal t
durch
Rente
u.dgl .

-

Nichter-
werbsper-
sonen mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch
Rente
u.dgL .

Erwerbs-
Iose mit
überwieg.
Lebensun-
terhalt
durch

Arbeits-
Iosengeld

bzw. -hi Ife
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Bei einem Teil der Er\"rerbstätigen sl-nd zweite
Erwerbstätigkeiten angegeben worden. Zäh1t man

diese zusätzlichen Tätigkeiten mit aus, so
geht man von der Personenstatistik zur Stati-
stj-k der Tätigkeits f ä I 1 e über, womit
man eine gewisse Anafogie zu den Ergebnissen
von Betriebsstatistiken über die Beschäftigten
(= BeschäftigungsfäIIe) erhä1t. Eine vollstän-
dige Analogie läßt sich nj-cht erreibhen, weil
eine Person, die mehrere gleichartige Tätig-
keiten ausübt, diese nicht immer auch als ver-
schiedene TätigkeitsfäIle auffaßt. Es ist
durchaus mög1ich, daß jemand, der in mehreren
Betrieben landwirtschaftlich arbeitet, dies
aIs eine einzige Erwerbstätigkeit ansieht.
Auch Erwerbsverhältnisse, die sich trotz ab-
hängiger Tätigkeit der Form freier Berufsaus-
übung nähern (2.B. der für mehrere Einzelhan-
delsbetriebe tätige Stundenbr.rchhalter)' er-
lauben bei elner Befragung der Person kaum

ei.ne Unterscheidung nach TätigkeitsfäIlen. Im

Interesse einer möglichst vorbehaltlosen Anga-
be der nebenher oder zusätzlich ausgeübten Er-
werbstätigkeiten war. bei der zweiten Erwerbs-
tätigkeit zudem auf die Frage nach Firma und
Arbeitsstätte verzichtet worden. Dadurch wurde
die zusammenfassende oder differenzierende Auf-
fassung seiner Erwerbstätigkeit stärker j-n das
Ermessen des Befragten geste11t, aIs wenn dies
unter Berücksichtigrung der einzelnen Arbeits-
stätten hätte geschehen können.

In den Ergebnissen sind die Soldaten - soweit
nicht anders dargestellt - enthalten.

§!9llg!g_lg_Eglg!: unter der "stel1uns im Be-
ruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der fol-
genden Kategorien verstanden:

- Selbständ e: zu diesen gehören tätige
Eigentümer, Miteigentümer, Pächter, selb-
ständige Handwerker, selbständige Handefs-
vertreter usw., also auch die freiberuflich
Tätlgen, nicht jedoch Personen, die in
einem arbeitsrechtlichen verhältnis stehen
und tediglich innerhalb ihres Arbeitsbe-
reiches selbständig disponieren können (2.
B. die setbständige Filialleiterin). Zu

den Selbständigen zählen auch Hausgewerbe-
treibende und Zwischenmeister, die mit
fremden Hilfskräften in eigener Arbeits-
stätte im Auftrag von Gewerbetreibenden
Arbeit an Heimarbeiter vreitergegeben oder
Waren herstellen und bearbeiten.

- UilbClletgC-EegiliglelgehqEiSg.:. Mithelfende
Familienangehörige sind i.d.R. Haushalts-

mitglieder, die, ohne Lohn oder Gehalt zu
empfangen, ln einem landwirtschaftLichen
oder gewerblichen Betrieb des Haushaltsvor-
standes oder eines anderen Haushaftsmi.t-
gliedes mitarbeiten und auch keine Sozial-
versicherungspf lichtbeiträge entrichten.
Hierzu gehören ferner Personen, die im'Be-
trieb eines nicht im gleichen Haushalt
wohnenden Familienangehörigen arbeiten.

- EgeIlgj. Hierzu zäh1en Beamte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstigen
Körperschaften des öffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Beam-
ten im Vorbereitungsdienst, ferner Geist-
liche der zur Evangelischen Kirche in
Deutschland gehörenden Xirchen und der Rö-
misch-katholischen Kirche. Nicht als Beam-

te gezählt werden Beamte im Ruhestand und
Personen, die Berufsbezeichnungen vrie
"Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem öffentlich-rechtli-
chen Dienstverhältnis zu stehen. Den Beam-
ten werden neben den Richtern auch die So1-
daten (Beruf ssoldaten, V,lehrpf lichtigd zugeordnet

- Algg§lCllte: Angestellte arbeiten überwie-
gend in den kaufmännischen, technischen und
Verwaltungsberufen.

!'Ierkmeister sind i.d.R. Angestellte, auch
wenn sie ihre Versicherung in der Renten-
versicherung für Arbeiter beibehalten ha-
ben. Dasselbe gift auch für Angestellte,
die aufgrund ihrer langjährigen Zugehörig-
keit zum Betrieb vom Arbeiter- in das An-
gestelltenverhältnis übernommen wurden und
weiterhin Beiträge zur Rentenversicherung
der Arbeiter zahlen, da die zuordnung zur
Stellung im Beruf nicht unter versiche-
rungsrechtlichen Gesichtspunkten (Mitglie-
der der Arbeiterrentenversicherung = Ar-
beiter) erfolgte, sondern primär unter dem

Gesichtspunkt der Vereinbarung im Arbeits-
vertrag.

Leitende Angestellte und Direktoren großer
Betriebe gelten ebenfalls aIs Angestellte,
sofern sie nicht Miteigentümer slnd. Des
weiteren zäh1en nVersicherungsbeamte",

"Betriebsbeamte" und "Bankbeamte", soweit
sie nicht in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhäl-tnis stehen (2.B. bei der Bun-
desbank) zu den Angestellten. Hausangestell-
te sind meistens in der Rentenversicherung
fitr Arbeiter versichert und gelten i.d.R.
a1s Arbeiterinnen. In seltenen Fällen sind

-9-



sie im Angestelltenverhältnis (meistens
dann a1s Hausdame bezeichnet) und in der
Rentenversicherung für Angestellte ver-
sichert.

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von j-hrem Mutterhaus versorgt
werden, zählen wie die Nonnen und Ordens-
brüder in ihren Häusern a1s Angeatellte.
Mit Ausnahrne der Geistlichen der evangeli-
schen und römisch-katholischen Kirchen
werden alle Geistlichen und Sprecher von
Religionsgemeinschaften. zu den Angestell-
ten gezähIt.

- AlbgilgIi Als Arbeiter gelten a1le Lohn-
empfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs-
und Lohnabrechnungsperiode. Maßgebend für
die Zuordnung ist die Vereinbarung im Ar-
beitsvertrag (die nicht in al-Ien Fällen
mit der rentenversicherungsrechtlichen
Zugehörigkeit übereinstimmt). Es ist fer-
ner unerheblich, ob es sich um Fachar-
beiter, angelernte Arbeiter oder Hilfs-
arbeiter handelt. Ebenfall-s zu den
Arbeitern rechnen Heimarbeiter und Haus-
gehi 1f innen .

- As ezspr lqe!-de -r! -Ees lpällr sslel-urq-!geb :
nischen. Lehrberufen: Hierbei handelt es
sich um Personen, die in praktischer Be-
rufsausbildung stehen und deren Ausbildung
normalerweise in einen Angestelltenbe-
ruf einmündet.

- 4g:zsbr 19elqe-1!-seserblie!e!-!ebrbersEg!i.
Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbj-1dung normaLer-
vreise in einen Arbeiterberuf einmündet.

Den Auszubildenden in kaufmännischen, techni-
schen und gewerblichen Lehrberufen wurden An-
lernlinge, Praktikanten und Volontäre mit ent-
sprechender Tätigkeit gleichgestel-lt.

4bbglgfsgi Beamte (in einem öffentl-i.ch-recht-
Iichen Dienstverhältnis) und Arbeitnehmer,
d.s. Angestellte (aI1e nichtbeamteten cehalts-
empfänger), Arbeiter (aI1e Lohnempfänger ein-
schließlich Heimarbeiter) sowie Auszubildende
(Personen in praktischer Berufsausbildung),

Iglggbe€!§Zggiggi Ab Mai 1975 wurde für die
Gliederung der Erwerbstätigen nach Wirtschafts-
zweigen statt der früher verwend.eten "Syste-
matik der Wirtschaftszvreige für die Berufs-

zähIung 1951"5) die aus der crundsystematik
der wirtschaftszweige abgeleitete "Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für den Mikro-
zensus ab April 1971" verwendet.

Bei der Verwendung von nach Wirtschaftsabtei-
lungen gegliederten Zahl-en des Mikrozensus j-st
zu berücksichtigen,
- daß die Erwerbstätigen den wirtschaftsab-

teil-ungen nach dem wirtschaftlichen Schwer-
punkt der örtlichen Einheit (nicht des Un-
ternehmens), in der sie beschäftigt sind,
zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen Schwer-
punktes des Betriebes bei Personenbefragun-
gen nicht so genau sein kann wie bei Be-
triebsbefragungen,

- daß bei der zuordnung zu den wirtschaftsab-
teilungen im Mai 1976 die Systematik der
Volks- und Berufszählung 1 97O verwendet wur-
de, d.h., daß eine Reihe von Anstalten und
Einrichtungen der öffentlichen Hand und der

' Organisationen ohne Erwerbscharakter (2.8.
auf dem Gebiete des Unterrichts und Gesund-
heitswesens (usw. ) der Wirtschaftsabteifung
7 "DienstLeistungen" und nicht, wie bei der
Systematj-k der Wirtschaftszweige und den'
hiervon abgeleiteten Spezialsystematiken für
Betriebszählungen, den Wirtschaftsabteilun-
gen 8 und 9 "Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und private Haushalte" und "Ge-
bietskörperschaften und Sozia.l-versicherung"
zugeordnet sind.

Die Anderungen in der Systematik der Wirt-
schaftszweige, insbesondere aber die Prinzi-
pien der einheitlichen wirtschaftsystematischen
zuordnung in aIIen Statistiken des Amtes beein-
trächtlgen in gewisser Weise den Vergleich der
Ergebnisse nach Wirtschaftsbereichen zwischen
Oktober 1961 ff. und den früheren Jahren. Von
den durch die Einführung der Systematik 1961

bedingten systematischen Anderungen sind vor-
v/iegend der wirtschaftsbereich "Handel- und
Verkehr" sowie der "Dienstleistungsbereich" be-
troffen. Am stärksten fä11-t dabei die geänder-
te wirtschaftssystematische Zuordnung des Ver-
sicherungswesens (ohne Sozialversicherung) und
das Geld-, Bank- und Börsen\,'resens (früher in
"Handel und Verkehr", ab 1961 im Dienstlei-
stungsbereich") ins Gewicht. Für eine Umschät-
zung früherer Ergebnisse auf die neue wirt-
schaftssystematische Gliederung für Bereiche
können etwa folgende Relationen verwendet wer-
den: Den "Sonstigen Wirtschaftsbereichen
(Dienstleistungen) sind zuzuordnen aus dem bis-
herigen Bereich (nach der aften Systematik).

5) Siehe Bartels, H. und Spilker, H.: "Syste-matik der Wirtschaftszweige" in Wista 2/1959,
S. 55 ff. und KoIler, S./Schubnell, H./Schwarz,
K./Sperling, H,: "Das Prograrun der Volks- und
Berufszähl-ung 1 961 " in WiSta 4/1961 , S- 211 ff.
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- "Handel und Verkehr" 13 E der männlichen
und rund 1 4 * der weiblichen Erwerbstäti-
9€n,

- "Produzierendes Gewerbe", jeweils rund
or5 E der männlichen und der weiblichen
Er\^rerbstätigen.

Anderungen der systematischen Zuordnung inner-
halb der übrigen Bereiche können wegen Gering-
fügigkeit außer Betracht gelassen werden.

Die Abweichungen zwischen den Systematiken
1961 und 1970 sind für die in dieser Veröffent-
lichung dargestellten Ergebnisse ohne Bedeu-
tung.

Die Nachweisungen nach dem Schema der Interna-
tional Standard Industrial Classification
(ISIC) sowie in der für die Z\"recke der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen erforderli-
chen Gliederung sind an Hand der genannten Sy-
stematiken gegeben.

NgllggilEgBEen: Das monatliche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängigen Er!^rerbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im Monat März abzügIich
Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch ab-
züglich der Beiträge für private, kommLrnale ode:
staatliche Zusatzversorgungskassen) . Bei unre-
gelmäßigem Einkommen war der Nettodurchschnitt
im Jahr anzugeben. Bei Sel-bständigen in der Lail
wirtschaft und I'lithelfenden Familienangehörigen
wurde das Nettoäinkorunen nicht erfragt.

ZggI!9_Iä!1gE9i!: ALs z$reite rätigkeit zähIt
jede Tätiqkeit noch so göringen Umfangs, auch
unentgeltliche Mithilfe im Betrieb eines Fami-
1i-enangehörigen, die neben der hauptsächlichen
Erwerbstätigkeit ausgeübt wird. Es ist auch
unerheblich, ob die Nebentätigkeit im gleichen
oder einem anderen Beruf ausgeübt wird. Ehren-
amtllche Tätigkeiten werden nicht einbezogen.

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bear-
beitung ermittelten Werte über Haushalte und
Personen werden nach dem Verfahren der freien
Hochrechnung mit dem Faktor 1oo multipliziert.
Für die Daten al-ler Schichten kann also - wie
bisher - ein einheitlicher Hochrechnungsfaktor
benutzt werden, weil sämtliche Schichten mit
dem einheitlichen Auswahlsatz von 1 g erfaßt
worden sind. Dieses Verfahren ist besonders
einfach und erlaubt beliebige fachliche Glie-
derungen der einbezogenen Personen oder Haus-
ha1te.

Bei jeder Erhebung treten jedoch AusfäI1e auf,
die auf Schwierigkeiten bei der Durchführung
der Erhebung zurückzuführen sind. Erfassungs-
Iücken wegen Auskunftsverweigerung u.ä. sind
jedoch dank des Einsatzes von fnterviewern
vergleichsweise gering und betreffen höchstens
wenlge Prozent der Stichprobengesamtheit.
Sie dürfen aber in Stichprobenerhebungen noch
weniger vernachlässigt werden a1s in Totalzäh-
lungen, weil thre Auswirkungen im zusammenhang

mit der Hochrechnung möglicherweise recht gra-
vierend sind. In den Stichprobenergebnissen
würden entsprechend große Lücken und Verzer-
rungen entstehen, die deren Brauchbarkeit ent-
scheidend mindern könnten.

Aus diesen Gründen wird gewöhnlich ein global
wirkendes Anpassungsverfahren durchgeführt, mit
dem die Lücken "aufgefüI1t" werden. Das sonst
meist benutzte verfahren, bei dem die Hochrech-

3 Anpassung und Hochrechnung

nungsfaktoren entsprechend der Zahl der ausge-
fallenen Einheiten erhöht werden, ist für den
Mikrozensus recht ungeeignet, well das hj-eraus
resultierende Erfordernis der Rundung auf gan-
ze zah1en bei der vielfältigen Gliederung der
Ergebnisse beträchtl-iche Abstimmarbeiten ver-
ursachen würde. Beim Mikrozensus wi-rd deshalb
- wie bisher - vor der eigentllchen Hochrech-
nung ein zufallsgesteuertes Verfahren des Dop-
pelns und Streichens angewendet: Aus der Menge

der mit Erhebungsangaben vorhandenen Einhej-ten
werden zufä11i9 einige Einheiten ausgewäh1t und

mit ihren Angaben in die Auswertung doppelt ein'
bezogen oder ganz fortgelassen.

Den Ist-zahlen der Stichprobe werden zunächst
die Sollzahlen gegenübergestellt, die sich aus
der Bevölkerungsfortschreibung zum 30.4. des
betr. Jahres in der Gliederung nach Regierungs-
bezirken, nach Deutschen und Ausländern sowie
nach dem Geschlecht (einschI. Division durch
1OO) ergeben. rn beiden Stichprobenhälften
kann für die so gegliederten Personenzahlen
durch Doppeln oder durch Streichen von erfaßten
Personen eine Übereinstimmung mit den entspre-
chenden So11-Zahlen herbeigeführt werden. Die
auf solche Weise erzwungene Übereinstimnung
erstreckt sich freilich nur auf die grob ge-
gliederten Marginalzahlen, doch können auch
für die feiner untergliederten Stichprobener-
gebnisse gewisse Genauigkeitsverbesserungen
angenommen werden.
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4 Fehlerrechnung zur 1 B -Mikrozensus stichprobe

4.1 Definition des Stichprobenfehlers

Bei Stichprobenerhebungen treten zwei Arten von
Fehfern auf:

S ti chproben f eh ler
Systematische Eehler

Stichprobenfehler sind Abweichungen, die darauf
zurücl<zuführen sind, daß nicht alle Einheiten
der untersuchten Gesamtheit, sond.ern nur eine
Stichprobe aus der Gesamtheit wirklich für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind aIIe übrigen Abwei-
chungen, die auf falschen Angaben der Befrag-
ten oder der Interviewer, Fehlern bei der Ab-
grenzung der Gesamtheit und bei der Zuordnung
von Einheiten zu bestimmten TeiIen der Gesamt-
heit, Ausfall von zu befragenden Einheiten so-
wie auf Fehlern bei der Erhebung und bei der
Aufbereitung beruhen, soweit diese nicht auf
eine Zufallsauswahl zurückzuführen sind.

In den Stichprobenverfahren können beide Eeh-
lerarten vertreten sein, während in der Total-
statistik nur systematische Feh1er auftreten
können.

Der genaue Stichprobenfehler Iäßt sich nur aus
einem Vergleich mit den Ergebnissen einer ent-
sprechenden Total-erhebung bestimmen' Dagegen
kann bei Stichproben, die nach dem Zufalfs-
prinzip gezogen wurden, die Größenordnung des
Stichprobelfehlers aus den Werten der Stich-
probe abgeschätzt rverden. Dafür wird eine aus
den Unterlagen der Stichprobe ermittelte Maß-

zahl, der sogenannte Standardfehl-er (standard
error) des Stichprobenergebnisses, zugrunde
gelegt. Im Durchschnitt ist von rd. 1 OOO

Stichprobenergebnissen einer nach dem Zufalls-
prinzip gezogenen Stichprobe der

Stichprobenfehler von 683 Ergebnissen
kl-einer a1s der einfache Standardfehler,
Stichprobenfehler von 955 Ergebnissen
kleiner a1s der zweifache Standardfehler,
Stichprobenfehler von 997 Ergebnissen
kLeiner als der dreifache Standardfehl-er

Die Größe der Standardfehler (und damit die
Größenordnung der Stichprobenfehler der Ergeb-
nisse) hängt im wesentlichen von dem zugrunde-
Iiegenden Auswahlverfahren, ferner vom Umfang
der Stichprobe und der Häufigkeitsverteilung
der einzelnen Untersuchungsmerkmale ab.

4.2 Fehlerrechnung f ür Stlchtagsergebnisse
einer 1 t-Mikrozensusstichprobe

Fehlerrechnungen für den Mikrozensus ab 1972
konn'ien wegen ihrer Aufwendigkeit bisher nicht
durchgeführt werden. Die Ergebnisse solcher
Rechnungen dürften aber, insbesondere wegen
eines verbesserten Stichprobenplans, nicht un-
günstiger ausfaflen, als die der Fehlerberech-
nungen für den Mikrozensus April 1964. Die1964
ermittelten Werte, die in den Übersichten und
der Graphik dieses Abschnitts II enthalten sind,
dürften somit zumindest als obere Grenzwerte
cüItigkei t haben. Der relative Standardfehler
des Schätzwertes x' für den Totalh,ert des Merk-
mals x bei freier Hochrechnung wurde nach fol-
gender FormeI abgeschätzt:

4(1) 2
nxn-h

1

x' x o,99 ,1o

Hierin bedeuten:

L = Anzahl der Schichten (Bundesländer, Ge-
meindegrößenk lassen )

Nh = Anzahl der Zählbezirke insgesamt in der
h-ten Schicht

= Anzahl der Zählbezirke in der 1 E-Stich-
probe in der h-ten Schicht

x.. = Zählbezirkssumme = Anzahl der Personenrn bzw. Fäf1e mit dem Merkmal x im i-ten
Zählbezirk der h-ten Schicht

,h

2-hx

x.n

-. I

1

n. -1rI

n-r
1= I

(xnr- xr)
Varianz der Zäh1-

2 bezirksso. .., a""
Merkmals x in
der h-ten Schicht

Mittelwert der
Zählbez irks-
sunmen

Schätzwert für
den Totalwert des
Merkmals X
( hochgerechnetes
Stichprobener-
gebnis )

1

,h
n.r x.nl-i=1

LE i.rIth= 1oO

Dieser Ansatz entspricht dem tatsächlichen
Auswahfverfahren für die 1 8-Itlikrozensusstich-
probe. Er berücksichtigt die Auswahl von gan-
zen Zähl-bezirken (Kfumpen von Aufbereitungs-
einheiten) und die Schichtung der Zählbezirke
nach Gemeindegrößenklassen innerhalb der Bun-
desländer. Dagegen konnte bei diesem Ansatz

h=1

-12-



die zur Verminderung des Stichprobenfehlers
getroffene regionale Anordnung der Zählbezirke
nicht berücksichtigt werden, so daß in einigen
FäIlen der Standardfehler noch etwas günstiger
liegen kann a1s hiernach abgeschätzt. Die
Größenordnung des Stichprobenfehlers für die
Or5 t-Erhebung im Jahr 1975 kann unter Berück-
sichtigung der absoluten Besetzungszahlen in
den Tabellenfeldern (halbierte werte) annä-
hernd aus Übersicht 4 ermittelt werden.

4.3 Abs chätzung des relativen Standardfehlers
aus den Besetzungs zahlen der Tabellen-
felder

Für eine einfache, ungeschichtete Zufallsaus-
wahl der Aufbereitungseinheiten kann der
Stichprobenfehter relatlv einfach hach dem Bi-
nomialansatz abgeschätzt werden. Nach dem Bi-
nomialansatz gj-Lt für den relativen Standard-
fehler einer 1 8-Stichprobe näherungsweise

Abschnitt 6 zusammen mlt den relatlven Stan-
dardf ehlern auf gef ührt.

Eine Analyse dieser Berechnungen hat ergeben,
daß der Zuschlagsfaktor zum Binomialansatz
keinen konstanten Wert für a1le Merkmale hat,
sondern mit dem Anteilswert pX (AnteiI der
Aufbereitungseinheiten -.Personen oder FäIle -
mit dem Merkmal X an der Gesamtheit a11er Auf-
bereitungseinheiten) näherungsweise linear zu-
nimmt, jedoch mit unterschiedlich starkem An-
stieg für die einzelnen Merkmalsgruppen.

Damit läßt sich folgende empirisch hergelei-
tete Näherungsfunktion für die Abschätzung des
relativen Standardfehlers der hochgerechneten
l,Iikrozensusergebnisse mit H1lfe des Binomial-
ansatzes angeben:

(3) =b (e*) ' v*r lBin)

Unter Berücksichtigung des von P* abhängenden
Zuschlagsfaktors wurden für die wichtigsten
Merkmalsgruppen in der Übersicht 4 die nach
dem Binomial-ansatz (FormeI 3) abgeschätzten
relativen Standardfehler in Prozent für Bun-
desergebnisse in Abhängigkeit von den Beset-
zungszahlen in den Tabellenfeldern graphisch
dargestellt.

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die rela-
tiven Standardfehler der Mikrozensusergebnisse
einer Stichtagserhebung für das Bundesgebiet
näherungsweise abgeschätzt werden, wobei die
Ergebnisse jeweils einer der 4 MerkmalsgrupPen
zuzuordnen sind.

Eelsprcl:.
Die ZahI der männlichen Erwerbstätigen im
Bundesgebiet im Produzierenden Gewerbe be-
trägt nach der Mikrozensuserhebung im April
1974 9,6 MiII.. In der Ubersicht 4 Iesen wir
für diese Besetzungszahl auf der Fehlerkurve
E einen relativen Standardfehler von O,8 B

ab, oder absolut O,1 Mi1l..

Die graphische Darstellung der Fehlerkurven in
Übersicht 4 zeigL ureiter, daß der relative
Standardfehler für hochgerechnete Besetzungs-
zahlen unter 5 OOO, d.h. für weniger aIs 50
Personen oder FäIle in der Stichprobe, für alle
Merkmalsgruppen über 20 E hinausgeht. Ergeb-
nisse mit einem relativen Standardfehler über
20 t haben nur noch einen geringen Aussagehrert
und soflten deshalb für Vergleiche nicht mehr
herangezogen werden.

x

rr = 1Q) "x'(Bin)
1-Px

xj-

wobei

x' = hochgerechnetes Stlbhprobenergebnis
des Merkmals x-

Px = Anteilswert der Aufbereitungsein-
heiten - Personen oder Fä11e - mit
dem Merkmal X in der Stichprobe
(Schätzwert für den AnteiI der Auf-
bereitungseinheiten mit dem Merkmal
X an der Gesamtheit aller Aufberei-
tungseinheiten)

Für die in die Fehlerrechnung einbezogenen
Merkmale X kann man den Wert des Ouotienten

b,.
Vxt

vx'(Bin) x'(Bin) siehe Forme] (2

vx, siehe Formel (1)

(" )

berechnen. Der Quotient b*wird a1s zuschlaqs-
faktor zum Binomialansatz bezeichnet. Es hat
sich gezeigt, daß der Zuschlagsfaktor b* für
alle in die Fehlerrechnung einbezogenen Merk-
male X größer al-s 1 ist, d.h., der Stichpro-
benfehler nach dem tatsächlichen Auswahlver-
fahren der Mikrozensusstichprobe ist immer
größer als der Stichprobenfehler bei einer ein-
fachen Zufallsauswahl der Aufbereitungseinhei-
ten.

Die für den Mikrozensus 1964 ermittelten Zu-
schlagsfaktoren für die in die Fehlerrechnung
einbezogenen Merkmale sind auszugsweise im

-13-



4.4 Verqleich von zwei
eines Merkmals

Bei der Abschätzung des Stichprobenfehlers der
tleßzifferT) aus zwei Stichtagsergebnissen eines
Merkmals ist zu unterscheiden zwischen vonein-
ander abhängigen und unabhängigen Stichproben.
Da jedes Jahr nur 1/2 der 1 t-Mlkroäensus-
stichprobe (ab 1974) ausgetauscht wird, sind
erst zwe.i und mehr Jahre auseinanderlj.egende
Stichproben ohne gemeinsame Zählbezj-rke.

Für den rel-ativen Standardfehler der Meßziffer
aus zwei Stichtagsergebnissen gelten näherungs-
weise folgende Abschätzungen:

Übersicht 2:
ReLativer Standardfehler der Meßziffer

aus zwei Stj-chtagsergebnissen

Der Zuschlagsfaktor b zum Binomj.alansatz kann
entweder aus der Übersicht 4.6 "Ergebnissen
der Eehlerrechnung zur 1 E-Mikrozensusstich-
probe 1964" übernommen werden oder auch nähe-
rungsweise aus der Übersicht 3.

Ubersicht 3:
Zuschlagsfaktor b in Abhängigkeit

vom Anteilswert PX

AnteiI s-
wert

Zuschlagsfaktor b für Merkmalsgruppe

in Prozent

F
Ver-

triebene
und

Flücht-
1 inge

Hierin bedeuten:

vx' (Bin) Relativer Standardfehler nach
dem Binomialansatz (siehe
Formel (2) Abschnitt 4)

Zuschlagsfaktor zum Binomial-
ansatz

b

Abstand zwischen
den Erhebungen

Relativer Standardfehler
der Meßziffer

1 Jahr

2 Jahre

1,o - fache des rel. Standardfeh-
Iers eines Stichtags-
ergebnisses

1,4 - fache D

Für die Feststeffung, ob die Differenz zwischen
zwei Stichtagsergebnissen noch a1s zufäIlig
oder schon als wesentlich (signifikant), d.h.
al-s echte Zu- oder Abnalme anzusehen ist, soll-
folgendes Kriterium zugrunde gelegt werden:
Der Unterschied zwischen zwei Stichtagsergeb-
nissen kann erst dann a1s gesichert gelten,
wenn die Dif ferenz | 1-t',teozifferl mindestens
das Zweifache des Standardfehlers der Meßzif-
fer beträgt (Irrtumswahrscheinlichkeit 5 8).

4.! 4bgcLä!z]!ng Qes rel-ativen Standardfehle,Ls
für Ländererqebnisse

Die in der Übersicht 4 wiedergegebenen Eehl-er-
kurven für den relativen Standardfehler gelten
nur f,ür Bundesergebnisse aus einer 1 E-Zählbe-
zirksstichprobe. Die relativen Standardfehler
für Länderergebnisse können jedoch ebenfalls
nach dem im Abschnitt 3 beschriebenen Binomial-
ansatz aus den Besetzungszahl-en der Tabellen-
felder abgeschätzt werden.
Es gilt

Relativer Standardfehler in Prozent

o, o1

o, 05

o, 1

o,5
7,o
5,o

10, o
50. o

1,3
t,3
t,4
t,6
2,o
4,4

1,3
t,3
t,3
t,3

Z, L

5,1

7,3
1,3

1,4
1,8
2,2

1,3

t,4
1,5

3,7

= b't*'(ei.r) 1oo

hochgerechnetes
wobei x'r = Stichtagsergeb-

' nis zum Zeit-
punkt i.

Beispiel:

Im April 1964 gab es in Hessen hochgerechnet
rd. B5O OOO weibliche Erwerbstätige. Die
Wohnbevölkerung insgesamt betrug rd. 5 OOO OOO

Daraus folgt für den Anteilswert
PX = 85O OOO : 5 OOO OOO = O,17 = 17 t.
Damit berechnet man für
v*' 1Bin) : 1 ,83 : 85O OOO = O,O1.

Der Zuschlagsfaktor b kann aus Spalte E der
Übersicht 3 grob abgeschätzt werden und hat
den Wert b = 2,7. Eür den relativen Standard-
fehler des Stichprobenergebnisses "85O OOO

weibliche Erwerbstätige" ergibt sich somit
der Wert vx, = O,O1 . 2,'l . 1OO = 2,7 Z

oder absolut 23 OOO.

vg

wohnbe-
völkerung

nach Alter
und Ge-

schlecht

E
Erwerbs-
täti9e
(ohne

Iandwirt-
schaft)

L
Erwerbs-
tätige
in der

Landwirt-
schaft

'7) x',
Meßziffer = tT,

-14-



Übersichr 4: RELATIVER STANDARDFEHLER
ETNER I % _ MIKROZENSUS - ZAHLBEZIRKSSTICHPROBE

FUR BUNDESERGEBNISSE
Rel ativer

Standardfeh ler

in o/o (Geschätzt nach dem Binomialansatz unter Berücksichtigung eines Zuschlaglaktors für den Klumpeneffekt)

20

l5

l0

5,0

4,0

3,0

2,0

1,5

1,0

0,5

0,4

0,3

5 l0 50 100 500 I 000

Besetzungszahl im Tabellenfeld (in 1000)

5000 10000 20000

STAT. BUNDESAMT 9381

\
\

\

\
\r \

\

W = Wohnbevölkerung
E = Erwerbstätige ohne Landwirtschaft
L = Erwerbstätige in der Landwirtschaft
F = Vertriebene und Flüchtlinge

Merkmalsgruppen

\ \-
\

-\ rL\ \
\

\-\ F

\r- E
w
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4.6 ErBebDisse der lehl-errechnug zur ''1 %-I{ikrozensusstichprobe r9q1 iql dqE q9449!89!l9t

Merkmal

Hela-
ti. ve r
Stm-
dard-

fehl e r
in%

LU-
schl ags-
f akt or

ZW
Binomi a1 -
ansat z

nocn:
Erwerb s-
tätiAe
nach Vi.-
Ber. Ed
Ste Ilung
in Beruf

1)

hr.1)

Se Ib ständige
l'1ith.Fd,-AnIeh. r \Bcmte, Angest. ''
Arbeiter 2)

Selbständige
Hith.1im. -Angeh.

2

Se 1b ständige
Mith. !m. -Ange
Be mte , AnB-. st
Arbeiter z)

Bemte,
Arbe i ter

Frodu-
z i eren-
des Ge-
werbe
Hmdel
und

Sonst j, g e

Bereiche
Dienstl.)

7
o

o

1
?
1I

1,1
1,1

1,4
7,2
1,6

)
1
B
5

2,2
1,6
,,1 ,8

,4
,1
,o

1
1
2
1

we 1bl- ich
trorst-
rvirt sch.
Produzie-
renale s
Gewerbe

Haidelud
Ve rkehr

Sonstige
llirtsch. -
be re i che

Se15ständige
liith.lm.-^nBeh.1)
Bemte, Anüest.
Arbeiter 2)

,8

,1
,2

a
2
2
4

1

5
B
1
+

1
2
1
1

Se Ib s tändiBe
Hith.!m.-Angeh.
Bemte, AnBest. 1)
Arbeiter 2)

,B
,o

t
1
1
1

1,1
1'1
2'9

Se lbständi6e
llith.F@.-Angeh..,
Bemte. Angest. ' '
Arbeiter 2)

6
8
)
4

2
2I
2

2t
4
1

SeIbständie
Ilith.Em,-Angeh. 1)Bemte. Angest.
Arbeiter 2)

o,
9,

1,
1,
1,

,2
12
,5

\.,lohlb e -
vö Ike r.
nach
Ste 11mg
zm Er-
we rbs-
leben u.
überwieB.
Lebens-
unte!-
ha1 t

männ1 lch
Ere;Ets
tät ig

e rwe rbs-
los

nicht er-
Ebsl;ti8
zusamen

übc rwieg. Lebensut e r-
FaIt durch:
Eiu-äiFs'Tä[Tske i t
Arbe rt s1o se nBe ld
llente u.dB1.
Ange hörrge

7
2
4
6

o
;t
2
1

1
,1

t2

,
1
1
1

Arbeltslosengeld
Rente u.dgI.
AnsehöriBe

10,2
12 '110,1

5
1
I

I
I
1

Rente u.dg1
Ange hör ige

1,4
0,9

1.6
2,5

Erwe rbstät igke i t
Ärbeitslosen€5e1d
Rente u.dg1.
AnBehdrige

a'7
1,1
o'9
0,9

I I,B
1,6
2,6

we ib I ich
e rwerb s-
tätig

e rwe rb s-
lcs

Dicht er-
werb s-
tätiB
zusmen

überwies. Lebeasüter-
halt durch:
Eiweru§täTTgke i t
Rente u.CB1.
AngehöriBe

o,B
2,5

6
1
5

2
1
1

Arbe j. t s1o senge ld
Rente u.dgl.
Anqehörige

9
2
1

9
11

8

2
1
1

1,
1)
1,

Rente u.d8l
Angehörige

o'9
0,8 6

I
1

Erwerbstät igkei t
Arbe itslo sengeld
Rente u.dBl.
Angehörige

0,8
o,8
o,B

,6)
,9

2I
1
1

mämlicbEd'-
*

überwieE. Lebensunter-
halt durch:
Erwerb stät igke it
Arbe i tsl-osengeld
ReDte u.dB1.
AnBehörige

7
6
8
8

o!
B,
0,
o,

4'1
1,7

5,o

l'le rkD a1

Re La-
tiver
Stm-
dard-

fehler
in lL

LÜ-
schlags-
faktor

zu
Binoni a1-
msatz

Erwerb s-
persoDen
nach
Alters-
gruppen

EäuL ich ute! ar.Jahre
15 bis'19
20"2425',1940"64
5, ud älter
zusmen

)
1
2
9
7
6
7

6,
1,
1,
o,
o,
1,
o,

,1

,2

,1

2
1
1
2
1
1
1

we ibL ich uter 15 Ja-hre

65 und äIter
zusmen

15 bis 19
20 ,' 2425"1940"54

,,5
1,1

1,1
o'9
2,4
o.B

1 5,O
1,4
1,8
1,4
2.7

insgesmt o,?
Nichter-
werbs-
personen
nach
Alters-
gruppen

Eäm1ich üter 15 Jahre
'1, bis 1920.24
2\il4q
40.64
6, qnd ä1ter
zusmEen

,0
,7
,4
,6
,9
,o
,o

I
2
4
?
1
1
1

7
9
o
9
6
5
2

2,
1l
2,
1,
1,
1,

we ibl ich uter 1 5 Jahre
15 bis 1920"242r")940,64
65 ud älter
zusi]men

1,0

1,9
1,1
o'8
o'9
4,7

2,5
1,6

2,O
2,O
1'9
4.0

lrwerbg-
tä t 1ge
nach
wi. -Be-
re i cheD
u.Alters-
Eruppen

Jahre

und älter

unter 2! Jahre
25 bis 1940 ,' 64
65 ud ä1ter
zusmen
uter 29 Jahre

25 bis ,940"64
65 ud älter
zu§amen
uter 2, Jahre

25 bis )940,54
65 ud älter

25
19
64

zusi]@en

Uirt sch aftsbere iche

uter
bis

zusme

2'
40
65

)

nämlich
fda+
Forst-
wirt -
schaf t
Produ-
zieren-
des Ge-
we rbe

Hedel
ud
Ve rkehr

SoDstige
Virt-
schafts-
bere i che
(Dienstl

,b

,+
,o
,1

)
2
?_

1
2

,5
'7

L

1,2
1,1
1,0
2,4
0.9

,6
,1

,2
,9

1
2
1
I
2

I
6
5
4
2

,2
',,6
,9

2,2
1,7
1,4

1,1

1,?
1,1
2.0

Eter 2, JaIre
40 ,, 64
65 Ed älter
zusamen

.l alire

ter

Eter 25 Jahre
25 bts )9
40n64
65 ud älter

uter 25 Jalrre
lq Llo 10

40,64
65 Ed älter
zus a@en

uter 25
25 bis 1940,64
65 Ed ä1
zusmEen

zusiroen

alle tlirtscha.f tsbere iche

SonstiBe
LIi!t -schaJts-
bere iche
(Dienst1. )

ue ib1 ich
Land- u.
For s t-
schaft
Produ-
zieren-
des Ge-
we rbe

Hude Iud
Verkebr

2,6
,,6

1'5
1,7
2,1
1,4

,9
,o
.2
,4

1
2
1,
I

1,8
2.2

6
B

9I

1
1
1
4
1

1
2
1
1
5

1,4
4,6
1,1

5
BI
2
2

0'8 2,4
Erwe rbs-
tätiBe
nach vl.-
Ber. udStellEB
'i n ßerüf

EäulichIutr-E;
Forst-wirt-
I chaft

Se lbständige
Mith.Fm.-Al$eh..
Beete r AnEe st.
Arhei ter 2 )

)L

8,6
1,'

)
,8

,6

1) EiDschl. Auszubildende in anerkannte.r kaufmännischen und tech-
nischen Ausbil.dugsberul en.

2) Einsch}. AuszubrfdeDde in anerkarmten Bewerblichen Ausbildungs-
b erufen.
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Budesdaten der Volkszählung 1970

5 Sdrernatiscüe Darstellung des Auswahlplans zu.m Mikrozensus lg72

Schichtung nach 11 Ländern Schichtung nach 11 Ländern
I

J j

Schichtung nach 3 sachlichcn Bereichcn

nach 6roßgebäud€n,
sowls 6 G emel ndegrö ßen k lassen

SchichtuDg nach Vorhandensin von Bc-
bauqngsplänen

J J,
Große Anstalten
( > 50 Personen)

Gruppierung nach
5 Amtaltsguppen

J

Gruppierung nach
6 Gemeinde-

grö ßenk lassen

dcr

I
der

Zuordnung vorl ScglucDtzahlcn zu

Vcrgabc ion Flächcn-
zahlen

n. Antcil
TN

II

Schichturrg naclr 3
Straßenartcn

Anordnung der Datcn nach Regicrungsbczirkcn, Kreisen und Cctneindcn

Itrfortrration übcr
Ncubaugcbictc

Gruppicrung lach. Gcntci»dcgriißenklucn

Ccnrcirrdcu Ncubaugcbietcutt
lJcrcchnung dcs sckurrdärcu Auswalllsatzcs
für dic kicincrct) Gcltcindcn und Gcwich-

tung dcr Scgmcntzahlcn

lrrl
Systcruatischc Zufallsatrswahl jcdcs

100. Scgrucnts nach Kunulatiou

I

sowie nach Straßcn und Hausnururucrn

Gcbäudcu Anstaltcu Straßenltt
Konsckutivc Eiutcilung licr gcordnctelr Datcll in

Zoncn zt jc 100 Scgmcntcnttt
Untcrtcilurrg dcr Zoucn in jc 10 Tcilzoncuttt

Zufallsruwahl jc ciucr vou 10 Tcilzolcrr

Auswahl von
,,Einsticgspunktcn"

I
I

Ztrordnutrg von Scg-
tucntzahlcu zu Ccl)rcilt-

dcn odcr Straßc0

Örtlichc Fcstlcgung dcr 10 (orlcr 5) Scgurcutc dcr Vorratsstichprobclrttl
Auwalrl dcs zwciten der jcwcils 10 Segmente Fcstlcgung dcs crstcn dcr jcwcils 5 Scgruc»tc

für dic Erfasung in dcn Bcriclrtsjahren 7972 ff.

Neubaugebiete in Gemeinden,
die am Mikrozemus beteillgt sind

Daten eines Landes Daten eines Lsndes

Gemel nden mlt
> 5 0OO Einwohnorn

(ohne große Anstalten)
5 OOO Einwohnern

(ohne große
Anstalten)

Großgebäude * )
( ) 25 Haushalte)

Größenklass€
3 - 8 (ohne

Großgebäude)

Gruppe 1

(< 25%)

Gruppe 2

1> 2s %)
.Gemeinden ohne
Bebauungsplätre

Gemeinden mit
Bebauungsplänen

Straßen einer Art
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Vorbemerkung
Die im folgenden dargestellten Ergebnisse über die Be-

völkerung und Erwerbstätigkeit basieren auf den Anga-
ben der 1 o/o-Befragung des Mikrozensus, die für die
Woche vom 24. bis 30. April 19?8 dulchgeführt wurde' Sie
beziehen sich auf die Stellung zum Erwerbsleben, den
Umfang und die Struktur der Erwerbstätigkeit im April
19?8 sowie auf die Veränderungen im Vergleidr zur Befra-
gung vom April 19??. Dabei werden zur Verdeutlichung
äer Gesamtsituation auch Ergebnisse über Ausländer -
soweit sie im Mikrozensus ermitteit werden - bei den
jeweiligen Abschnitten abgehandelt'

Neben den Fragen des jährlichen Mikrozensus-Grund-
programms wurde tgZS - entsprechend dem gesetzlich
iä.ä"g"u"""" zweijährigen Erhebungsturnus - wieder
eine"R]eihe ergänzender Tatbestände aus dem sog' "variab-
Ien" Programm erfragt, die im Zusammenhang mit der
Analyse äes Arbeitsmarktes und der Beschäftigung'ssitua-
tion äinzelner Erwerbstätigengruppen von besonderem In-
teresse sind. Hierzu 7ählen z. B. Angaben über den Ausbil-
dungsstand und die Weiterbildung der Bevölkerung und
der Erwerbstätigen, Fragen über Pendler sowie Fragen
zur Gesundheit. Diese Merkmale sind in vielfäItiger Hin-
sicht mit den anderen Merkmalen des Mikrozensus kom-
binierbarl) und ermöglichen differenzierte Einblid<e in die
Bevölkerungs- und Erwerbsstruktur und ihre Verände-
rungen.

Die hier dargestellten ersten Ergebnisse des Mikrozen-
sus vom April 1978 beziehen sich somit nur auf einen der
wichtigsten Teilaspekte dieser BevöIkerungsstichprobe;
die Ergebnisse zu weiteren Fragenkomplexen werden
nach Abschluß der noch erforderlichen Aufbereitungsar-
beiten im Verlauf dieses Jahres ebenfalls in dieser Zeit-
schrift veröffentlicht werden.

Bei der Beurteilung der folgenden Ergebnisse des
Mikrozensus ist der durch den Stichprobenfehler be-
stimmte Unsicherheitsbereich (Zufallsschwankungen) der
Ergebnisse zu beachten2).

Ergebnisse
Zahl der Erwerbstätigen deutlich über

tlem Stand vom April 1977

Der Vergleich der Erwerbstätigkeit vom April 1978 mit
derjenigen vom April 1977 zeigt per Saldo folgende Ver-
änderungen: einer Zunahme der Gesamtzahl der Erwerbs-
tätigen um 138.000 (-.1- 0,5 0/0) steht eine geringfügige Ab-
nahme der Erwerbslosen um 41 000 (- 4,2 0/o) gegenüber,
so daß sich die Erwerbspersonenzahl um insgesamt 97 000
bzw. 0,4 0/o erhöhte (siehe TabeIIe auf S. lg). Eine ähnliche
Veränderung hatte sidr audr für den April 197? im Ver-
gleich zum Mai 1976 ergeben, wobei allerdings die für die-
sen Beobadrtungszeitraum erkennbare leichte Zunahme

6 Erwerbstätigkeit im April1978
Ergebnis des Mikrozensus

der Erwerbslosenzahl zu einer etwas stärkeren Zunahme
der Zahl der Erwerbspersonen insgesamt geführt hattes).

Das verfügbare Angebot deutscher Arbeitskräfte war in
der Berichtswoche des April lg?8 um 111 000 Erwerbsper-
sonen bzw. 0,5 0/o größer als l9??. Demgegenüber verrin-
gerte sich das verfügbare Angebot ausländischer Arbeits-
kräfte um 15 000 bzw. 0,7 o/0.

Die Entwicklung der Erwerbstätigkeil ergab, in der
Gliederung nadr dem GesdrlecLrt, vom April 192? auf denApril 1978 einen Zugang um Bl 000 Erwerbstätige
(+ 0,5 0/0) bei den Männern und einen Zugarl1 um b? 000
Erwerbstätige (* 0,6 0/o) bei den Frauen. Die Abnahme der
Erwerbslosen um 41 000 oder 4,2 0/o ist fast ausschließlich
auf eine Abnahme der Zahl der erwerbsloseh Männer(-37 000 bzw. -7,4 

0/o) zurückzuführen; die Zahl der er-
werbslosen Frauen blieb nahezu konstant. Diese salden-
mäßige Betrachtung erlaubt allerdings keine Aussagen
über die Veränderungen im einzelnen. Nach den Angaben
der Bundesanstalt für Arbeita) ergaben sich vom Mai l9??
bis zum April 1978 für die Frauen 622268 und für die
Männer I 619 504 Arbeitsvermittlungen.

Während die Zahl der Erwerbspersonen vom April lg??
zum April l9?8 zunahm, hat sich die Wohnbevölkerung im
gleichen Zeitraum weiterhin verringert. Der bereits im
Vergleich Mai 1976/April 1977 beobadrtete RücJ<gang der
Wohnbevölkerung setzte sich damit fort. pie Wohnbevöl-
kerung hatte im April 1978 einen um g9 000 bzw. 0,2 0/o

niedrigeren Stand als im April 19?? und verminderte sich
damit auf 61,3 Mill. Dieser Rückgang resultierte per Saldo
ausschließlich aus dem überschuß der Gestorbenen über
die im gleichen Zertraum - Mai 192? bis April 19?8 -Geborenen von rd. 140 000 Personen und wäre ohne den
Außenwanderungssaldo von fast 50 000 Personen noch
höher ausgefallen.

Der weitere leichte Rückgang der WohnbevöIkerung,
der allein aus dem Rückgang deutscher Personen resul-
tierte, und die gleichzeitige Erhöhung der Zahl der Er-
werbspersonen bewirkte auch im Beobachtungszeitraum
7977 /78 eine geringfügig höhere Gesamterwerbsquote.
Sie lag im April 1978 bei 44 0/0, während sie im April 19?Z
noch 43,7 0/o ausmachte. Die Zunahme der Zahl der aus-
Iändischen Nichterwerbspersonen um 73 000 bzw. 4,2olo -hierbei handelt es sich insbesondere um Fnauen (+ 49 000
bzw. * 4,9010) - führte per Saldo zu einer Zunahme des
Anteils der Ausländer'an der Wohnbevölkerung um 58 000
bzw. 1,5 0/0. Die Zahl der Nichterwerbspersonen (Deutsche
und Ausländer) nahm jedoch im Beobachtungszeitraum
um 196 000 (- 0,6 0io) ab. Die gegenüber dem vorhergehen-
den Beobachtungszeitraum (Mai 1976/April 1977) absolut
um rd. 85 000 geringere Abnahme dieser Personengruppe
war - wie oben bereits dargestellt - auf eine verstärkte
Zuwanderung ausländischer Nichterwerbspersonen zt-
rückzuführen.

Nur rund 40 0/o der Bevölkerung leben überwiegend
, von ihrer Erwerbstätigkeit

Im Mikrozensus werden zum einen jährlich Fragen
nach der Erwerbstätigkeit der Personen gestellt, um die
aktive Beteiligung der BevöIkerung am Erwerbsleben un-
tersuchen zu können. Den in diesem Zusammenhang in
der Mikrozensus-Erhebungsliste enthaltenen Fragestel-
lungen liegt das Erwerbskonzept zugrunde. Daneben wird

,) Si"h" Steiger, H. }I.: ,,Erwerbstätigkeit im April 19??,, inWista 3/1978, S. 14? ff. - 4) Siehe Amtliche Nachrichten der Bun-
desanstalt für Arbeit.

r) An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, daß parallel zur Be_fragung des Mikrozensus vom April l9?B auch eine'f ,1.-Wätrnungi_
lticllprobe stattfand, in der u. a. der Bestand an cebäualen u;dWohnungen, der Umfang der Wohnungsversorgung der BevöIke_rung, die Mietstruktur der.Mietwohnungen, Oie UiötUelastung OerHaushalte sowie Informationen über das Wohnumfeld ermitteltwurden (siehe Dr. Proebsting, H.: ,,Zum Xonzepf äir Wohnungs-stichprobe 1978" in Wista ?/19?7, S. 432 ff.). Die-ersten Ergebni§seaus dieser Stichprobe werden in dieser Zeitschrift nach Abschlußder Aufbereitung veröffenilichg. - z) Da der relative Standard-fehler flir hochgerechnete Besetzungszahlen unter S 000 (l o/0-Erhe-
bung), d. h. für weniger als 50 personen oder FälIe in äer Stich-probe für alle Merkmalsgruppen über 1 20 0/0 hinausgeht, werdendiese Ergebnisse wegen ihres g-eringen Aussagewertös nicht aus-gewiesen und durch einen Schrägstrich (/) örsetzt. Siehe auch
,,Fehlerrechnung zur I 0/0-Mikrozensus-Stichprobe,, S. l2n
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Tabelle 1: Wohnbevölkerung - Deutsche und Ausländer - nach Beteiligung am Erwerbsleben
Ergebnissc des Mikrozensus April 1977 und April 1978

Zu- ( +) bzw. Abnahnc (-) April 1978 gegcnüber April 1977Betciligung
anl

Erwerbsleben

Erwcrbs- Erwerbstätigc
Erwcrbslose

.soncn zusarltmcn

WohnbcvöIkerung

Erwerbs- Erwerbstätigc
Erwe rbslose

sonen zusalnmen

Dcutsche

57 55r | 27 099 30

814 845
444

23 994
827

14 931
409

289

lnsgcsamt Männlich I

9063 I l-151 I I 86 I4r8 I -40 | -3s I

998
423

843
867

420
031

638
468

246
504

23

884
972

25

+65 I1
0,5
0,8

0,6 | t-0,77,eI I
o,TJ t w
1,2 | - 0,6

pcr- t__
60 +.9

27

574

++-l

15
73

I.t-+ 97
96

I 24821
I nvt
I ai ie4

26 02!
931

l I I

I
I

32 841 11 810

1 460
1 723 722 1 001 | 796 746

11 666 20 907 -- 125
387 | -1s7 | - 93 | - 6s -0,3 1-0,2

per-

Ausländer
1 400

60
2 027

104
1 395 6322 041

105
640

45 57 47 - 07 - 0,4
- 

I,J

+ 0,6

679
1 050 + t 3,)

+I,51-r0,8i
- 1,0
1'4,9

| 386e | 2tee I
+

+

+

1

+

1

24

81
37
43

120

t 0,5+ 0,5
12

49

57

76

Erwcrbs- Erwerbstätigc
Erwerbslosc

sonen zusammen
Nichterwerbspcrsonen 34 565

jährlich auch der überwiegende Lebensunterhalt der Be-
vöIkerung untersucht; denn ein Teil der Personen verfügt
über mehrere Einkommensquellen, von denen' die aus-
geübte Tätigkeit nicht immer die vorherrsdrende Ein-
kornmensquelle ist. Es wird deshalb im Erhebungs-
konzept deutlidr zwisdren ausgeübter Tätigkeit auf
der einen und Einkommens- und Unterhaltsquellen
auf der anderen Seite unterschieden. Zur Gewinnung zu-
sätzlicher erwerbsstatistischer Erkenntnisse l'assen sich
die Ergebnisse nach dem Erwerbskonzept und nach dem
Unterhaltskonzept jedoch kombinieren. In der Tabelle 2

ist die Kombination beider Konzepte dargestellt. Dabei
zeigt sich, daß zwar die Erwerbstätigkeit des einzelnen
meist auch die Quelle seines überwiegenden Lebensunter-
haltes ist; so gaben 93,2 oio der Erwerbstätigen oder 39,6 0/o

der BevöIkerung insgesamt als Quelle ihres Unterhalts
Erwerbstätigkeit an. Fast zwei Drittel der Bevölkerung,
nämlich 60,4 oio, bezogen ihren überwiegenden Lebensun-
terhalt ,aus anderen Quellen, und zwar aus Rente und dgl'

21 956

(18,4 0/0), durch Angehörige (41,20lo) oder aus Arbeitslosen-
geld/-hilfe (0,8 o/o).

Während der TeiI der BevöIkerung, der überwiegend
von Erwerbstätigkeit iebte, im April 1978 um 2,4 0/0 höher
Iag als im April 1977, ging der Anteil derjenigen, die über-
wiegend von Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe
Iebte, um 12,9 0/o auf 493 000 Personen zurück. Im gleichen
Zeitpunkt des Vorjahres hatte dieser Personenkreis noch
565 000 Personen umfaßt. Die relative Zunahme des Perso-
nenkreises mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Er-
werbstätigkeit war wesentlich größer als die relative Zu-
nahme der ZahI der Erwerbstätigen insgesamt. Dies resul-
tiert daraus, daß die Zahl der geringfügigen Tätigkeiten
im Beobachtungszeitraum (April 1977/April 1978) - bei
gleichzeitiger Zunahme der Zahl der Vollzeittätigkeiten
(und damit die Zahl der Pgrsonen mit entsprechend höhe-
ren Einkommen) - nicht mehr gestiegen ist' Andererseits
nahm der Anteit der Personen mit überrviegendem

16
Insgesanrt

1.6326 | 969s
467 I 464pcr- + 0,5

_ 0,j

Tabelle 2: WohnbevöIkerung im April 1g?g nactr Beteiligunq am- E-rwerbsleben (Erwerbskonzept) und überwiegendem
Lebensunterhalt (Unterhaltskonzept)

Ergebnisse des Mikrozensus April 1977 und Aprit 1978

0,4
0,6

'f t 0,3

- 1,0
16 793
12 413

16 749
12 532

10106 | 26952
22ü2 | 3436s

29 205 32 775 -86 _2329 282 32 138 61 32t61 420
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+
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4
6

1

1

Personen
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0,3
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gcßcn-
iibcr
April
197V

il,9
4,O

14,u
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4
6

I

Zu-( I \
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Abnah-
r»c (-)
April
7978
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April
t977

4
,3 ,1

0,1
0,3
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480
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480

I
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480

93,2
96,7
87,5

\.\
I

90,0
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83,s

I
):

39,6
54 l)
26,4

Lcucirunt"rtäii aurit, --
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2,7
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21 ,5
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6,u
12

12,7
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l
l
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I
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4,2
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I
67 283
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1977
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1978

gcgcn-
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1 ,ll
1,6))

2'71
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Abnah-
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26 lJZl
16 326
9 695

931
467
464

26.952
16 793
10 159
34 369
12 413
21 956

I 0,5
I 0,5-t 0,6

- 7,4

0,8
0,6

1J,l
16,6
8,5

16,4
;l,1

+ Jl,8
t 14,8
127,.)

t,4
t,2
1,7

3l,u

ltzw.
Abnah-
urc (-)

1 547
443

1 104
283
100
183

1 830
543

1 2ll7
23 453

7 777
15 682

I

48rJ
269
219
493
271
2?.1

15
8

24
15
8

24
l)
8

29 205
32 115

rJ 314
16 969

NichtcrlvcrbsPcrsoncn
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ErwerbskonzePt
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scl)lcchtl:lctciligung anr
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Tabelle.3:..Erwerbslose, abhängige Rrwerbspersonen im April 19?8 sowie Anteil der Erwerbslosen an 100 personen derabhängigen Erwerbspersonen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbslosenquoten) im Äpril rszz unA apiiii-9r8 '
Ergcbnissc des Mikrozensus April 1977 und April 1978

t) Antcil von Spaltc 1 an Spalte 2. - z) Antcil von Spaltc 5 an Spalre 6. - r) Anteil von Spaltc 9 a1 Spalte 10.

Irebensunterhalt durch Arbeitslosengeld/-hi.lfe stärker ab
als die Zahl der Erwerbslosen. Dies deutet darauf hin, daß
mehr Personen von Erweibslosigkeit betroffen waren, die
andere Lebensunterhältsquellen (2. B. Renten und dgl.)
hatten.

Bei der Betrachtung der Erwerbstätigen bzw. Erwerbs-
losen, die überwiegend von Rente und dgl. leben, zeigte
sich gegenüber April 197? bei den Erwerbstätigen eine be-
trächtliche Abnahme, bei den Erwerbslosen dagegen eine
Zunahme. So lag der Anteil der Erwerbstätigen mit Liber-
wiegendem Lebensunterhalt durch Rente und dgl. im
April 1978 um 51,4 0/o niedriger als ein Jahr zuvor, wäh-
rend sich der Anteil der Erwerbslosen mit dieser überwie-
genden Unterhaltsquelle um 31,8 0/o im gleichen Zeitraum
erhöhte. Zur Beantwortung der Frage, welche Verände-
rungsströme im einzelnen'zu diesen saldierten Ergebnis-
sen geführt haben, müßten Längsschnittrrntersuchungen

- ähnlich denjenigen, die für die Untersuchung ,,Zur Ab-
grenzung und Struktur der Erwerbslosigkeit,, in dieser
Zeitschrifts) erstellt wurden - herangezogen werden.

Erwerbslosenquote unter 4 o/o

Die Erwerbslosenquote - als Anteil der Erwerbslosenan den abhängigen Erwerbspersonen berechnet (siehe
Tabelle 3) - zeigte im April 1978 gegenüber dem Vorjahr
eine Abnahme von 4,1 auf 3,9 0/r. Immer noctr erheblictr
über dem Durchschnitt lag die Erwerbslosenquote der lb-
bis unter 20jährigen Jugendlictren mit 6,5 o/o im April l9?8.
Dabei fällt insbesondere der hohe Anteil der weiblichen
erwerbslosen Jugendlichen mit 8,1 o/o auf ; der Anteil der
männlichen 15- bis unter 2Ojährigen Erwerbslosen sank

") Si"t" fruyer, H.-L.: ,,Zur Abgrenzung und Struktur der Er-werbslosigkert" in Wista 1/19?9, S. 22 ff.

Tabelle 4: Anteil dcr Erwerbspersonen

Altcr vou ... bis
rurtcr...Jahrcn

Männlich

r 978

vom April 1977 (6,0 0/o) zum April 19ZB auf b,3 0/0. Wie indieser Zeitschrift6) bereits gezeigt werden konnte, istallerdings in dieser Gruppe fast ein Drittel für eine neueArbeitssteile nicht sofort verfügbar, da eine noch an_
dauernde schulische Ausbildung eine kurzfristige Arbeits_
aufnahme nicht zuläßt.

Im April 1978 wurden insgesamt g3l 000 Erwerbslose er_mittelt, darunter f 04 000 (lt,2olo) Ausländer. Die Erwerbs-
Iosenquote der Ausländer war zwar mit 5,1 0/0 gegenüber
dcm Vorjahr unverändert, Iag aber immer noch erheblichüber dem Anteil bei der Gesamtbevölkerung (8,9 0/o). Die
schon seit Mai 1975 zu verzeichnende Abnahme der Er_
werbslosenquote der Ausländer7), die auch im April lg7ggegenüber April 1977 bei den ausländischen Männern zu
beobachten war, scheint weniger mit verbesserten Be_
schäftigungsmöglichkeiten für diese personengruppe als
vielmehr mit der - wenn auch reduzierten _ Abwande-
rung insbesondere ausländischer Erwerbspersofl€D ZUSäII_
menzuhängen.

Jede zweite 15- bis unter G5jährige Frau
steht im Erwerbsleben

Die Gesamterwerbsquote, d. h. der Anteil der Erwerbs_
personen (Erwerbstätige und Erwerbslose) an der Wohn_
bevölkerung, erhöhte sich im April l9Z8 gegenüber dem
Vorjahr bei den Männern auf 5?,b 0/o (Aprii 1977: bl,2olo)
und bei den Frauen auf 31,6 0/o (April lg77: Bl,4 0/o). Diffe_
renziertere Aufschlüsse über das Erwerbsverhalten der Be_
völkerung ergeben sich aus den geschlechts- und alters_
spezifischen Erwerbsquoten, wie sie in der Tabelle 4 dar_
gestellt sind.

6) Siehe Wista r/19?9, S. 28 f. - ?) Siehe u. a. Mayer, H._Lwerbstätigkeit im Mai 1976.,in WiSta 3/1927. S. I44 f - ,,Er-

an 100 Männern bzw. Frauen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbsquoten)
Ergcbnissc clcs Mikrozensus April 1977 und April 1978

'- \gti

20-25 ..
25-30 . .

30-35 . .
35-40 . .

40---45 ..
45-50 , ,

Sr )-qq
55-60 . .

60-65 . .

zusarlntcn (15-65) .

65-70 . .7|-1\
75 ttnd rnclrr

zusrnlnlcn (1 5 und rrrclrr)

IDsgcsatutl)

50,9
80,3
89,9
97,7
98,3q70
96,8q1 (
85,8
47,9
8,{,6

l1q
8,6
4.6

73,1

41 1

50,6
80,9
9(J,6
97,3
98,3
97,9
96,7
93,2
113,8
43, r
84,5

12,4
7,7
4,2

719

57q

dic Antcilc clcr Erucrtrspcrsoncn an dcr gcsanrtcll
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%

3

978' )
7978

4

152
148
222
187
136
66
77

2
3
5
6
4
1

320
034
364
138
541
632
447
137

6.5
4,9
4,1
3,0
3,0
4,1
3,8

7,0
5,5
4,3
3,1
3,3
3,7

67
68

110
101
74
33
13

1

I
3
4
2
1

281
661
377
125
987
003
330

73

5,J
4,1
3,2
2,5
2,5
3,2
3,8

6,0
4,7
3,6
2,5
2,7
3,0
1,5

84
81

112
85
62
34

038
373
988
012
554
629
1't6
64

8,1
5,9
5,6

4,0
5,4

dar.: Ausländcr 104

Altcrvon... bis
unter...Jahrcn

23 611
2 041

3,9
5,1

4,1
5,1

467 1,4 837
1 386

1

1

3,
I,

3,1
4,3

464
47

774
655

8 5,3
7,1

19771978
1 000
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(xx)
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lose

abhängigc
Erwcrbs-
personen

sl

qygtg.:"rg!"ll
19782) I 1t77

I

45,2
69,9
59,3
53,3
52,2
53,1
50,6
47,71!(
13,6
48,9

5,9
3,4
1,4

38,9

31,1

44,1 '

69,tt
60,3
53,8
53,1q1 )
50,4
46,2
38,e

49,0

5,5
3.3
1,1

38.7

31,6

44,6
75,8
83,7
88,0
88,3
88,7
88,7
85,8
78,8

61,9

6,8
3,4

55,8

1qi

4{),1}
33,0
I 1,4
44,7

3,2
1,7

39,8
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Schaubild I

ALTERSSPEZI FI SCHE ERWERBSQUOTEN
Deutsche Bevölkeruflg und Ausländer

Ergebnis des Mikozensus April lg78
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Jugendlichen betrug im April 19?8 50,6 0/o (Aprit t9?T:
50,9 0/0), während sie bei den weiblichen Jugendlichen die_
ser ,Altersgruppe von 45,2 auf 44,1 0/o sank. Inwieweit
sich hierbei - insbesondere in bezug auf die 15_ bis unter
20jährigen Mädchen - eine verlängerte schulische Aus_bildung durch die Einführung des 10. pflichtschuljahres ineinigen Bundesländern oder Schwierigkeiten bei derLehrstellenvermittlung bemerkbar gemacht haben, kann
aus dem Materiral des Mikrozensus nicht abgeleitet wer_
den. Bei der Beurteilung dieser euoten sollten allerdings
auch die demographischen Aspekte nicht außer acht gä_
Iassen werden. So stand einer Zunahme der 15_ bis unter20jährigen männlichen Jugendlichen insgesamt von 2,51Mill. im April 197? auf 2,58 MiIL im Aprit 19?8 auch eine
Zunahme der männlichen Erwerbspersonen dieser Alters_gruppe von 1,28 MiII. im April t9Z? auf 1,31 Mill. im April
1978 gegenüber. Im Gegensatz dazu stieg die Zahl derweiblichen 15- bis unter 2Ojährigen personen von 2,33
MilI. auf 2,40 Mill. die Zahl der weiblichen Erwerbsperso_
nen dieser Altersgruppe erhöhte sich jedoch nur geringfü_
gig von 1,05 Mill. im April 192? auf 1,06 Mi[. im April
1978. Die unverändert hohe Erwerbslosenquote der weib_
Iichen Jugendlichen in dieser Altersgruppe läßt vermuten,
daß die niedrigere Erwerbsquote bei dieser Altersgruppe
weniger auf eine verlängerte Ausbildung als vielmehr auf
noch bestehende Probleme bei der Arbeitsplatz- bzw.
Ausbildungsplatzsuche zurückzuführen ist.

JVIit 44,7 0/o unverändert gegenüber dem Vorjahr blieb
die Erwerbsquote der lb- bis unter Gbjährigen verheirate_
ten Frauen. Dennoch sind in einzelnen Altersgruppen der
Ehefrauen im April 19ZB leichte Steigerungen gegenüber
dem April 1977 zi erkennen: So erhöhte sich die Erwerbs_
quote der 30- bis unter 35jährigen von 4g,4 auf 4g,g 0/o und
die der 35- bis unter 40jährigen verheirateten Frauen von
48 auf 48,9 0/0. Eine Erhöhung der Erwerbsquote ist auchbei den unter 65jährigen Witwen im April 19?8 mit 32,5gegenüber 31,6 0/o im April l9?? zu beobactrten, während
die Erwerbsquote der geschiedenen Frauen mit ?b,6 gegen_
über 75,9 0/o im Vorjahr leicht rückläuflg war.

Erheblich über den euoten der deutschen Ehefrauen
lagen auch im April lgZB die Erwerbsquoten der verheira_
teten 15- bis unter 65jährigen ausländischen Frauen (siehe
Sdtaubild 1). So betrug zum Beispiel die Erwerbsquote
der 30- bis unter 35jährigen ausländischen verheirateten
Frauen rd.5?0/o (deutsche: rd.4g0/o) und bei den 40_ bisunter 45jährigen verheiratcten Ausländerinnen rd. 65 0/o
(deutsdre: 4g o/6).

Nahezu unverändert blieben die Erwerbsquoten der 1b_bis unter 65jährigen Männer und Frauen, also derjenigen
Gruppe, die man gewöhnlich als im erwerbsfähigen Alterbefindlich bezeichnet. Sie betrug bei den Männern imApril 1977 84,6 0/o und im April tg7g 84,5 0/0. Unverätdert
hoch lag auch die Erwerbsquote der 15- bis unter 65jähri_
gen Frauen. Sie betrug im April lg77 4g,g 0,/o und im April
19?8 49,00/0. D'araus folgt, daß nahezu jede zweite Frau
dieser Altersgruppe erwerbstätig ist (bzw. eine Erwerbstä_
tigkeit sucht).

Der in den Vorjahren zu beobachtende starke Rückgangder Erwerbsquote der Jugendlichen beiderlei Geschlechtsim Alter von 15- bis unter 20 Jahren hat sictr im April 19?gim Vergleich zum April lg?? nur bei den Mädchen fortge_
setzt, allerdings auch hier nur in abgeschwächter Form.
Die Erwerbsquote der l5- bis unter 20jährigen männlichen

Tabelle 5: Erwerbstätige nach wirtsctraftsbereichen und stellung im Beruf
Ergcbnisse dcs Mikrozcnsus April 1977 uncl April 197g

, l) Einschl. Auszubildcndc in a'crkf,urtc. kiurr)rinnisclrc. uud tcchniscr:cn Adungsbcrufcn. usb ildungsbcrutcn.
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1 000
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8

9
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780
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363

4 694
3 139

791
2816

6 734
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1 132
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3 993
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1 837
154
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7 930
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1 678
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2
1
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1
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1
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Schaubild 2

ERWERBSTÄTIGE NACH STETLUNG IT{ BERUF I)
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srrlistischer Bundesaßt 790112

Erwerbstätige im Produzierenden Gewerbe kaum verän-
dert - weitere Zunahme der abhängigen Erwerbstätigen
Wie eingangs vermerkt, erhöhte sich die Zahl der Er-

werbstätigen'im April 1978 im Vergleich zum Vorjahr um
138 000 bzw. 0,5 0/0. Diese Erhöhung ist in bereichsweiser
Gliederung im wesentlüchen auf die Zunahme im ,,Handel
und Verkehr", und hier insbesondere im ,,Handel", sowie
in den,,Sonstigen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistun-
gen)" zurückzuführen (siehe Tabelle 5). Im ,,Handel und
Verkehr" lag die Zahl der Erwerbstätigen im April 1978
um 111 000 bzw. 2,5 0/o und bei den ,,Sonstigen Wirtschafts-
bereidren (Dienstleistungen)" um 165 000 oder 2,1 0/o höher
als im April 1977 (siehe auch Fußnote 8).

Der schon in den Vorjahren zu beobachtende Rückgang
der Erwerbstätigenzahl in der ,,Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung und Fischerei" sowie bei der ,,Energie-
wiitschaft und Wasserversorgung, Bergbau" setzte sich im
April 1978 im Vergleich zum April 1977 - wenn auch ver-
mindert - fort. So lag die Gesamtzahl der Erwerbstätigen
in der ,,Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
Fisdrerei" im April 1978 um 22000 bzw, 1,4 0/o niedriger als
ein Jahr zuvor. Kaum verändert gegenüber dem Vorjahr
hat sich demgegenüber die Zahl der Erwerbstätigen im
,,Produzierenden Gewerbe", so daß man im Vergleich der
Erhebungszeitpunkte Mai 1976, April 19?7 und April 1978
durchaus von einer anhaltenden Stabilisierung in diesem
Bereich sprechen kann, denn unter Vernachlässigung der
,,Ohne Angabe-Fälle"8) konnte schon für den Vergleidr
der Erhebungszeitpunkte Mai 1976/April 1977 für das
,,Produzierende Gewerbe" eine nahezu unveränderte Be-

8) Siehe Wista 3/19?8, S. 151. - Die Fälle ,,Ohne Angabe des Wirt-
sdraftszweiges" sind im April f978 gegenüber dem Vorjahr um
124 000 oder 38,3 0/0 zurückgegangen. Unter der Annahme, daß dieAbgänge in den ,,Ohne Angabe-Fällen" sich in etwa gleichmäßig
als ,,unechte Zunahmön" auf alle vier Wirtsdraftsbereictre vertell-
ten, dürften die hier aufgezeigten positiven Veränderungen in den
Wirtsdlaftsbereichen als leicht überzeichnet angesehen werden.

Tabelle 6: Durchschnittlich in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit in der Beridrtswodre vom 24. bis 30. April 7977 bztrt.
vorn,24. bis 30. April 1978 geleistete Arbeitsstunden der Erwerbstätigbn nadr Wirtsdraftsbereidren und Stellung im Beruf

Ergebnisse des rMikrozensus April 1977 und Aprit 1978

l) Ilci Ilcrechnung dc! insgesarnt geleisteten Arbeitstunden wurden die Fälle ,,ohne Stundenangabc" mit dem jeweiligen
in den vcrschiedcnen Wirtschaftsbcrcichcn und Stellungeu irn Bcruf sind nicht unnlittelbar tuiteinander vcrgleichbar.

Zsnahme
April 1978
gegenüber
April 7977

1978 79'78

,+0,0 0,3 42,3 42,4 + 0,1 35,4 35,8

Durchschnittlich geleistete Wochenarbcitsstunden in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit
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schäftigungslage festgestellt werden. Auffallend ist die
starke Zunahme der Zahl der Erwerbstätigen im Bauge-
werbe um 4,1 0/0. Dabei sollte jedoch berücksichtigt wer-
den, daß in der Mikrozensus-Erhebung alle in der Be-
ridrtswodre begonnenen bzw. beendeten Tätigkeiten (ein-
schließI. Aushilfs- und Teilzeittätigkeiten), die gerade im
Baugewerbe in dieser J'ahreszeit bedeutsam sein dürften,
mit einbezogen werden.

Weiter rücktäufig ist die Zahl der Selbständigen. Sie lag
im April 19?8 um 21 000 bzw. 0,9 0/o unter dem Vorjahres-
stand. Mit einem Rüd<gang um 72 000 bzw. 6,4 0/o war
auch die Zahl der Mithelfenden Familienangehörigen im
April 1978 wesentlich niedriger als ein Jahr zuvor. Dem-
gegenüber hat sich die Zahl der abhängigen Erwerbstäti-
gen (Beamte, Angestellte und Arbeiter) im April 1978 ge-
genüber dem April 19?7 erneut erhöht, und zwar um
äf 000 bzw. I 0/0. Dies ist im wesentlichen auf die Zu-
nahme der Zahl der Angestellten - und hier insbesondere
der Frauen - zurückzuführen. Die Zahl der weiblichen
Angestellten Iag im April 19?8 um 163 000 bzw. 3,5 0/o

höher als ein Jahr zuvor; auch die Zahl der Beamtinnen
erhöhte sidr im April 1978 um 22000 bzw. 6,1 0/o gegenüber
dem April 19??. Geringfügig niedriger als ein Jahr zuvor
lag die Zahl der Arbeiter. Sie betrug im April 1978 11'016
Mill. und war damit um 53 000 bzw. 0,5 0/o niedriger als im
April 19??. Die Zahl der Arbeiterinnen nahm im Jahres-
vergleich um 71 000 bzw. 2,3 o/o ab.

Die Veränderung der Erwerbstätigenzahl nach der Stel-
lung im Beruf seit der Mikrozensus-Erhebung vom April
1972 (1972: 100) geht - für Männer und Frauen ge-
trennt - aus Sdraubild 2 auf S. 22 hervor.

Durchsdrnittlidr geleistete Wochenarbeitszeit
bei 40 Stunden

Für die Berichtswoche vom 24. bis 30. April 1978 wurde
eine durchschnittlich geleistete Wochenarbeitszeit der Er-

werbstätigen in der vorwiegenden (ersten) Erwerbstätig-
keit von 40 Stunden festgestellte). Damit ergab sich erueut
eine Unterbrechung des schon seit längerer Zeit zu beob-
achtenden Trends zur Reduzierung der tatsächlich gelei-
steten Wochenarbeitszeitro;. Die erste,,Unterbrechung"
war für die Berichtswoche vom 2. bis 8. Mai 1976 ermittelt
wordenll). Von den 26,021 MilI. Erwerbstätigen wurden in
der ersten Erwerbstätigkeit in dör Berichtswoche vom 24.
bis 30. April 19?B 1 039,6 M,ill. Arbeitsstunden geleistet t2).

Gegenüber der Wodre vorn 24. bis 30. April 1977 ergab sictt
somit bei einer Zunahme der Erwerbstätigen um 0,5 0/o

eine Erhöhung der Gesamtarbeitsmenge um 1 0/0. (Siehe
Tabelle 6 auf S. 22 .)

Während sich im ,,Produzierenden Gewerbe", dem Wirt-
schaftsbereich mit dem größten Anteil an der Erwerbstä-
tigenzahl, im April 1978 gegenüber dem Vorjahr keine
Veränderung in der durchschnittlich in der vorwiegenden
Erwerbstätigkeit geleisteten wöchentlichen Arbeitszeit er-'
gab, konnte insbesondere in der ,,Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung und Fischerei" sowie in den ,,Sonsti-
gen Wirtschaftsbereichen (Dienstleistungen)" eine Erhö-
hung gegenüber dem Vorjahr festgestellt werden. Sie
führte bei den erwerbstätigen Männern im April 1978 zu
-JiGI*na"m 19?8 für rd. 400 000 Arbeitnehmer Tarifvereinbarun-
eei mit Arbeitszeitverkürzungen in Kraft traten, ist die 4o-Stun-
äen-Woche jetzt in Tarifverträgen für nahezu 93 0/0 aller Arbeit-
nehmer als regelmäßige Arbeitszeit vereinbart. siehe ,,Sozial-
politische Infomationen" des Bundesministers für Arbeit und
§ozialordnung, Bonn, Jg. xII/20. - 10) Arbeitsbereitschaft und
überstunden2ählen zur Seleisteten Arbeitszeit Andererseits füh-
ren ArbeitsausläIle infolge Krankheit, Urlaub u. a. dazu, daß die
tatsächliche A|beitszeit in der Berichtswoche niedr.iger liegt als
die normalerweise in einer woche geleistete Arbeitszeit, die z. B.
bei den Arbeitnehmern meist der tarifvertraglich festgelegten
Wochenstundenzahl entspricht. Von der Definition her ist bei den
Arbeitszeitfeststellungen die für den eigenen Haushalt aufgewen-
dete Arbeitszeit auszüschließen. Bei den weiblichen selbständigen
und den Mithelfenden Familienangehörigen in der Land- und
Forstwirtschaft ist wegen der in diesem Bereich sehr engen Ver-
flechtung von Betrieb und Haustla1t anzunehmen, daß der ange-
strebte -Ausschluß der Hausarbeitszeit nicht immer vollständig
erreicht worden ist. - 11) Siehe Wista 3/1977, S. 147 f - l2) Siehe
Tabelletrtcil-

Tabelle ?: Insgesamt in allen Tätigkeitsfällen gelsi,qfsfs Arbeitsstundenl) in der Berichtswoche vom 24. bis 30. April 1978- nactr Wirtschaftsbereictren und Stellung im Beruf
Ergebnisse dcs Mikrozensus April 1977 und April 1978
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l) Bci dcr Bcrcchnung dcr insgcsattrt gclcistet(n Arbcitsstundcn
stun.lcn in dcn vcrschicdencn'rl/irtschaftsbcrcichcn und Stcllungcn

- 23-

Zu- (I\ bzw.
Abnahme (-)

der gelei- I der
steren I Tetigkeits-

Strrnden I fälle
gegenüber dim Vorjahr

Selbständige
Mithelfende Familicnan gchörige

29,5

Zu- I bzw. -

)



einer Steigerung gegenüber dem April l9?? um 0,1 Stun-
den und bei den erwerbstätigen Frauen um 0,4 Stunden.

Gesamtarbeikmenge stärker als die Zahl
tler Tätigkeitsfätle gestiegen

Für die Berichtswoche vom 24. bis 30. April 19?g hatten
insgesamt 445 000 Personen eine zweite Erwerbstätigkeit
angegeben. Gut zwei Drittel davon, (303 000) - und d.amit
weniger als in der Berichtswoche vom 24. bis 30. April
1977 - entfielen auf Tätigkeiten in der ,,Land- und Forst-
wirtschaft, Tierhaltung und Fischerei,,. Die Zahl der
Tätigkeitsfälle (Summe der ersten und zweiten Tätigkei-
ten) ging in diesem Wirtschaftsbereich um 2,6 0/o weiter
zurück und betrug im April I97B L,a22 gegenüber l,87l
Mill. im April 1977. Das Gesamtarbeitsvolumen erhöhte
sich jedoch geringfügig von 81,9 auf 83,1 Miil. (* 1,50/o)
Stunden.

Im ,,Produzierenden Gewerbe,, lag im April l9?g trotz
leicht gestiegener Zahl der Erwerbstätigen nicht nur die
Zahl der geleisteten Arbeitsstunden (- 0,g 0/o), sondern
auch die Zahl der TätigkeitsfäIle (- 1 0/o) niedriger als ein
Jahr zuvor. Demgegenüber ergaben sich im ,,Handel und
Verkehr" sowie in den ,,sonstigen Wirtschaftsbereichen
(Dienstleistungen)" im April 19TB nicht nur mehr gelei-
stete Arbeitsstunden, sondern auch mehr Tätigkeitsfälle
als im April 1977. 1978 ergab sich somit nicht nur ein um
10/o höheres Gesamtarbeitsvolumen; auch die Tätigkeits-
fälle erhöhten sich um 0,3 0/0. Das Arbeitsvolumen der
Wirtschaftsbereiche insgesamt stieg hierdurch in der Be-
richtswoche vom 24. bis.30. April 19?8 auf 1 04? Mill. Stun-
den.

Jeder fünfte erwerbstätige Mann mit einem monailichen
Nettoeinkommen von 2 200 DM und mehr

Mit der Einkommensermittlung im Rahmen des Mikro-
zensus sollen in erster Linie Daten zur weiteren Unter_gliederung sozio-ökonomischer Gruppen und weniger
Daten zur Darstellung von Einkommensschichten der Ge-
samtbevölkerung gewonnen werden. Das Einkommenwird im Mikrozensus durdt Selbsteinstufung der Aus_

kunftspfliclrtigen 13) in vorgegebene Gruppen ermittelt,
wobei die Summe aller Einkommen - nicht nur der Ein-
kommen aus Erwerbstätigkeit - in ihrem Nettobetrag an-
zugeben ist. In der Tabelle 8 ist das monailiche Nettoein-
kommen der Erwerbstätigen mit dem Merkmal Stellung
irn Beruf kombiniert ra).

Von den 23,560 Mill. Erwerbstätigen im April lg7g _
ohne Selbständige in der ,,Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei,, sowie alle Mithelfenden Fami_
lienangehörigen, für die im Mikrozensus kein Einkommen
ermittelt wird - hatten 26,? 0/o ein monailiches Nettoein_
kommen von weniger als 1 000 DM, während 2b,1 0/o monat-
Iich über 1 800 DM verdiehten. Jeder öiebte Erwerbstätige
gab ein monatliches Nettoeinkommen von 2 200 DM und
mehr an. Noch ein Jahr zuvor lag der Anteil der Erwerbs-
tätigen mit einem monatlichen Nettoeinkommen von unter
1 000 DM bei 30,1 0/o und nur 21,5 0/o hatten ein Einkommen
von über 1 800 DM.

Beim Vergleich der Einkommensverteilungen der er-
werbstätigen Männer und Frauen fallen die - aus frühe_
ren Mikrozensus-Ergebnissen bereits bekannten - Unter-
schiede auch im April 19?8 auf. Während die Einkom_
mensgruppe mit unter 1000 DM im lVlonat bei den er_
werbstätigen Männern nur einen Anteil von 12 0/o aus-
machte, betrug der vergleichbare Anteil bei den erwerbs_
tätigen Fnauen 53,3 0/0. Im April l9?T hatten noch fast
60 0/o der erwerbstätigen Frauen ein monaflictres Nettoein-
kommen von unter 1000 DM angegeben. Bei der Beurtei-
lung dieser Angaben sollte jedoch berücksichtigt werden,
daß der Anteil der Verheirateten unter den erwerbstätigen
Frauen außerordentlich hoch ist und somit deren Einkom_
men auch als Zuverdienst zur Verbesserung des Haus_
haltseinkommens angesehen werden kann. Darüber hin-
aus sollte in diesem Zusammenhang auch die _ gegen_
über den erwerbstätigen Männern -- andersartige Tätig_
keitsstruktur der erwerbstätigen Frauen sowie die teil_

") 2r.1.-oulematik. des Aussagewertes von Einkommensanga-llen durch Selbsteinschätzung, siehe ,,Zur Cenauiäteit von Ein_kommensangaben in Interviews,, in Wista sZrgigl s. l9S ff. _r4) Im zeitraum der Bearb.eitu-ng- dieses aeitragäi tag Oie fin_kommensv-erteilung der altsländischen f rwiiUJ*iiieen noch nichtvor, so daß sie in dieser Tabelle nicht gesondert au§gewiesen wäi_den konnte.

Tabelle B: Erwerbstätige 1) nadr stellung im Beruf und Nettoeinkommensgruppen
Ergebnisse des Mikrozcnsus Aptll 1977 uncl April 197g
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35,5

1,5 1,6
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5,3
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4,9qo
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5,7 12,3
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weise kürzere Arbeitszeit, bedingt durch den weit höheren
Anteil von Teilzeitbeschäftigten, berücksichtigt werden.
Bei den Beamtinnen fällt allerdings auf, daß gut 50 0/o ein
monätliches Nettoeinkommen von 1 800 DM und mehr an-
gaben. Der Anteil der Beamtinnen mit einem monatlichen
Nettoeinkommen von 1800 DM und mehr lag damit im
April 1978 fast genauso hoch wie der Anteil der männ-
Iichen Beamten (53,9 0/o) oder Angestellten (55,6 0/o), die
ebenfalls I 800 DM und mehr im Monat verdienten.

Jedei fünfte erwerbstätige Mann gab ein monqtliches
Nettoeinkommen von 2 200 DM und mehr an. Ein Jahr zu-
vor war es jeder sechste gewesen. Der Verschiebung der
Einkommensverteilung nach oben ist in der Mikrozensus-
Erhebung vom April 1978 insofern Rechnung getragen
worden, als die oberen Einkommenskategorien im Frage-

bogen erweitert wurden. Diese Angaben, die wegen des
Vergleichs zum April 1977 in der Tabelle 8 noch nicht be-
rücksichtigt wurden, zeigen in den oberen Einkommens-
gruppen folgende Verteilung: Von den 23,560 Mill. Er-
werbstätigen im April 1978 hatten 10,6 0/o ein monatlidres
Nettoeinkommen von 2 200 bis unter 3 500 und 3,5 0/o ein
Nettoeinkommen von 3 500 DM und mehr im Monat. Die
vergleichbaren Anteile betrugen bei den erwerbstätigen
Männern 14,9 bzw. 5,1 0/o und bei den erwerbstätigen
Frauen 3,0 bzw. 0,6 0/o. Weit über dem Durdrsdrnitt lagen
die Einkommen der selbständig erwerbstätigen Männer;
von ihnen hatten 25,4 0/o ein monatliches Nettoeinkommen
von 3 500 DM und mehr. Dieser Anteil wird von keiner
anderen Gruppe der Erwerbstätigen audr nur nähe-
rungsweise errbidrt.
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1 Wohnbevölkerung im April1978 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand,
überwiegendem Lebensunterhalt und Altersgruppen
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1 Wohnbevölkerung im April 1978 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Familienstand.
überwiegendem Lebensunterhalt und Altersgruppen
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3 Ausländer und ausländische Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten im April1978
nach Altersgruppen und Familienstand
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4 .1 Nach monatlichem Nettoeinkommen
1000

UEEERHIEGENDER
LEEENSUNTERHALT

OHNE
EIN-
K0t4t4EN

GESCHLECHT

I,JEIELICHE
NACH

FAITlILIEN-
STAND

ERHERBS-
PERSONEN

INS-
GE SAIIT

ERHEREIiTAETIGE

14AENNLICH
I,JEIBLl CH

DAV.LEDIG
VERH.
VERIJ.
GESCH.

ZUSAI'{I'1EN

UEBRIGER LEBENS-
UNTERHALT
(ARBEITSLOSEN.
GELD/.HILFE,
RENTE U. DGL.,
AN6EHOERIGE)

I'lAENNLICH
!,EIBLI CH

DAV. LEDIG
VERH,
VERU.
GESCH.

ZUSAI.I}1EN

ER}/ERESTAETIG(EIT

Z US Al'll'1EN

ERI,JERBSTAETIGKEIT

INSGESAI!T

1) EINSCHL

678'l 173
3E0
757

19
'18

1 452

176
9?8
2?0
649

50
'10

1 451

413
76E

510

1 ',t 8'l

23
155

14
120

'17

178

11 667
7 140
? 101
1 178

357
504

22 107

742
480
527
015
118
520
26224

1 091
1 912

633
1 ?66

23
19

3 033

326
69s
8'18
860
447
530

343
281

72
't51

17
41

623

467
161
149
248

19
4E

931

29
16

9

452

1 533
1 328

451
715

64
9E

2 E6?

7
22

'10

9

2E

't 510
1 350

153
725

100
2 890

531
32E
451
715

6tt
98

862

578
364
155
731

75
'102

459
986
323
5'18

17
98

415

?6
18

6
8

?

3

14
7
2
1

?2

7E2
480
52?
015
414
5?0
262

011
679
440
092

8E
59

690

699
390
762
442

7E
'10E

OEE

079
900
283
425
75

117
979

8
1?

7

19

086
9',12
?44
4?E

a2
117
998

459
986
323
518

1?
9E

145

5
11

6

16

164
997
324
522

52
99

461

2 20E
370
1'18
179

39
35

? 57E

810
54
15
?4

9
6

86.i

7?6
210

63
102

?z
23

936

733
212

63
103

945

115
040
't?5
838

62
16

155

475
?9

5
16
6

504

14AENNLICI,]
TJEIBLICH

DAV. LEDIG
VERH.
VERI,J.
GESCH.

ZUSAMMEN

16
9
2
5

544
1 215

292
814
69
1',l

1 760

16 793
10 159
2 96?
6 108

506
579

26 952

68
238

z?
196

19

306

15 113
a 417
2 671
4 827

406
514

23 560

721
2 545

776
1 562

95
112

3 266

't't81
1 278

147
1 033

81
17

2 161

8
6

'14

216
376
118
180
43
35

5923

208
370
1'18
179

79
35

578

12
?

19

E13
55
15
25

9
6

E6E

El0
54
15
?4

9
6

E64

qa
29

6
16
6

50726 021

ERI'ERBSLOSE

ZUSATI14EN
(AREEITSLOSEN-
GELD/-HILFE,
RENTE U.DGL.,
ANGEHOERIGE)

IilAENNLICH
I.IE IBL I CH

DAV. LEDIG
VERH.
VERUJ.

GESCH.
ZUSA}114EN

109
162

9?

17

93
24
45

7
18

279

29
23

6
14

52

21

26

21
7

28

f8
'13

6

51

95
160

71
83

5
?55

212 9530'r 160
153 71o47 8381 t205
51 3 255

IIAENNLlCH
I,IEIBLI CH

DAV. LEDIG
VERH.
VERH.
GESCH.

INSGESAI'IT

UEBRIGER LEBENS-
UNTERHALT
(ARBEITSLOSEN.
GELD/.HILFE,
RENTE U- DGL.,
ANGEHOERIGE)

!IAENNL]CH
I.'EIBLICH

DAV. LEDIG
VERH.
VERüI.
GES CH.

IN SG ESA TlT

}TAENNLICH
l,lEIBL I C H

DAV.LEDI6
VERH.
VERU.
G ESCH.

INSGESAI!T

1 079
900
243
425

75
117

1 979

1 115
1 040

125
838

62
'16

2 155

15
8
2
5

24

678
1?3
180
757

19
1E

852

522
930
?97
606

E

19
153

201
104
677

27

304

667
440
101
17E
357
501
107

819
258
342
E00

67
50

077

486
698
743
978
424
554
1E1

699
2 390

762
1 442

108
3 088

INSGESAI!T

? 941

726
210

63
102

z?
23

936

10

12

735
?13

63
103

24
24

948

475
29

16
6

504

478
29

6
16

6

507

169
248

37
165

24
22

416

35

16
11

79

97 95261 160
28 7',1

209 83
20tt535? 255

867
2 638

799
1 607

10?
't29

3 505

4 108
916
284
430

81
119

5 024

2 220
37?
118
180
43
36

2 597

814
55
15
25

9
6

869

2 445
1 004

325
521

54
101

3 48921

SELBSTAENDIGE IN DER LAND- UND FORSTUIIRTSCHAFT, TIERHALTUNG UNO FISCHEREIALLER [IlTHELFENDEN FAI4ILIENANGEHOERIGEN BZH
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4 Erwerbspersonen im April 1978 nach überwiegendem Lebensunterhalt

4.2 Nach dem Anteit des monatlichen Nettoeinkommens

UEBERH]EGENDER
L EBE NSUNTERHAL

OHNE
EIN-
x0lMEN

uH z)

IIAENNLICH
UE IBLI CH

DAV.LEDIG
VERH.
VERII.
GESCH.

ZUSAII}IEN

UEBRIGER LEBENS-
UNTERHALT
(ARBEITSLOSEN-
GELD/-HILFE,
RENTE U. DGL.,
ANGEHOERIGE)

rlitlr.tlrcr
t'IEIBLICH

DAV. LEDIG
VERH.
VERU.
GESCH

ZUSAMMEN

ERHERBSTAETIGKEIT

ZUSAFIüEN

E RI,I E R B S TA E T I G E

ERIiIERBSL0SE

INSGESAI'llT

19,6
7,5

?3,?
2?,8

'17,4

20,1
34,5
47,6
33,6

'1o,5
?7.4

9,6
15,5
6,3

19,?
22,6

13,3

9,4

16,1
7,6

8.6
9.5

't5

2
5

24

782
4E0
527
015
4'! E
5?O
262

695
818
E60
187
530
021

467
464
149
218

'19
48

931

9?,9
87,?
95,O
83,3
85,3
97,O
91,1

4,6
15,8
15,8
18.'l
5,3
3,5
3,1

4,E
3?,1
31,7
34,5
22,0
21,3
14,O

10,5
'17,9
1E,E
17,1
17 ,9
19,5
12,9

'16,E
13,3
13.5
1?,4
13,1
19.4
15,6

27,A
12,1

10.2
21,O
23,1
22,5

15,',\

4,9
4,3

10,8
6,9

3,2
o,4
0,2
o,4
1,6

2.3

1,4
15,4
5,1

33,6

12,2

1,4
?,2

1,6
18,1

1,9 1,3

11,8 5,5
2,8 0,72,6 0,6
?,4 0,6
6,0 2,4
1.6 1,2
8,8 3,9

12,3
5,O

'16,7
11,?
3,0

4.9

6.2
5,0
3,9
5,6

5,6

544
215
292
814

69
't'l

760

a6,7
7E,6
93,7
74,5

81,3

- 87',
80.4
92.5
76,8
?2,2
90,6
82,6

1,0
't,1

1,1

1,6
0,6

0,9 o,7

MAENNLICH
UEIBLICH

DAV. LEDIG
VERH.
VERIJ.
GESCH.

ZUSAIIMEN

16
9
2
5

26

92,4
86,8
94,8
82,4
83,1
96,E
90,5

7,2
?3,1
23,7
26,2
5.7
3.8

12.9

4,4
30,2
29,1
32,4

?1,8
13,9

'to,2
16,O
16,9
15,O
17,9
19,4
12,3

16,3
'11,E
12,1
10,8
12,9
19,2
14,7

27,O
10,8
10,6
8,9

20,2
22,9
21,2

'14,6
4,5

3,7
'10,5
6'9

11.0

1",4
2,5
2,3
?,1
5,?
1,6
8,3

5,4
o,7
o,6
0,5
2,3
1,2
3,7

3,?
0,3
0,2
o,3
1,4

2t2

7,?
13,?
5,2

17,6
16,6
3.2
9,5

ZUSA!IMEN
(ARBEITSLOSEN-
GELD/-HILFE,
RENTE U. DGL.,
ANGEHOERIGE)

IIAENNLICH
IIEIBLICH

DAV.LEDIG
VERH.
VERIJ.
GES CH.

ZUSAI!IIEN

73,4
60,5
48,5
60,8
91,1
83,7
67,O

3',1,9
57.6
61,4
64,1

12.?
13,5

11,1
1,6

3,4

8,2

6,1
2t4

4,5

42,6
33,1
32,6
?9,4
4',t,o
43,2
38,3 O,E

6,2

4,2

ER!IERBSTAETIGKEIT

INSGESAIIT

IIAENNLICH
IJEIBLICH

DAV. LEDIG
VERH.
vERU.
GESCH.

INS6ESAI'!T

92,2
85,6

782
480
527
015
418
520
26?

011
679
440
092

EE
59

690

16 793
10 '159

92,9
87,7
95,O
83,3
45,3
97,O
91,',|

4,6
15,8
15,4
18,1
5,3
3,5
8,4

1,8
3?,1
31,7
31,5
22,O
z',t,3
14,O

1D,5
17,9
18,8
't7,1
't7,9
19,5
12,9

16,E
13.3
11,5
12.1
13,1
19,4
15,6

27,4

11 ,a
10,2
21,0
23,1
2?,5

4,9

10,E
6,9

11,7

11,E
2,E
2,6
2,4
6,O
1,6
8,E

0,7
0,6
o,6
2,1

3,e

7,1
1?,3
5,0

16,7
1 4,7

3,O
8,9

3,2
0,4
o,?
o,4
1,6

2,3

UEERIGER LEBENS-
UNTERHALT
(ARBEITSLOSEN-

GELD/-HILFE,
RENTE U. DGL.,
ANGEHOERIGE)

I'iAENNLICH
HEIBLlCH

DAV. LEDIG
VERH.
VER}'.
GESCH.

INSGESAI'IT

aI,o
71,9
77,6
?3,2
76,3
81,9
77,2

63,8
73,9
86,9
75,8
11,8
37,9
69,9

20,6
19r7
't0,9
20,6
35,5
43,5
20,o

3,2

0,8
1',\,3

1,3

13,1

2,2

5,4
2,8

?,o
16,9

3,4

1,4
o,5

o,9

1,2

0,6

11,2
2,4
2,3
2,1

1,2
8,'l

0,3

TIAENNLI CH

I.IEIBLI C H

DAV. LEDIG
VERH.
vERlr.
GESCH.

INSGESAIIT

2 967
6 108

506
579

26 952

92,5
81,5
43,7

89,7

7,E
24,2
24,7
27,4
6,3
6,6

13,7

5,6
30,3
29,1
32,3
?4t1
23,1
14,5

10,2

16,6
11.7
17,7
14,4
12,2

11,9
'to,5
12.8
18,',|
14,4

10,4
8,6

19.7
21,4
20,8

1,3

'1o,2
6,1

10,7

5,3
o,6
0,6
0,5
2.2

3,6

o,2
o,3

?,1

7,2
't2,8

17,1
16,1
3,1
9,3

16,0 26,5 '11,3
11,5 10,5 4,3

3,1 o,6

2,4
1,1

o,9
o.9

1) EINSCHL. ALLER ITITHELFENDEN FAIIILIENANGEHOERIGEN BZH. SELBSTAENDI6E IN DER LAND- UND fORSTI{IRTSCHAFT, TIERHALTUNG UND FISCHEREI- - 2) ANTEIL AN SPALTE 1

3) AN]EIL AN SPALTE 2.

JESCHLECHT E RUERBS-
PERSONEI. INS-

GESAI{T
1 200 1

zu-
AIIII

'l 000 1 400UNTER

600

600

1 000

1 200

1 400

I E00

2 ?OO

? 200

3 000

3 000

4 000

4 000
UN D

ilEHR

OHNE
ANGABE

DES
EINKO14.
!IENS ',l )

JEIBLICHE
NACH

FAiIILIEN-
STAND

1 000 VH 2 ) vH 3)

-37-
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ALTER VOI{ ...
8IS UNTER
... JAHREN

5 Erwerbspersonen - darunter Ausländer - im April1978 nach Familienstand,
tn

PRODUZIERENDES

SELB-
STAETIDICE

IXS

LE

't5
20
25
30
35
40
45
50
55
60

20
25
30
l5
40
15
50
55
60
65

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

EHR

't5
20
25
l0
35
40
15
50
55
60
65

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

llE t{ R

24E
097
914
389
556
258
189
1E'
153

36
30

71
52
31
12
1E
17
16
10
11

5
1365 UND IiEHR

ZUSAIIiEN

DARUNTER AUSLAEIJDER

7 tE3

401

70
906
845
971
667
46E
052
738
216
342
l1

37
25
13

I
10

292
146
964
422
39?
2E6
213
201
1?O

46
53

73
946
9E6
207
089
901
473
106
543
501
319

224

10

1 882

6',|

191

9
16
13,l?

9

75

7
24
36
31

25
19
15
14

6
14

30
2?
1l

189
E52
411
181
t9t
154

94
71
6l

9
6

54
123
932
065
525
4E9
289
010
71C
191

71

14
44
55
9?
E9
82
90
9)
25
?1

10E 6 851

3E9

8t4

1 374

?58

1 176

22

7
10

6
10
10

7

63

9
28
26
63
74
69
77
67
39
53

6
6
6
?

44

4l
2t
10

6
5
6

90

;
20
42
79
9l
84
61
48
25
38

8
15
1!
21
27
20
18
13

7

105 3 207

258

14
89

165
288
30t
292
251
206
lr8
155

26
51
69

134
134
129
114

91
4Z
93

I
70
72

155
17E
188
166
113

69
116

;
18
20
52
6Z
78
66
58
34
41

?o
37
39
EI
90
90
E2
63
28
7',lLiilD iEHR

zusArüEil

DARUIITER TIJSLAENDEF

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

rEHR

1'
20
25
30
3t
4C
15
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65 UilD T

15
20

30
35
40
45
50
55
60
65

ulr D

't?1
200
155
111
400
280
175
106

56
18
10

119
197
315
595
5E4
266
165
100

51
t5

5

VERHEI

1E 1/.6

1 653

15 379

1 580

115 E 739

17 1 2?t

;

E
34

47!2

13

;

9
42

59

;

5
E

't1
1l
44

411

526

602

?t9

496

16

VER9ITUET

30
r06
151
223
204
188
233
264
100
124

;
,l?
20
'19
1E
22
29
?2
45

30
102
159
2C5
1E4
170
209
2t1

6E
37

ZUSAil{EN

DARUNTER AUSI.AEt{DER

INSGESAIIT

DARUNTER AUSLAET{DER

366
12?
055
780
704
392
874
539
978
617

I
l8

129
207
341
315
329
291
249
146
?15

39
51
64
71

137
137
133
119

99
55

144

90

72

25 605 1 5?6

2 0(1

221
2E9
389
307
E09
712
46s
1?2
E70
??5
10r

35

INS

9
27
50
90

101
93
69
56
29
49

1 621

77

26 95?

2M

11 615

l9

UND

!20
0ll
E6r
501
2?6
910
412
128
630
146
137

76
E2

101
E5

175
199
210
1E4
't54

87
173

3?
42
48
41
E4
92
94
E6
69
l9

114

43
31
25
18
2E
34
2A
21
18

9
6

? 297

75

1 051

15

?61 12 56?

?1 1 520

575

18

DARU}ITER

E9
14t
247
301
294
205
127
7r
51

9

?7 ?1 1 52C

r) ERUERESTAETI6E UND ERIENESLOSE (NACH DER ZULETZT AUS6EUEBTEII ER!ERBSTAETIGXEIT).
l) EINscHLrEssLrcH DER FAELLE 08NE aricABE DEs STRTScHAFTSBEREtcHES UND ERcER6sLosE, DrE llocH iltE ERtEnBsrAETtc u^REN.

?USrltiEN 2 131 15 2 041

ITI SGE SAIIT LAND- UIID fONSTfIRTSCHATT,
TIERHALTUNG UND FISCHEREI

;ITH.
rAi--At{G.

A
N

B
GHAE EI6

zusAilitEilrl,ls6EsAllT SELB-
STAENDIGE

t{IT8.
rAü.-Ar{G

A8-
HAETG IGE

zusAt$tEN SELE-
STAEIIDIGT

-38-
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Altersgruppen, wirtschaftsbereichen und steltung im Beruf.)
1000
GE9ENEE 1 )

ALTEn V0il ..-
8IS UXTER... JTHßEiIIIITH.

FAlt--At{6.

GESAIIT
DIG

tE4
8{5
{06
181,t85
130

89
69
58

7

392
314
155

65
60
41
2E
l2
21

6
7

6t3
E90
352
145
112

86
70
83
70
23
z2

524

23

3EE
339
146

59
51
36
25
?a
21

2 669 5 019

15E 251

617
497
365
t58
123

94
74
E6
75
26
2a

6
12
t3
,0

6

t.

l5
20
25
30
I5
40
45
50
55
60

20
25
50
35
40
45
50
55
60
65

t5
20
25
30
35
{0
45
50
55
60

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

65 UilD !tEHR

zusalil,lEt{

DARUNT€R AUSLAENDER

15
20
?5
30
35
40
45
50
5J
60
65

20
25
30
35
/.0
15
50
55
60
65

}IE HR

6' UtID IIEHR

zusAilt{Ea{

DARUXTEN AUSLA€I{DER

I
,_

6 3 157 1 151

256 a3

.| '102

40

2 
'64

96

4E 69

619

31

2 4A7

90

1 117

221

RATET

;
I

't0
20
,8
14

9
9

7

5
10
20
18
14

9
10

10

36
4r9
907
014
426
t79
r91
937
655
t63

26

16
tEt
342
591
55E
506
125
375
270

92
55

22
11
70
71
68
58
52
30
32

I
8

16
11
14
1l

9
5
8

16
175
l l6
342
472
422
343
t04
209

57
15

21
312
642
680
852
729
570
555
431
149

77

6
1Z
17
,5
11
11
10

5
6

29
62
BI
75
6?
65
49
29
15

507

26

20
305
607
605
748
641
49E
479
3?2
115
z7

10
10
56
74
65
59
E3
90
31
16

95 8 .l46 3 209

1 204 158

119 91 96

,GESCI{IEDEN

G €S AIIT

14
43
55
E8
E5
79
E?
94
?2
l2

6
20
t2
46
3E
36
41
55
2',l
2?

6
1E
29
39

32
3E
46
11

8

10
12
62
a2
73
61
9t

100
39
29

t0
1E
31
31
34
?8
16
1?

6

z1
36
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6 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
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6Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
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I{ITH. FAII.-A1.IGEH.
BEAIITE
AN6ESTELLTE 

')ARBEITER 2)
ZUSAäINEN

S ELESTAENDI6E
TIITH. FA!i..-ANGEH.
E EA IITE
ANGESTELLTE 1 )
AREEIT ER 2)

IilSGESAiI

1)EINSCHLIESSLICH AUSZUBILDENDE IN ANERKANNTEN KAUFIi]AEI{NISCHEN UIID TECHNISCHEN AUSBILDUNGSBENUFEII.-2)EITISCHLIESSLICH AUSZUBILDENDEIN ANERXANilTEII GETERBL ICHEI{ AUSBILDUN658ERUFEN.

i,ä

- 42-

L o^voN tn ALTER VOta -.- BIS UITER ... JTHREi

F;1,,", l;r;t ;;-r+ _r.,, -,,.

z
4

l5
9

31



TErwerbstätige im April 1978 nach Familienstand, Stellung im Beruf und Altersgruppen

STELLUI{G IT BERUf

I olvolr rü ALT€R voil -.. srs ur{TER ... JAHxEx

IN PROZEI{T OER ALTERSGRUPPE

SELBSTAEilD I6E
äITH. FAII.-ANGEH.
BEA}TTE
AX6ESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusAäll€t{

100
100
't 00
to0
r00
t00

33,s
2?,7
23,1
37,E
30,6

11.2
3?,0
5 3,8
30,5
?7,9
51 ,9

30,7

4,6
10,8
10,3
10,3

iAE[[LICH
LEOI6

22,1
VERIIEIRATET

3,0 21,7
VE RHI TTE T/GE SCH IEOEN
t_ 12,9_

I 27.1
I 23,4
I 1?,6

1.1 18.9
zustllilEN

18,9_

24 .2
23.1
?E,5
?4.6

19.3
a6,2I

I
6.4

8.1
10 ,5
0.4

0.4
1,A

11 .7
16.0

5,1
5,\
6,3

71 .7
?,5
3.3
8,0

12.3
I

1,1
3,3
,,6
3.5

?9 ,4

27,4
4.?

17,1
21.0
20,6
20,9

15,1
19.O
16,7
30.7
19,3

12.?
7,8

25,2
23,3
22,a

29,0
27 ,5
22 ,8
?2.5
27 ,O
?5,4

21,O

22 ,2
25 .6
30, E
?5,9

26,0
4,9
6.5
E,8
9.7
9,1

31 ,!
to.3
12,4
3r,o
r1,1
31,?

20,1
I

31 ,1
?7 ,9
27 ,7
26,O

1,
o,
o,

l.

o,

I
I

,l

I
,
I
0
8
E

9,?
63.1
0,{
0,7
0,1
2.1

SELBSTIEI{O ICE
IIITH. FA}I.-AI{GEH.
8 EA}ITE
AXGESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

ZUS AHHEI{

100
't 00
100
't00
100
r00

o,5
3,7
2.2
4.1

30.7
33,6
34 .8
31,7
tt,9

SELBSTAEilDIGE
IIITH. FAIT.-At.IGEH.
B EA IITE
AXGEST€LLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusalrl{Et{

100
r00
100
100
100
toc

;9,'" o, 1

25,O
25 .5
?7 .3
26.7

1.!
8.9
9.9
8,1
9.1

4.2

1.2
o,6
o,7

2,1
10,9
1 0,3
7,9
a,2
6,0
8,5

14 ,8

.2',o
',5

6.7
9,5
3.2t,5
?,1
3,1

8,9

,
5,O
4,0
5,0

6.1
6,5
2,2
2,9
1.8
2,7

0,8
1,2
1.1

?9

34

lr
SELBSTTEiIDTGE
MTll. fAr.-ANGEH.
8EAtrTE
AtiG ESI ELLTE 1 )
AREEITER 2)

ZUSAiII.tEN

100
100
100
100
100
100

14,O
7.6
4,6

10 .8
7 16

1,4
14,9
20 ,4
7.8

10,8
10 ,1

14.3
11 .9
2?,1
24.8
21 .?
21 .7

30.7
5.1

23 ,9I0,0
27.8
?4,1

E IBLICH
LEDIG

15,4
I

29,5
16.1
10.1
15 .1

VERHE IRATET
20,2
11,1
51,1
!0,5
??.2

I 0,5

6,O
4,2
6,1
7.1

9,1
-40,2

o,4
0,7
0.1
1,8

8.6
11.6
24,?
32 .1
20,2
27 .7

11 ,1
14,9
7.8
7,9

23,0
't3 .5
16,5
7,6

10,0
9.1

11,7
15,1I
o,E
O,E
113

2,0
2,9
9.4

12 ,a

34,1
32,6
25 .9I0,5
ll .1
31,E

27,3
29 .5
10.4
18,3
26 .4
22 ,B

9.O
l0,E
5,9
7.6
7,2

SELESTAETIDIGE
fiITH. fA}t..ANGEH.
8E AITTE
AIIGEST ELLTE 1 )
AREEITER 2)

ZUSAN'!EI{

100
100
100
100
100
100

SELBSTAENDIGE
I'lITll- fll{.-AtlGEH
B EAIlT E
TNGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusAtlll Et{

100
100
100
100
100
r00

1
55

7
3l
43
32

,1
.6
,o
.6

1

3
7
I

9.4
11,7
o,4
0.7
0,5
1.9

3,7
6,8
4.5

11 ,o
a.5

6
3
6
4

't.
1,
o,

o,
0,
o.

97
9

3.

o.

6,3
1,?
2,8
2.4
2,0
2.4

,6
I

.3

.3
,2

,7
.4
.6
.2
,8

10.4
9.4

o.t
o.9
?.0

6,5
E,8

o.6
o.l
o.a

SELESTAENOIGE
rITH - FAII.-ANGEH.
BE A}ITE
At{GESTELLTE,l)
ARBEITER 2 )

zusAltfiEt{

't00
100
100
100
100
1C0

14 ,2
29 .8
26,0
??.2
2?,4

22,3

19 .6
26 .1
32,3
26,6

17,9

18.7
22.1
19,2

S€LBSTAEND IGE
PITH. fAI'.-ANGEH.
EEAIITE
ATIGESTELLIE 1 )
ARBEITER Z)

ZUSATI{ EN

100
100
100
100
100
100

?,0
2,9

12,2
11,5
10.1

3,2
14,6
'19.0
10.2
1! .7

1,9

26.5
18,7
11 .1
11 ,O

zusAlll'lEN
15 ,9
11,1
41.4
23,9
18 ,1
z',t .4

26.E
29 .5
22.'l
?1 .6
25 .9
21.0

?5.6
?7 ,3
'13,3
15.1
23.0
19.2

11,8
10,5
4,7
6,3
8,8
?,7

2
I
2

,1 ?5,6
VER 9I TI'E T/ GESC HI EO EN

I NSGESATT
LEDIG

10,5 29,6
23 .Z 1 4.4

5,0 23
VERTTTIJET'GES

,o
C H IED EtI

.5

.o

48 .3
!1,6
26.0
30.2

o.

6.
5,

1.6
7,3

5,1
6,1
6.9

6,3
5,O

1,2
1,6
1.9

S ELBSTAEiIO IGE
irrTH. f A?1.-At{6EH.
BEAI{TE
AiIGESTELLTE 1)
TEBEIIER 2)

zusAlll{El{

r00
100
,00
100
100
100

3.2
34,3
19 .8
?8,5
39,2
31.5

19,1
20.9
17 ,1
19 ,2

VE RHEIR ATE T
13,s
11.5
29.1
?6,3
22,6

15 ,4
4,2
6,1
5,?
5,4

?,E

o,7
o,4
0,7

SELASTAE NDIGE
IIITN. FAI'!.-ANGE}I.
B€AiIT E

ATIGESTELLTE I)
ARBE IT ER 2 )

zusAllllEN

100
t00
100
100
100
100

6,

SELBSTAENDIGE
iTIT}I. IAI{.-ANGEH.
8 EAfNT E
AI.{GESTELLTE 1)
AREEITER 2)

zusAllüEt{

100
100
10c
100
100
100

8,1

26,9
19,8
13,7 ,

15.6
.22

1

1

23.E

SELBSTAENDIGE
IIITH. FA}I.-ANGEH.
B EAiT E

ANGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

It{SGESAiT

100
100
100
100
100
r00

1,6
4,8

19 ,1
13,6
10.6
11,4

IISGESAITT
11 .6
12 ,9
25.6
21,3
20,7
21,6

?9 .9
?6,1
21,6
25,6
27.3
26.6

27.O
?4.1
16 .4
1 8,0
21 ,3
20,3

10,8
9.4
5,E
7,2
6,97,\

6.4
5,2
2.O
2,1
1,7
2,4

1)EINSCHLIESSLICH AUSZUsILDENDE IN ANERXAilNTEI{ KAUFI'IAENXISCHEN UND TEGHiIISCHEN AUSBILDUI{GSBERUfEN'-2)EINSCHLIESSLlCH AUSZUBTLDET{DE

IiI ANERXANNTET{ GEUERBLICHEil AUSBILOUNGSBERUTEI'I.
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TAETIGE

INSGESAfiT

8 Erwerbstätige im April 1978 nach Staatsangehörigkeit, Stellung im Beruf und Altersgruppen
1000

STELLUNG III BERUF

DEUTSCHE

SELsSTAENDIGE UND
NITH. FAIt.-ANGEH.

ABHAENGIGE
zus^üt{EN

SELESTAETIDIGE UI{D
TIITH- FAIt.-ANGEH.

ABHAENGIGE
zLlsat?h EN

SELESTAENDICE UilD
nI TH - FAl. --AilGElt.

ABHAETIGIGE
ZUSA}II{EH

47
492
539

256
? E21
3 077

39
39

E89
o42
931

67
1 329
1 395

10 'l

102

20
446
166

2l
472
496

AUSLA€lD€R

DARUNTER AUSLAEIiDER IUS EG-STAATETI

539
552
091

190
915

1 1?5

121
f05
428

219
6E

2a7

12
196
207

12
1t

9
93

102

8
E2
90

a1
4E

l5
16

21
1 152
1 176

(91
717
20E

2
3

62
63

36
40

26
29a
323

20
20

25
?1 4
239

SELBSTAENDIGE UNO
ItITH. TAü.-ANGEH.

IEHAENGIGE
ZUSAI{FEN

S ELBSI A END IGE U ND
i,ITH. FAII.-ANGEH

ABHAENGIGE
ZUSAITI'EII

SELBSTAENDICE UND
lltTH. Ftn.-rN6EH-

ABHAETIGIGE
ZUSA}lhEN

?1
608
632

41
12

SELBSTAETIDIGf UTID
ITITH. FAT--ANGTH

AEHAEN6IGE
ZUSAHffEN

SELBSTIENDIGE UND
i'ITH. TAH.-ANGEH.

ABHAENGI GE
ZUSAI{ftEN

l5
409
443

4.8
1,7

tl
34

SELTiSTAENDIGE UNO
I{ I TH - FAIl. -A NG EH .

AEHAENGIGE
I N56 ESAffT

, 956
14 371
16 326

47
1 sgt
1 611

563
4 0?4
4 587

502
? 913
3 4r5

195
970

1 165

12s
317
41?

223
71

294

9EIBLICH
DEUTSCHE

161
702
063

20
914
914

39
1 2121 251

389
774
163

3661 434
1 800

't 50
583
733

75
110
1E5

135
61

196

zusAnlEr

AUSLAET{DEF

3

215
267
543

186
616
802

80
82

86
704
?89

88
885
974

9
260
269

7
153
160

5E
62

13
11

S€LBSTAENDIGT UND
IIITH. FAIiI.-AN6EH.

ABHAENGIGE
ZUSAiII!EN

9
111
120

11
11

36
38

ZUSAI{IIEN

S ELFSTAENOIGE UNO
III TH. FAü.-ÄNGEH.

ABHIENGI6E
ZUSAT4I{EN

21
954
976

41
1 292
1 33f

SELESTAENDI6E UND
irtTH. FÄti--ÄN6EH.

AEHAENGI GE
ZUSANEEN

90
937
027

3E5
310
695

103
r05

182
186

28
706
734

30
625
655

?1
21

1?
11

195
876
070

396
1 927

370
1 492
1 462

1s2
s95
?17

75
11?
188

1t5
62

197

DARUNTER AUSLAEITDER AUS EG-STAATEN

22
23 5

1

E
9

3 250
20 744
23 994

15
2 065
2 110

142
4 437
4 A79

INSGESAFT
DEUTSCHE

AUSLAET{DER

DARUT.ITER AUSLAENDER AUS EG-STAATE}I

61
62

INSGESAIlT

929
5 326
6 254

457
4 15t
5 00E

341
1 5'18
1 E5E

198
115
613

354
129
182

15
251
269

5
4E
53

14
17

tt
12E
140

't1
r03
113

6
56
6?

20

0

6
?

3 341
22 6A1
26 021

47
? 168
? 215

470
5 143
5 613

3t+6
1 566
1 912

200
450
610

l5E
,31
192

959
951
910

3,
10,

4
5

1,4
1,6
3.1
2.A

472
405

1.7
5,A
5.1

ATITEIL DER AUSLAENDISCHEN ERITERESTAETIGEN AtI DEN ERHERBSTAETIGEN INSG€SAIIT

2,7
E,5
7,8

.0
7
1

6
3
l

SELBS]AENDIGE UND
NITH. FAII.-AN6EH.

ABHA ENG IGE
I NSG ES ATIT

6,3
6,2

-44-
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9 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf

U IRTSC HA I TS ABTE ILUI{G

HAI{DEL UilD VERXEHR

HANDEL UtID VERI(EXR

HAIIDEL UND VERKEHR

AUSZUBTLDET{oE rI
AiEtxAr{}tTEI

x'AUrr-u.
TE CHI{.

CEUE R B L.

AUSBtLDUa{6S-
BERUPEII

LAIDTU. f0RSTLIRTSCH..TIERll.U. tISCtlEREl

PRODUZ IERENDES GECERBE

ENEnGIELIRTSCH.U.tASSEPVERS., BERGEAU
YERARBEITEilDES 6EIERBE (OH.BAUGE9ERBE)
BAUGETEREE

zusAlllrEr{

1
6
6

6
1

8

I O00

ilt{LIcH
341717 155

173 60

112 116 21 r34

l4

14 54

40 \1

66
75
35

i AE

51
5

57

'i,_
10

147

17
281
t7

't05
440

19

506

17

1E

6

9

55
?

66775

593
2',t a
611

9
't
0

,|

1

2

351
148
502

105
55

159

248
113
36?

I
t0

158
1 7t1

18,|
2 050

310
4 210
1 207
5 7?7

10
t15

88
412

210
35

245
426
4?9

613
199
81 ',l

365
495
860

46
1Z
58

28
14
12

1?1
160',1

163
1 E89
1 076

37
401

441

26
151

tE3

11
24a

261

10

11

11
3

t5
HAiIOEL
VERI(E8N U. NACHRICI,I?€iIUEBERIITTLUNG

zus Alllt E r{

ETIERGIE!IRTSCH.U.TASSERVERS., BERGEEU
VERARBETTENDES GEIIERBE (OH.BAUGETEREE)
BAUG ETJERBE

zu sA iltiE N

SOI{STIGE 9IRTSCHAfTSEEREICHE (DIENSTL.)

I(RCD ITINST. U. VERSICHERUNGS6EUEFBE
DIENSTL., S0LElT AiDERT-XICHT GEt{Ailt{T
ORG. OH. €RIERESCHARAXTER U.PRIV.HAUSI{.
GEBIETSKO€RPERSCH. U. SOZIALVERSICH6.

zusAüiEN

OHXE ANGABE

zus^nnEil

LAr{0-u. F0RsTtatRTscH.,TrERH.U. FTSCHEREt

PRODUZI EßENDES 6E9ERBE

315
5E1

96
132
454

10
249
?t

334
65?

14
17

11
14

117 11 6

16 3?6 1 809 823 986

YEIBLICH
1 E8l 4 370

61

7 412 169

t
z?
II

28

36

l8

14

30

34

126

?

623 7

13
2 639

145
2 827

22

23

69
2?
91

?9
EE5

93
1 009

12'l 538,lE
1 56E

58

63

81
7

EE

,_

SONSTIGE gIRTSCHAFT,SEEREICHE (DIENSTL.)

HATD EL
VERKEITR U. NACHRICHTENUEBERIIITTLUNG

zus^tfiEN

XREDITITIST. U. VERSICHERUT{GS6EIEREE
DtEilSTL., SouE tT At{D€Rtr.titCHT 6ENANNT
ORG. O}I- EPYERESCHARAKTER U.PRIV.HAUSH.
GEBIETSKOERPEFSCH. U. SOZIALVEFSICHG.

ZUSAIiIiEN

ENERGIETIRTSCH.U.T'ASSERVERS., BERGB AU
VERARBEITEilDES GEPERSE (OII.EAUGEUERAE)
8At'GET]ERBE

zusAnüEN

62
7

6E
56
58

1 1't7
128

1 215

?64
a2

350

?20
9

94
324

332
281
174
471
257

,0
631
117
151
931

IE
102

11
13E

,l 708
294

2 002

145
10

155

3902 575
312
735

1 012

1A1

193

10E

111

83

87

79
9

E8

197 901

976

79

66,
7l

OHNE ANGAOE

zusAüiEir

LAND-U. FORSTUIRTSCII.,TI€RIi.U. f ISCHEREl

PROOUZI ERENO ES GETERBE

82

9 695

1 519

tt
482 245

I},ISGESAIIT
526 400

165 4565 ?933 ?92 135

739 188 26

509
9 3',t3
1 7E0

tl 603

402
153
558

125
36

162

277
117
396

t7
24

101

E

12

167
616
276
059

3ZZ
71A
225
291

5
113

11
129

10
151

89
450

HA ND EL
VER(EHR U.,NACHRICHTEIiUEBERTITTLUIIG

zus AiltE N

f 101
1 512
4 615

17 1
EI

555

202
\9

241

272
4?

5't 4

88
10
99

5
482
187

6tl
577

1 210

't26
19

146

45
15
60

E14
't75
475
ö24
0E8

?9
?61

?97

1?
324

340

101

108

1E
501

15
199
763

677
862
?70
903
7',t 1

41
9?O
141
1a6

'EE

l3
1t9

5
25

1E1

8E

5
100

c
I
6

73

05

SONSTI6E UIRTSCHATTSBEREICHE (DIEtISTL.)

XREDITINST. U. V.ERSICHENUNGSGEIIERBE
DIENSTL., SOTETT AND€RIJ.NICIIT GEiIANNT
ORG. OH. ERgERBSCHARAXTER U.PRIV.HAUSH.
GEBIETSXO€RPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

ZUSAIiTi EN

11
85

6
5

38

15199 74 94

26 021 ? 291 I 108 1 1E3 1 049 2 269 I 9J5 10 17s

SELBSTAEIIDIGE

ATGE-
STELLTE ARBEITER

E Rf ER8 S-
TAETIGE

INS-
GESAiT

zu-
sAittEtl

OHI{E NIT

B E S CIIA Ef T IG T E ( I' )
I

iITH.
f Aft.-
Ail6EH.

BEAIIYE

-45-
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9 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf

C I RTSC HA F TS ABTE I LUN G

LAND-U. F0RSTTaIRTSCH.,TIERH.U. f ISCHERET

PRODUZI ERET,IDES 6ET'ERBE

ENERGIEUIRTSCH.U-yASSER VERS., BE&68AU
VERARBEITENDES GECENBE (OH.BAUGEIJERBE)
EAUGEUERBE

zusAtüEti

HAND EL UND VERXEH R

IN PROZENT DER STELLUT{G I}! BERUF

iAELxLrcH
100 60.6 45.6 15.0

100

100
100
100
100

29 ,6
25 .9
11 ,1
23.4

66.5
63,1
73.9
65.3

100
100
100

23 .6
5,a

15,3
15,0
16.4

14.O
16.3
11,1

100
100
100
100
100

a,7
25 ,1

10 ,9

3,9
17,6
22 .5
5a .5t5,!

al.3
36,!
58,9
22,9
35 ,7

2,4
, E,O
11,9
17.7
16.1

AUSZUBILDEIIOE IT
Ata E RX Ail i TEt{

(^ufi.u.
I E C Hti.

GEUEREL.

AU SB rLD Ura6S-
EERUfEI{

2,8 1E,0

29.2 51.2

26,A 45,6

OHNE ANGASE

HAiIDEL UI{D VERKEHR

9,O

11.1

TE
9,5

4,4
5,O

IBLIC
7,?

15.6 2,6

3,1

o.9

3
1

7

5,
9.
5,

1.
2,
1,

4,5
2,9
5.9

,1
,6

.5

.9

.?

,6

?6,3

't.3
?,0
1,1

6,5
2.6
5,2

3, ;
1

0,8
0,4
x,7

3.3
1.0
2.2

t,4
1,0

0.6
1,1

1.0

HANDEL
VERKEHR

HANDE L
VERKEHR

U. }.IACHRI CHTENUEBERiITTLUNG
z usA iiEN

15,'l
2,9
9,4

15 ,5

6,1

0

o.;
,_

o.2

,o

2,O
1.2
116

1,1

0.7

2,0
3.8
5,O
3.9

1,4
1,0
1,3

SOT,ISTIGE IIRTSCHAFTSEEREICHE (DIETISTL.)

KREDITINST. t]. VERSICHERUNGSGETERBE
DIENSTL., SOTEIT ANO€RC.NICHT GENAT{NT
ORG. OH. ERYENBSCHARAKTER U.PRIV.HAUSH.
GEBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

IU S AIlItE N 4

zusAti!ftEN

2USAü'{EN

't 00

100

100

r00

100

100

2,9

6,0

1,8

1'l .5

4,0

h

0,9

80.7

c,a
1,3
o,9

.o

.6

.1

LAilD-U. F0RSTUIRTSCri-,TtERH.U- rLSCHEREr

PRODIJZI ERENDES GEIERBE

ETIER6IE}JIRTSCH.U.UASSERVER S., BERGBAU
VERAREEITENDES GET'ERBE (OH.BAU6EUEREE)
BAUG EU ERB E

zustnüEN

1C0
100
100
100

1,9
3.4
2,O

2.
14,
3,

27 .3
58,3
12,4
55 ,1

100
100
100

19 ,o
?,9

65,
43,
62.

15.1
27.9
17.5

100
100
100
100
100 2.4

E5,0
19,7
55 .7
64 ,1
56,3

7,8
24.5
37 ,6
2 0,8
23,2

t,,7
1,0

1.9
!,4

't ,8 7,0

0,8 !6
9
2

1

2

8,5
2,a

'12.8

4

3

.0

.9

1,7
2,5
1,1

1,6

1,4

66
l5
65
l58o,

U. NACHRICHTEIIUEBERIITTLUNG
zusAtnEN

3.
?,
3.

8.5
3.4
7,7

6
3
1

SONSTIGE $IRISCHTFTSEEREICHE (DIINSTL.)

XRED ITITIST- U. VERS ICHERUI{GSG EIIERBE
DIENSTL., SOTIEIT ANDERI.NICHT GENANNT
ORG. OH. ERIJERBSCHARAI(TER U.PRIV.HAUSH,
GEBIETSKOERPERSCH- U. SOZIALVERSICH6.

ZIJSAIIFIEN

,o

.o

,1

.8

?,6

1.8

114

OHT{E ANGAEE

HANDEL UTD VERXEHR

5,0
rlts6

11.6

18.5

47.1

17 .6
30.3 3.0

s A n T

2,O 9,1

8,3 4E,1LAHO-U. FORSTHIRTSCH.,TIERH.U. TISCHEREI

PRODUZI ERENDES GEYERBE

ENERGIEIIRTSCH.U.VASSERVERS-, 6ERGEAU
V,ERARBEITETIOES GE9ERBE (OH.BAUGEUEREE)
BAUGETERBE

zusAüt{EN

3
6
3

2,3 1?.4 1.7

2,7

100
100
100
r00

4.3
E,6
4,8

o,1

0,1

32.7
28 ,1
15 .5
26,4

63.2
61 ,7
6A.E
62,9

't 00
100
'100

1S .3
5,t,

12.0

8,8
2.8
6,8

2.8
0,7
?.1

20,4
38.2
26.2

0,2
!1,9
10,6

,00
100
100
100
100

?.2
12.0
9.5

45,7
21 .8

5,0
?z.o
29,a
1E.5
19 .6

4,0
2.E
1.1
0,9
2,2

2.1

o,?
1,?

1.0
1.2
0,6
1,1

1,1
1,3
3,?

SONSTIGE TIRTSCHATTSBEREICHE (DIENSTL.)

HANDEL
VERKEHR U. NACHRICHTENUEBERNITTLUIiG

zus Aüil E N

XREDITINST. U. VERSICHERUNGSGEIERBE
DIENSTL., SOUEIT ANDERY.NICHT 6ENAT'INT
ORG. OH. ERIJERBSCIIARTKTER U.PRIV.HAUSH,
6EBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICH6.

zusAfit Eil

5,1
14 .O
1.3
0,2
7,9 ,2

.6

,7

2,4

55,8
21 ,6
11,6

a3 ,1
11,6
56,8
34,4
15,9,3

7,3
8,8

4,0

4,! 4,5
37 .1
34,3

47.4

SELBSTIEIIDIGE
ERYERAS-
TAETI6E

lßs-
GESAIIT

zu-
slttiEt{

OHIIE iIT
BES CHAEFTI6TE(TI)

I

It IT H.
FAi.-
At{GE}i

BEAiTE
Aitc E-

ST ELLT E AREEITER

OHT{E ANGABE

INSGESAüT 100

-46-

4.o a.7 39,9 1.E ?,5

2,2

2,?

o.

o.

7
9
1

I
5
l
7



1O Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
0Avoir ri ALTER voil... Brs ur{TCR... JtflREI

g I RT S C flA FTS AB TE I LUilG
65 UilD

iEIIR

L^rao-u. f0RsTt tRTscH.,TrERH.u. FrscHEREr

PRODUZIEREI{DES GETERB€

I 000

iAEIt{Llcr
50 50747

117 11

16 326 1 239

91

14 28

1 641 5 543

90

16?

206

't8 21

2 070 ? 323

184 37?

69 +7

442

E5 t0

29

l2

171

218

533

56E

97

294

75

191

173

EilERG I€TIRTS CH.U.IJASSERVERS., BERGBAU
VERA RBEITE'{DES 6EUERBE (OtI.SAUGET'ERBE )
E AUGE TIER BE

zuslnilEil

466
6 675
I 655
a 775

2E
59E
153
719

27
620
134
7EO

79
452
552
862

135
919
517
590

154
4!1
342
927

35
464

92
591

9
135
ll

175

I
56
11
71

111
46

15?

143
104
?46

311
2E5
596

174
373
717

25E
zE7
545

10?
E9

191

52
z7
79

4?
E

50

HATIDEL UtID VERKE)iR

\ SOt{STI6E IIIRTSCTIAFTSBEREICHE (DtE'ISTL.)

HANDEL
VEßX,EHR U. T{ACHRI CHTEIIUEBEFiITTLUX6

zusAlliEr{

I(REDITTNST. U. VERSICHERUTIGSGE9EREE
DTENSTL., S09EtT At{DERv.r{rCHT GEilANNT
OR6. OH. ERgERBSCHARAXTER U.PFIY.HAUSH.
GEBIETSXOERPERSCH. U. SOZ IALVERS ICHG.

zusAillEil

ENERGIE9IRTSCH.U.IASSERVERS., BERGBAU
VERAREEITENDES GEIERBE (OTI.BAUGEPERBE)
BAU6E9ERBE

ZU S AhNE T

t93
218
611

4?4
60,
163
889
o76

16
60I

162
212

45
96
't 'l

399
550

1't 6
41?
36

r69
963

tr9 16 14
t 71 lot 11?
17 36 11

116 356 1 4E
1 052 749 308

31 21 7

4 5E7 1 415 1 165

16
60

7
51

13E

I
58

E
6

75

OHNE AI{GABE

ZUSAIIIIEN

LAND.U.'ORSTTIßTSC}I.,TIERH.U. fISCHEREI 32

43
639
145
827

211
t1

285

6
315
l5

366

10
s75

32
618

tt
666

19
726

773

9 695

1 519

TEIELICH
26

,0

19E
7

210

?1
I

23

I
27

HANDEL UND VERKEHR

SONSTIGE IIRTSCHATTSBEREICHE (DIENSTL.)

KREDITIIiST. U. VERSIC}IERUt{656E9ER8E
OIE'{STL., SOIEIT TNOERU.XICHT GENANNT
ORG. OH. ERgERBSCHIRAKTER U.PRIV.HAUSH.
6EEIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

zusAltüEil

OHIIE AtI GABE

zusAüttEx

L^i,lD-u. f 0RsTHlRTscH-,TI€RH.U - r ISCHEREI

PRODUZIERENDES GEI'ER8E

ENERGlEIJIRTSCH.U.UASSERVERS., EERGBAU
VERARBEITENDES GE9ERBE (OH.BAUGEUERI'E)
BAUGET'ERBE

ZUSAlll'lEl{

HAI{DEL UND VERKEHR

706
291
002

?27
17

244

234
l9

273

323
65

3EE

114
72

486

316
66

383

j5

J8

390
2 575

312
735

4 012

307
z4
45

,+10

66
407
l8

1?1
652

103
63'

60
16?
957

a2
564

75
165
8E5

57
,.01

64
156
680

?4
16E

31
71

291

51
10
1?
t5

HAI{D EL
VER KE HR U. NACHRI CHTENUEBERNITTLUNG

zusAlil.tEN

HAI{DEL
VERKEHR U- NACHRI CHTET{TJEBERIIITTLUNG

ZUSAIIüEN

31
E69
164
063

3 101
1 512
4 613

319
6f

101

t77
143
5r9

6lt+
349
9E(

50
367

2E
207
65?

131
501

49
519
203

?19
073

96
531
919

162
961
169
495

40
662

99
801

10
164

54
23E

7E
16
9t,

788
445

1 233

574
353
92E

2?1
118
342

87
51

ltE

200
035
121
581
9fE

132
705

99
49?
429

5E
260

45
219
601

19
lrl

17
66

211

r02
19

9
134

13

t 862 717 1EE

39? 154 a7

,l

'123
?9

152

57

39

44
1t
I

59

976

INSBES
76

21

E9
027
364
4E0

114
2 5A5

586
3 316

,0

531

AIIT
a?

509
9 3'13
1 780

11 603

E14
175
475
6?
08

l3
965
149
146

19
9

88

SOflSTI6E IIRTSCHAFTSBEREICHE (OIEI{STL.)

XREDITINST. U. VERSICHERUNGSGEIIERBE
D IEilSTL., SOIIEIT AXDER}'.I{I CHT GENAITI{T
ORG. OH- ERYERBSCHAPAXTER U.PRIV.HAUSH.
GEBIETSKOERPERSCH. U. SOZIALVERSICHG.

zuslilliE t{

OHNE AI,I6ABE

I
2
E 8

199

?6 02',1

21 46 52 31

2 974

ERYERBS-
TAETIGE

INS-
GESA}IT

15 - 20 20-25 25 - 15 35-(5 45-55 55-60 60-65

Il{SGEsAl,lT 2 215

-47-

5 615 6 910 5 217 1 91? 630 192

PRODUZ IERETIDES GEIJERBE

I



10 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
DAVoN Ii ALTER V0N..- 8IS uilTER... JAHREiI

IIRTSCHAfTSABTEILUN6

III PROZEXI DER ALTERSGRUPPE

iAENNTICH
100 6,7 6,7 1z ,6 22 .3 ?3 .2

65 utD
iEH R

't,s
1 1,09,2LAND-U. FORSTIJIRTSCH.,TIERH.U. FISCHEREI

PRODUZ I ERENDES GEIERBE

ENERGIEI,IIRTSCH.U.IASSERVERS., BER6BAU
VERARBEITETIDES 6E9ER8E (OH.AAUGEI'ERBE)
BAUGE9ERBE

zus^rttEN

HATDEL UND VERKEHR

100
't 00
100
100

6.O
9,0
9,3
Erj

100
100
100

5,8
9,3
4.2
4,9

10 ,3
8,5
9,4

16.9
21,4
20,3
21 ,2

,3

.a

29

?4.
28,
3?

26.6

!3.
21 .
20,
2?.

16,',|

19,2

?.0
2.O
1,9
?.0

0
0
0

7,6
6,9
5,6
6.7

.a
,9
,E

,6
.9
.3

.a
,9
,8

7
7
5
6

2,5
o.6
1,9

,o
0

.1
,?

,3

7
6
9
8
7

HI NO EL
VERKEHf,

(REDITINST. U. VERSICHERUT{GSGETIERBE
DI EtISTL., SOYEIT AIIDERT.NICHT GENANNT
ORG. OH- ERVERSSCHARAKTER U.PRIV.HAUSR
6E€IETSKOERPERSCH. U. SOZ IALV5RS ICHG.

ZUSAüTEN

HAN DEL
VERKEIT R U- ttACH RICHTEtJUEBERiIItTLUil6

ZUSAPTEN

26,9
ro.6
?a,6

1 E,5
23 ,6
20.9

100
100
100
10c
100

10.s
6,4
6,7

?'t,1
13 .5

27,4
?7,6
22,1
19 ,5
23 ,6

2A,O
29 ,1
2E,8
22,0
?5,a

17.8
I 8,6
21 ,E
17.a
't8.1

a,o
3.8
6.0

3,7
3.7

8,6
5,9

9,6

7,6

I El

3,1

3.7
2,2l.o

3.a
3.8
1,5
2,9
3.4

7.3
7,3
7.3

8,0
7.O
8;8

11,O

5,'l
7,4

7,2
9,9
7.6

3,O
0,6
1.9

U. NACI{RICIITENU EEERNITTLUNG
zusAitfiEN

SONSTIGE IJ:RTSCHAFTSBEREICHE (DIENSTL-)

7
I

OHTTE ÄNGA8E

zus Alrlt EN

L^ND-U. t0RSTIIRTSCH.,TTERH-U- fISCHERE

PROOUZ I ERETIDES GEIJERBE

ENERGIEIJIRTSCH.U.IASSER VERS., EERGBAU

HANOEL UND VERKEHR

SONSTIGE IIRTSCHAFTSBEREICHE (DIENSTL-)

OHHE A NGASE

zustllr{EN

LAND.U. TORSTIJIRISCH.,TIERH.U. f ISCHEREI

PR0DUZ I EREItDES GEYERBE

ENERGIE9IRTSCH.U.IIASSERVERS., BE RGBAU
VERARBEITEIIDES GE9E RBE (OH.BAU6EIJERBE)
EAUG EI]ERBE

ZUSAIIiIEN

HAIIDEL UND VERKEHR

'100

100

100

1?.o

14,1

CH

?4 .0
21 ,7 1.E

)n

8L
2E,1 ?0.9

't1.6 26 ,6 2E.3

17 ,A 5,E

7,1

5,2 9,7

VERAREEITENDES GEHFRBE (OH.BAUGETFREE)
BA UG EIJ E RB E

ZUSAIIIIE N

100
100
,00
100

1O,3

14,1

1?.9
13.'l
10,4
12 ,9

22.6
21 ,a
??.3
21 ,E

25,6
25,2
33,7
2s,7

19.2
20 .2
1 8.1
20 .1 ,8

,2

,9

,7
I

3

.o
,5
,7
,3

6
6
9
9
7

HANDEL
VERKEHR II. NACHRICHTENUEBERIiITTLUIiG

ZUSAHNEN

100
10c
,00

14.9
2 2,1
19 .4

24,2
24,6
21,1

1E,5
?2,5
19.',|

22 ,1
1 5,8
12,3
16,1
16 ,3

26,4
21,5
19,2
22,1
23 ,8

20,9
21 ,9
23,9
22,5
22 ,1

1 3,3

12,2

8.9
11 ,9
7,7
6.1

10,?

1 2,3

10,1

INSG

5,0

1 0,9
4,2
a,7

6.?
8, E
5,9
7,9
E.1

't0 ,8
4.5

1!,7
13 ,3
13,6

XRtD ITITIST. U. VERSICHERUHGS6ETIEREE
D1ENSTL., SOIIEIT AI.iDENU -N]CHT GENANNT
ORG. OH. ER}IERESCHARAXTER U.PRIV.HAUS
GEFIETSI(OERPERSCH. U. SOZIALVEFSICHG.

ZUSAflTEN

r00
'l 00
100
100
100

14

20
21
16

?,0
3,1
1,6
1,9

100

100

12,3 22,3

13.7 21 ,4
AI{T
5,4 '1?,1

12,1

21 ,5 25.a 10 ,1

25,4
29,4
26,7

?6 ,O

26,6

17 .1

?o ,3

6,7
7,t

5,7 11.4

?5,2

24 ,O 7,7 1,9

2,5

100
100
100
100

6,4
10,1
8,1
9.9

17 ,4
21,8
?o.4
21,4

?a,3
27.A
32 ,9
2E,6

31,9
21,1
20,7
21 ,5

100

100

6,1
9,3
9,2
9,2

100
100
100

12.1
9,4

1',| ,3

zo,5
?3,',1
21,3

18 .5
23.1
20,1

1,2
7,4

8

6

2,

2.

SOIISTIGE UIRTSCHAFTSBEREICHE (DIENSTL-)

KREDITIITSI. U. VERSICHERUNGSGEUEf;EE
DIENSTL., SOUEIT ANDERTJ.t{ICHT GENANhT
ORG- OH- ERIIERBSCHAFAKTER U.PRIV.HAUSH.
GEBIETSI(OERPERSCH. tJ- SOZIALVERSICHG.

ZIJSAäIIEN

100
100
100
100
100

10,4
19.8
14.9

26,9
25 .7
20,2
20.2
23.7

16 ,3
't6,9
20,9
1 8,8
'l 7 .i'

2,1
2,7
3,6
?.5
2,6

16,1
12 ,O

21 .6
24 .E
25 .6
?2 ,2
24,O

11 ,1

E R9ERBS-
TAETIGE

INS-
GESAiT

15 - 20 20-25 25 - 35 35 - 45 45-55 55-60 60-65

-48-

OTINE ANGABE

rilsGEsAüT 100

?3,3

21 ,6 2,4 9

4,1



2 000

5 000

5 000

10 000

10 000

20 000

20 000

50 000

50 000

100 000

INSGESAXT UNTER

2 000

11 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gemeindegrößenklassen

1000

STELLUNG IiI BERUF

DAVOI{ III GEiEINDEN TIT... BIS UNTER... EII{YOHIIERT

LAt{D- UtID fORST9IRISCHATT, TIEßHALTUNG UND fISCHEREI

100 000
uxD
IE]iR

SELBSTAENDIGE
III TH . FAII..ANGE}I .
SEAfiTE
Nl{GEST€LLTE ,l )
ANBEITER 2)

zu s Allll €t{

SELBSTA€NOIGE
flITH. FAlt.-ANGEll.
BEANTE
AIIGESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

zusAliliEl{

S€LsSTAENDIG€
|rITll. fArl.-AxGEH
BEAITTE
AilGESTELLTE I )
ARBE I TEN 2)

zusAl.lltlEtl

SELBSTAEilDIGE
l|ITH. TAil.-AtIGEH.
BE AIITE
ANGESI ELLTE 1 )
AROEITER 2)

zusAliilEl{

SfLESTAEt.IDIGE
ilITH. TAN.-ANG€H.
BEAI{TE
AiaGESTELLTE 1 )
AREEITER 2)

zUSAt{tEt{

I 809
147

1 EE3
4 559
? 948

16 326

453
116

21
154
747

t46
40

32
22',l

92
22

24
141

79
22

19
'123

6l
15

?2
r05

17

5
2t
52

44
12

20
81

E6

t
r72
972
434

1l

9
?s

400
11

429
E69
903
611

22

27
45
74

169

_!l
49
67

1a2

l9
49
7a
E2

248

57

60
115
102
136

63

6E
r30
120
382

HANDEL UND VERKEHR

SONSTIGE IJIRTSCHAfTSBEREICHE (D]ENSTLEISTUNGEN)

ZUSAililEN

s',t 2
10
12

? 152
6 207
E 892

49

94
556
699

55

112
59!
792

237
43

115
20E
711
116

212
?6

142
276
736
39?

64

210
736
012

12

248
608
E99

144

6
781

1 829
? 760

153

141
t63
374
040

178

513
659
270
621

220
26

'19 5
416
904
762

251
2'l

261
616
1 20'
272

262
17

303
?35
222
537

136
5

202
48'
75?
576

192
10

665
E07
199
474

73

106
911
297

't0
77

9
99

27
15

7
?01

4E
298

15
8

80
z4
29

35

45
89
E4
54

114
10

440
497
665
076

21

E6
67

?27

33

107
83

276

39

11s
126

6?
378

5E

201
191

82
s14

69

229
110
642

17

156
113

52
399

UE IBLICH

SELESTAEI{DIGE
IiITH.5Afl.-ANGEH.
BEAIlTL
ANGESTELLTE 1)
ARB EITEP 2 )

zusAllllEN

21
,, ,_

12
258

17
tr1

10
161

LAND- UIID FORSTUIRTSCHA FT, TIERHALTUI'IG UND fISCHERE I

11
6?3 ,r174 7

50

I
67

,o_

t0
30

15
61

773
10

'140 17

SELBSTAE}ID IGE
MI TH . FAI{ .-IN GE H .
8 EA!II E

ANC ESTELLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSAf,üEI

SELBSIAENDIGE
I'ITh. FAII.-ANGEH.
EEAIITE
ANGESTELLT€ 'I )
IRBE ITER 2)

ZUSAII!IEN

SELgSTAENDIGE
I'ITH. fAIi.-ANGEH.
BEATTE
At{GESTELfTE 

')ARB EIT ER 2 )
ZUSAIIITEN

SELBSTAENDI6E
IIITH. FAII.-A)IGEH.
BEÄIITE
AI{GESTELLTE 1)
ARBEITER 2)

zusAllilEt

4E?
901
3E5

4 A57
3 068
9 695

54
248

16
?15
214
806

t5
t63

21
310
291
E4f

61
94

1 111
1 637
2 909

10

63
144
222

5
11

85
1E1

8
't6

112
?27
r63

E
15

152
264
439

9
17

171
216
416

6
6

'11 6
164
291

21
19

4',t 4
41',l
E66

PRODUZIE R ENDES GET'ERgE

HANDEL UNO VERKEHß

S O N S T I G E 9 I R T S C H A T T S B E R E I C H E ( D I E N S T L E I S T U N G E I] )

zuSAniElr

76
25

139
078
379
697

67
98
53

715
148
381

39
!4
{0

4EE
295
E96

152
63

1?3
2 062

o64
I 433

155
88
5E

335
368
002

11
7

?o
?1

r11

1E
11

112
3f

177

20
't4

6
166

4?
248

14
7
5

1fE
l5

19E

5?
25
3l

566
r65
E41

193
98

324
2 t95
1 002
4 012

'16
9

14
110

67
215

17
11
22

141
76

2to

19
11
28

209
103
170

z3
16
41

2A2
1t9
500

21
16
46

358
146
570

1E
10
35

23t
93

5E9

56
156

32
435
373
051

61
1?1

4?
601
451
2a6

1) EINSCHL- AUSZUBILoE[0E tN ATiERKANNTEN KAUFTTAENNIScHEN uNo TECH]tISCHEt{ AUSBIL0UNGSBERUtEN.2) EtNSCHL. AUSzUBILDENDE ll{
AT.IERKANNT EN GEI'ERBL tCHEt{ AUSE ILDUN6SEE RU FE N.
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11 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf
und Gemeindegrößen klassen

1000

STELLUNG IiI BERIJT

DÄVON IN GEIIEIITDEN iIT... BIS UNTER... EITITOHNERTI

I N S G E S I IIT

I tI SG ES A I'IT

81
17

?42
17L
221
034

276
183
22?
851
277
a12

f 11

311
1 219
1 574
3 557

95
l9

515
219
879

95
17

278
567
?56
212

65
11

191
377
145
788

3?9
114
355
449
670
918

100 000
uilD
;E HR

17
7

363
771
190

165
20

8
I 195
2 239
3 627

204
29

179
929
538
88't

251
27

651
7!6
649
317

175
39

?43
969
047
471

643
92

E39
869
463
906

SELBSTAET,IDIGE
ntrH. FAt{--AilGEH.
8EAtrTE
ANG€S TELLTE 1 )
ARsEITER 2)

2usAllilEN

SELB STAEND IGE
iIITH. FA}1.-ANGEH.
B EAi! TE
ANGESTTLLTE 1 )
ARBEITER 2)

ZUSAI,II EN

SELBSTAENDIGE
III]H. FAI{..ANGEH
EEAIITE
ANGESTELLTE 'I )
ARBEITER 2)

ZIJSAüi1EN

SELB STAEN DI GEI{ITH. FAH.-ANG€H
B EA i{TE
ANGESTELLTE 1)
ÄRBEITER 2)

ZUSAül|IEN

SELESTAEIJDIGE
iITH. FAT.-ANGEH.
EEAiITE
ANGESTILLTE 'I )
AREEITIR 2)

INSGESAIII

LATIO- UND fORSTgIRTSCBATT, TIERHALTUITG UND FISCHEREI

PRODUZIERENDES GEYERSE

526
739

36
?14
51 9

170
261

479

109
155

34
l0l

90
140

?9
263

52
62

5
2E

147

15
14

1Z
41

19
1?

9
37
a2

7l
92

7
31

?o4

573
101

15
I 266
7 814

11 802

5?
11

157
700
921

61
12

227
774
075

71
18

!22
963
375

618
108
763
892
687
0E8

1',1
99

177
119
412

50
13

129
?26
128
516

58
12

173
335
170
74a

HANDEL UiID VERKEHR

SONSTIGE IIRTSCHAFTSEEREICHE (DIENSTLEISIUNGEN)

555
99

1a7
202
270
611

32
E

?9
1't5

95
2E0

47
9

35
129

92
311

89
16
75

312
16E
6E0

49I
50

2?6
1't9
45?

E1
't7

458
l7E
735

56
12
53
E9

25

77
16
66

281
144
5 ai4

291
049
269
196
0'l 6
o?1

z9'l
?91
110
153
95E
122

267
t89
166
5E6
028
234

1 ) EIhSCHL. AUSZUSILDEhDE IN AIEFKANNTEN KAUFüAENNISCHEN UilD TECHilISCHEil AUSEILDUNGSBEKU'€}I. 2) EINSERL. AUSZUBILDENDE I{
ANTPKANNTSN GEUEAsLICHEN AUSLILDUil6SEERUTEN-

12 Erwerbstätige im April 1978, die zwei Erwerbstätigkeiten ausübten, nach Wirtschaftsbereichen
und tatsächlich in der Berichtswoche vom 24. bis 3O. Aprit1978 geleisteten Arbeitsstunden

in der zweiten Erwerbstätigkeit
1000

IIRTSCHAFTSBEREICH DER ZBEITEN ERI'ERBSTAETIGKEIT
ERI'ERBSTAEI IGE INSGESAIIT

TIRTSCHAfTSt,ERE ICH
D ER ERSTEN

E R U E R P STT ET I GK E IT

LAND-U. FORSTHIRTSCHAFT
TIERHALTUhG U.FISC}IEREI

IJEBRIGE UIRTSCHAFTSBEREICHE

TATSAECHLICH CELEISTETE ARBEITSSTUNDET{ IN DER ZIEITEN ERUERASTAETIGKEIT

25 U.IIEHR

42

239

60

r03

115

10

66

21

49

146

2Z

'tll

30

12

228

't0

39

10

13

72

23

194

41

14

302

3E

l0

10

62

14

121

25

27

187

l5

7

7

54

20

45

19

59

142

?a

11

l9

84

9

't2

6

15

41

6

HA}IDEL UND VERKEHR

INS6ESAI.iT

SONSTIGE IIRTSCHAFTS-
BEREICHE (bItNSTLEIST.)

17

DARUNTER ERIERBSTAETIGE llIT Ut'/TER 40 r,ocuENlRBErTssTUNDEN IN oER ERsTEN ERsERBsTAETI6xEIT

8919

EßTIERBSTAETIGE
INSGESAITT UtI TER

2 000

2

5

9oo
000

5 000

10 000

10 000

20 000

20 000

50 000

50 000

r0c 000

LAND-U-TORSTT.TIERII. U. FISCHEREI

INSGES TER 'I5 't5 - 24 25 U.XEHR zus UNTER 15 15-21 25 U.ltEHi zus- Ut{TER 15 15-?4

zusAiilrEN I 49 t8 ,l8 t3

-50-
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1
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2
1

2
9

11
?6

9

PRODUZIERTNDES GEWERBE



13 Erwerbstätige im April1978nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

GE6Et{STAtID DER NACHTEISUIIG

lenrrnes-l rrr I orvorr rrr ErNEr roNATLrcHEt{ r{ErroEr{(oäriEN vox .-. Brs ur{TER ... oi I

lr^Ert6E l,ii'i?i- , .* T, o* To *o-lI rns- korrsrs I I - | - | - I - | - I - | - I uro I

leesrr,rrl zus. I ooo lrooo lrzoo lrroo lraoo lzzoo lrooo l+ooo I rrxn 
I

OHI{E
ATIGAEE

DES
E It{X0i-
iErs 1 )

äAENTILICH

SELBST. IN OER LAND-U-FORSTUIRTSCH.
SELBST. AUSSERH.O.LAI{D-U.fORSTU.
IIITHELf ENOE FAIIILI EiIANGEHOERIGE
BEA}ITE
A iIG EST ELL T E
ARBEITER
AUSZUBILDEITOE IN ANERXT. KAUFTi. U-
TECHN. AUSBILDUX6SEERUFEN

AUS2UBILDEI{DE It.I ANERXT. GETERSL.
AUS B I L D Utt GS 8E ß U I E X

STELLUT{G II EERUF

zuslüttEir

ALTER VON... BIS UIITER... JAHREI'{

15
38
55
't2

44

,i
tl
17
43

13
50
3?
41

50
125

12
5

49
177

E
11

;

I

;;
6

;!
6
5

;_

I

;
0
9

;

5

13

7

,6

5

6

66

;
5

15

35

I

19?

21
55
4l
73

245

,IE

1tl
6E
19

136 2A 727 15 11 16 14 15 56

15 - ?5
25-15
15-65
65 UtID IIEHR

1s - 25
25 - 45
45-65
65 UND IIEHR

LEDIG
VERHEIRATET
VERCITTET
GES CH t ED EN

611

7

I
5'tl

31

12
38

6

;

I
6

;
6

12
,-

;
5

11

},I R T S CH A FT S6 ER E I CH

STELLUNG IH EERUF

SELEST. I}'I DER LAI{D-U-fORSTYIRISCH

LEDIG
VERHEIRATET
VER}'ITUET
GESCHIEDEII

SELBST. AUSSERH.D.LAND-U.fORSTU.
!TITHELTETDE FAI{ILIEiIANGEHOERIGE
BEAiITE
At{GESTELLTE
ARBEITER
AUSZUBILDENDE IN ANERXT. KAtJfli. U-
TECHN. AUSB ILOUNGSSERUFETI

AUSZUEILDEilDE IN ATIERI(T. GEYERBL.
A US B IL O U NG S B E RU f E t.I

fAiILIENSTAI{D

zustüilEN

ALTER VON ... 8IS UXTER ... JAHRE}I

43

43
25

EO ?4 ,IE t5

21 BIS 39 SIUNDEN

1?

58
87

6

,_

13

17

11
13

20

8

LAND-U.f OR STIiIRTSCHAFT, TIERHALTUNG
UNO FISCHEREI

PRODUZIEREIiDES GEI'ERBE
HANDEL UtID VERKEHR
SOI{STIG E UIRTSCHATTSBEREICHE

( D I EN S T LE I S TU I{GE I{ )

I

:
28
11

41

39
t8
60
54
61

59
53
53

6
11

't2

I
18

E

13
,_

21

,_

10
8

2a

,-

6

11

,_

8

18 4!

I
9

22

9
29

27

,:

9
9

2039

10
9

11

11

6

13

6
I

6
'12

6

11

202

14
102

59
27

40
149

9

?6

't5
?

17
5

2119

16 1Z

?

?9
15

FAITILIENSTAND

9I R TSCH A FT SBER E IC H

LAiID-U.FORSTTIRTSCHAFI, TIERHALTUNG
UXD FISCHEREI

PRODUZIEREI{DES GET€RBE
HANDEL UND VERXEHR
SOT{STI6E I'IRTSCHAFTSBERE ICHE

(DIENSTLEISTUN6EN)

l0
56 49

2A31
5

206

5
6

7

9

6 39 19128 12',l 7

1) EINSCHL. ALLER ITITHELFENDEN FAITILIENANGEHOERIGEN 8ZI'. SELBSTAEI{DIG€ IN DER LAND- UND TORSTIIIRTSCHAFT, TIERHALTUTIG UND fISCHEREI

-51 -
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6

6

6
4

7

9

I

6



13 Erwerbstätige im April 1978 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

6EGENSTAND DER NACI{YEISUNG

0Hr{€
ANGABE

DES
ErtJx0r!-
HENS 1)

ER9ER BS
TAEIIGE

rt{s-
6 ESAäT

lt
0

ENNLI CH

SELBST. IN DER LATID-U.FORSTHIRTSCTi
SELBST. AUSSERTT.D -LAIJD-U.FORSTI.
IIITHELf END E TAIILIENANGEHOERIGE
SEAIiTE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSZUTiILDEIIDE IN AT{ERI(T. XAUT)I. U.

TECHN. AUSE ILDUNGSBERTJf EN
AUSZUBILDEXDE IN ANERXT. GETERBL.

A U S B I L D UflG S A ER U T E N

STELLUT{G III BERUF

zusAillEr{

ALTER V0il... BIS UNTER J AHR€N

426
1 280

94
, E11
1 266
7 336

,,,,1
1 670
4 157
7 178

46

52
10E
437

116
l6EI E88

2 419

321
1 005
2 570

,0,
30E
90?
759

,.'!
f t+6
917
196

''i
179
599

19

,ri_
tl

1E6

126
109

94
't 41
,30
,58

1E 63 64 r45

87?1
5

15

14?

467

I 046

t5

17

674

24

391
131

175

203
1 152

1 507

486
611
199

I

U I RTS C HA f TSB ERE IC H

STELLUNG II{ BERUF

SELBSI. IN DER LATTD-U.FORSTCIRTSCH.

LEDIG
VEf,HEIRATET
VERUITgET
GESCHIEDEN

SELBST. AUSSERH.D.LANO.U.FORSTT.
II I T H E L F E il D F F A II I L I E T A I{ G E H O E R I G E

B EAIIT E

ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSZUBILOENDE IN AXERI(I. XAUfIT. U.
TECHN. AI.JSEILDUNGSBEßUFEH

AUSZUBILOEilDE IN ANERKT. GEIERBL.
AIJSEILDUNGS6TRUFEN

FAII:LI EI{STAtiD

zusA!iltEN

ALTER VOI{ ... BIS UNTER JAIIREN

22 28

569
131

3Et
119

994
235

18

155 205 244

45r

'E
815 478 1 181

169 162

506 488

15 889 
'4 

806 4 044 ? 174 1 675 786 460 1 084

't5 - 25
25-4545 - 65
65 U}ID IIEHR

15 - 25?5-4545-65
65 UND IIEHR

LEDIE
VERHEIRATET
VERTITIJET
GESCHIEDEN

2 A41
7 961
1 912

173

983
11
16

3f4
182
113

6

40E
1 276

747
8

2E9
410
t3r

14

5a
1 167

7tE
15

t5
040
602

19

(18
l5r
t4

203
?34

22

230
4'.t I
38,|

62

(45
208

6
16

654
801

11
40

6ll
1 74!

z2
6t

175
I 956

1l
47

91
529

13
39

32
737

12

't5
414

9

354
701

12
1t

2 611
7 553
4 531

111

I 902 3 549
1',t 525 10 E24

1 lE 106
311 t26

00
3

20
97
29
98

LAND-U-FORSTIJIRTSCHAFT, TIERHALTUN6
UIiD FISCI]EREI

PRODUZIEREIJDES GETERBE
HANDEL UND VER(EHR
SONSTIGE IlRTSCHAFTSEERE ICI,I€

(D I EN S T L E I S T Ut{ GE I! )

673

793
555

86E

151 27 ?9

1 67?
36?

3?1

25

526
737

756

13

164
419

574

51J
115

171
60

519

234
E7

7

765
264

639

E 559
2 468

453

4 076 3 Et9

,!
E9

21r
165

119
3?6

1 E98

I 356
117

1 883
1 3707 112

1 213_

1 740
4 237
7 274

,z
213

61
1E5

57

53
't2tt
156

169

506

16 326

2 880
E 129
5 023

?94

4 002
l1 82E

13E
359

69 212 228

29 30 14

1 006
241

2 513
745

1 175
12tt

772
269

263 3E3 713 605 6E5

,t:
32t
020
544

320
911
768

375
933
196

,r!
193
407

19

aa:
50

189

1',t 1
11?
143
r53
16E

162 1 tt2 15

4EE 467 17

15 141 1 091 721 't 540 2 161 4 086 2 216 1 7t3

! 625 319

342

153 219

zusAüiEN

?'l
4

38
05
?2
79

996
65
22

lE'l
200
125

16

489
626
408

17

109
287
756

13

54
1 189

f4E
25

15
071
619

29

4?8
362

21

207
241

29

242
125
400
1t6

46?
231

E
18

662
826

12
41

6?O
759

?4
6?

181
968

1E
49

99
579

14
41

1t
(50

10

375
768

19

584
1!7

291tt1
!4?

?3

527
4?9

30
r00

t3
761

1) EINSCHL. TLLER I{ITHELfENDEfl FAT'ILIENANGEHOERIGE'I 8Z}'. SELESTAENDTGE IN DER LAIID. Ut{D TORSTgTRTSCHIFT, TIERHALTUNG UND fISCHEREI.

3
1

627
060
116
!40

160

646
51E

1

TIIRTSCHAFTSEEREICH

LAilD-U.fORST9IRTSCHAf T, TI ERHTLTUNG
UND f IS CH EREI

PBODUZI EREND ES GEI'ER8E
HANDEL UItD VERKEHR
SOT{STIGE YIRTSCHAFTSEERE lCHE

( D I E}I S T L E I S TUN GE N )

747

892
611

?6

515
11E

378

177
E4

217

587

246
93

257
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o1o

'l 000 a00

o9o

200

2001

1

1 400

I 800

1 800

2 200
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3 000

4 000

4 000
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13 Erwerbstätige im April 1978 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

GEGENSTTND DER ilACHIEISUIIG

STELLU}I6 III EERUF

z us Aill E il

ALTER VON ... 8IS UTITER ... JAHRE'I

SELBST. IN OER LAID-U.TORSTIIIRTSCH.
SELBST. AUSSERH.D.LAT.D-U.t0RSrt-
iITHELFEID E FIIIILI EI{AI{GEHOERIGE
BEANTE
At{6ESTELLTE
ANBEITER
AUSzUBILDENDE IN ANEN(T. XAUFf,. U.
TECHI{. AUSBT I-DUt{GSBERU FEII

AUSZUEILOET'DE I}{ AIIERKT. GETERBL.
AUSEILDUI{6SEERUfEt'

9
63

201
35

6f6
556

.i
34

609
541

,9

t17
1t7

I
219

85

8
31
11

6
15

12

1 503 1 ?4E 7a6 323 56

YEIBLICII
UXTET 2I STUtIDEtI

63
479
481

61

69
762
5EE

29

41
487
247

9

20
202

92
10

3l
17
I

2!
713It

10

22
258

26
1E

3{
t3

;_;;;
6
5
5

0]tiE
AIGTBE

DES
Etlx0i-
fiExs I )

9
,

204
,

26
1Z

;
I

;
I

;
6

2E

t5
9

50 14

12
10

20 10

255

5-25
5-455 - 65
5 Ur{0 äE8n

LEDIG
VERHEIRATET
VERIITUET
GESCHIEDEN

I
,_

l3
1',17
9l
32

14
221

19

C I RT S CH A f T SB E R E IC H

LAND-U.FORSTI'IRTS CHAFT, TIERHALTUT.IG
UTID fISCKEREI

PROOUI IEPEND ES GEHERBE
HANO€L UND VERI(EHR
SOt{STI6E gIRTSCHAFTSBEREICHE

( D I EN ST LEISTUT{GEN )

LEDIG
VERHEIRATET
VERYITIE]
GES CHI EDEt{

SELSST. AUSS€RH.D.LlN0-U. rORSTll-
ItITIIELf EIDE f ATt ILI ENATIGEIIOER IG E

BEAIITE
A tIG EST €LLT E

AREEITER
AUSZUEILDENDE IN At'ER(T. XAUTi. U

TECHTT. AU SPIL DUIIGSB€RUf EN
AT,SZUBILDENOE II.I ATERKT. GETERBL-

AUSB I L D UXGS BERUFE N

15 - ?5
25-45
45-65
65 Ur,lD ilEHR

348
325

697

12

?99
289

617

20r
197

77
66

t7E

FAiIILIEIISTAND

FAIiI LI EN ST AND

71
?94

95
4l

131

15
E

5l
073

76
41

11

301
213

379

9
l0
37

t2t
(9
l6
50

STELLUNG IIl BERUf

SELBST. IN DER LAiID-U.TORSTIIIRTSCH.

21 8rS 39 SYUNDEil

19

62 69

41
141

73
665
538

12

148
241

,_

5
t4
tl

39

72

,_

,_

,_,_

20
6

182

8
79
76
19

;;

50119

12
66
40

l0
t6

9

39
Ztt

,_

7
77
3l

,_

23
17

31
11

19
10

I
tr1

l9
t1

10E

646
527

zustittEN

ALTER VON ... BIS UNIER ... JAHREII

1 166 1 281 402 551 14

10
24

7

8
39
t0

6

2l
367

6
5

'112
196

97
6?

96
810
529
t2

E8
710
152

13

l1
222
116

35
315
't 99

36
't9

63 34

13
't6

40 35 26

102
039

84
59

32
16?

?6
25

11
84
11
10

10
56
16

7

7
17

10
156,l

YIRTSCHA FTS6EIE ICH

LAND.U.FORSTYIRTSC}IAFT, TIERHILTUNG
UND f IS CH EREI

PROOUZIERENDES GEUERBE
HAiIDEL UND VER(EHR
SONSTIGE IJIRTSCHA TTSEEREICHE

( D I EN ST L E I SIU flG E I{ )

115 7

576 549 ',126 218

186 164 135 167
3E9 361 1l? 1 63

29
27

?2
26

27

1) EINSCHL. ALLER f,ITHELFENDEN fAI{tLIEI{AttGEHOERIGEN BZT. SELBSTAEiIOIGE IT DER LAT{D'UND fORSTTIRTSCHATT, TIERHALTUNG Ui/D TISCHEREI
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13 Erwerbstätige im April '1978 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
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GECENSTAND DER NACHTEISUNG

STELLUI'IG IFl BERU'

zus^[nEtt

ALTER VON BIS UNT€R -.. JAHRET{

BE I B L I C H

4O STUNDEN UND IIEHRJ

OHNE
ANGABE

DES
EINKON-
iEils 1 )

SELESI. IN DER LAND-U.fORSTIItRTSCH
SELBST- AUSSERH.D.LAND-IJ.f ORST9.
IIITHELFEHD E FAI'IILI ENANGEHOERIGE
B€AI'ITE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AI.ISZUBILDENDE IN At{ERKT. XAUFi. U.

TECHN. AIJSSILDUNGSBERUFEN
AUSZUBILOTNOE IN ANERXT. GEU€RBL.

AUSEILDUNGSBERU'EN

57
105
55E
277

3 ?64't 8f9

27r

292 284 254

r35 150 123

6 727 5 886

?7?
143
786

1E9
153

18
67E
E9',l

,a
?4

653
159

,i_

29
663
191

,a
58

644
75

,:
69

200
14

57
r2

55E
6

121
54

lf 52

27

20

001
622

905

,t_

61
89

,i
6
I

?5

14

17
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2!

14
20

7
6

177

101
71

'ti
11
20

17

14
23

2a

E1
99

LAT{O-U. FORSTI]IRTSCHATT, TIERHALTUNG
UND fISCHEREI

PRODUZIERENDES GEUEREE
HANDEL UND VERKEHR
SONSTIGE IJIRT SCHA TTSBEREICHE

(DIENSTLEISTUNGETI)

fA}IILIENSTAHD

15 - ?5
25-4545 - 65
65 UND ITEHR

LEDIG
VERHEIFATET
VERIIITIET
GESCHIED EN

15 - 2525-45
15 - 65
65 UHD IIEHR

LEDIG
VERI{EIRATET
VER9I TH ET
6ESCH I ED EiI

130
705
?87
105

041
365
128

51

576
95
74

8

729
556
375

11

403
(E5
280

7

?22
455
226

93
455
?59

6

16
lEE
108

7

10
t3

BE
310
r59

54
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371
295
426

587
't56

7

722
835

44
69

137
607

46
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90

27',l
tEl

56
106

107
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f0
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84
'lE
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655
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13

? 511
2 715

?16
113

4E5

110
9E

14E

524

176
2E8

739

40

2 066
1 '190

2 591

E

5

641

71t

6

754 1671 1175 907 8tl 316

t4z 507 475 464 411 ',t92 122

372 75

16 11

201
'195

757
393

483
213

?47
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?25
14?

5l
?3

69
57

PIRTSCHA FTSEEREICH

ALT ER v0 N

ZUSAITFIEN

lt 15

37

STELLIJNG III BERUF

SELEST. IN DER LAND-U.FORSTlIIRTSCH. 71

SELBSI. AUSSERH.D.LAND.U.TOßSTIJ.
II I T H E L F E N D E T A !{ I L I E I A N G E TI O E R I G E

EEAi{TE
ITGESTELLTE
ARBEI TER
AUSZUBILDE}iDE IN ANERKT. KAUFü. U

TECHN. AUSBILDUNGSEERUFEN
AUSZUBlLDENDE IN AT{ERKT. GEIERAL.

A USB ILD UNG SB L RU F EN
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903
385
565
933

377
4 398
? 457

653
831

l1
I 200
1 206

27

40
722
207

,:
73

705
E9

41

94
226

't6

37
903

E
'167

77

44

l9

74

E

997 912 376 212 55 29 1 278

21

7

?92
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9 695

284 254

130 123

a 417 1 912 2 545

762
503

350zusAlillrEN

BIS UNTER -.- JAHREN
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796
19?

651
E04
16A

20

784
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665

26

41E
584
336

11

2?9
506
?54

9

97
50E
296

11

17
225
125

I
?5

110
536
528
104

2 E1E
5 860

487
530

2 671
4 a27

406
514

633't 266
23
19

?76
562

95
11?

453
7?5

73
100

281
4?A

EZ
'11 7

't5
?5

9
6

'147
051

81
77

?
3
2

19
85
26

9

13
11

6
5
6

122
84

63
103

23
24

fAIIILIENS]AND

18
80
45
l5

324
s22

52
99

r I R T S C H A FTS B E R E I C H

LATD-U.FORSIHIRTSCHAFT, TI ERHALTIJN{
UND FISCHEREI

PRODUZiEREIIDES GETERBE
HANDEL UND VERKEHR
SOXSTIGE TIRTSCHATTSEEREICHE

(DIENSTLEISTIJNGEN)
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2 909
2 002

4 01?

59

2 729
1 E42

3 ?87

29

517
5?9

E17
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?19

s75
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17?

s',t 7

ttt
241 74 35164 65 26

505 2r? 1 5'
E
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13 Erwerbstätige im April 1978 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

GEG€I{STAND DER I{ACII9€ISUNG

STELLUilG IN BERUF

zusAI,titEr{

ALTER VON... BIS UNTER... JAHRETi

INS6ESAäT
UNTER 21 STUNDEI,I

OHIIE
Ail6lBE

DES
E It{K0i-
NETS ,l )

SELEST. ItI OER LTXD-U.FORST9IRTSCII.
SELBST- AUSSERH.0.LAXD-U.f 0RSTr.
IIITHEL9€NDE f AI'IILI ENANGEHOERTGE
BEAIIT€
ANGESTELLTE
ARSEITEß
AUSZUBILDENDE IN AI,{ER(T. KAUTfi. U.
TECHN. AUSBILDUTIGSBERUf EN

AUSZUBILDENDE ItI AIIERKT. GEI'ERBL.
AUSBILOUNGSBERUfEN

23
101
23E

17
685
601

,i
15

657
587

,i
325
452

10
?29

91

9
3l
1E

;
7

18
10

20

E14 350 71

!
I

20
10

40 16 27

9
43
14

5

5
?s
1t

10
9

z6

7
4E
16

69 40 51 55

;
I

,;_

9
I

1E

;
l

2t
5

238
I

28
14

FAiILIENSTAND

15 - ?525-45
45 - 65
65 UND IIEHR

LEDIG
VERHEIRATET
VER{ITI,/ET
GESCHIEDEN

'15 - ?5
25-45
45-65
65 UND I{EHR

LED IG
VERHEIRATET
VERUITIEI
GESCHIEDEI.I

1 695 1 384

15

,04
931
523
133

a2
812
4'.19

70

50
500
25'l

't5

23
213

?6
17

20
13

?0
17

8

11
10

122
419
r07

4a

39
753

11
1?

3l
? 7',l

2E
18

10

22
122
104
65

26
25E

?4

162

53
40

56

12
88
85
41

19
185

18

39
20

7

1
8

a2
39

;
6
7

10 3tt

134

29
29

3l

95
160

83
45

E14

I
23

9

LAND-U.f ORSTIJIRTSCHAFT, TIERHALTUNG
UND FISCHLREI

PRODUZIEREI./DES CEIJ EREE
HAI{OEL UND VERXEHN
SONSTIGE IJIRTSCHAFTSBERE ICHE

(DIENSILEISTUNGEN)

I{IRTSCHA FTSBEREICH

STELLUNG Iä BERUF

SELBST. 1N DER LAND-U.FORSTIIIRTSCH

zusAütiEt{

ALTER VON ... E IS UI{TER JAHREN

71

1?7

390
350

777

33?
310

zo?
201

721

20

1 t11 1 486

149
254

309
?11

15 't0

:
4E
18

20

27 14 2?5

397 193 15 21

21 BIS 59 STUNDEN

SELBST. AUSSERH.D.LAIID-U.'ORSTU.
II ITH ELT ENO E f AITIIL I Et{ANGEHOERI GE
BEA}1TE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSZUBILDE}IDE IN ANERXT. XAUfII. U.
IECI{I{. AUSBILDUNGSBERUf EN

AUSZUBILDE}/DE IT,I ANERKT. GEUERBL.
A US BI L D UNGSBE RUf EiI

EO
159
133
720
599

76

131
699
580

8

13
56
18

159

21
19

't14 :
16

6
33
26

7

72

12z3

75

46
23

12
56

3E
?30
r48

39
3r9
206

7

13
71
46

6
43
?3

49
17

11
12

t19 571 137 75

't2
17
'10

7

95

54
31

FAI{ILIENSTAND

114
920
597

81

161
373
'to4

?3
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1 1EE

87
69

l4
572

6
6

5E
4El

26
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15
9E
14
11

11
55
17

9

15
45

8

TIIRTSCHAFTSBEREICH

LAilD-U.FORSTgI RTSCHAFT. TIERHALIUNG
Ut,ID FISCHEREI

PRODUZIERENDES GEPERBE
HAilOEL UND VERKEHR
SONSTIGE CIRTSCHAFTSBEREICHE

(DIgIISTLEISTI'lNGEN)

145 1l

70t 670 112 225
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20
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13 Erwer.bstätige im April 1978 nach normalerweise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Beruf,
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und dem monatlichen Nettoeinkommen

1000

SELEST. IN DER LTND-U.FORSTTIRTSCh
SELsST. AUSSERH.D.LAXD-U.TORSTI-
IIIIHELf ENO € f A}tILI ENANGEHOERIGE
B ETüTE
ANGESTELLTE
ARBEITER
AUSzUBILDENDE IN ANERKT- KAUFI'1. U-
rECHh. AU SB ILDUT{GSBERU FEN

AUSZUBILDENDE IN ANERKT. GEII€REL.
AU S B I LD I,J NG S B ER U F E N

184
584
652
089
530
176

,:
69

786
328

E74 43_

912
2?9
964

'I
214
240
108

IXSGESAI'IT
4O STUNOEIi Ut,ID ITEHR

O HNE
AI{6ABE

DES
EINXOä-
ilENs t )

24?_

107
005
197

.oa

190
420
t9

,01
(E

19C

484
141
652
147
251
?12

'l
1t'l
856
611

145
1 032
? o78

377
1 102

173

lEl 2!9

STELLU}IG III BER[JT

zusAlll,lEü

ALIER VOtI.-- 8IS UNTER -.. JAHREN

]E
64
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,|

2

FA!IILIENSTAND

,5 - 25
25-15
45-65
65 UND TIEHR

LEOIG
VERHE I RA TET
VEPT/ITI'ET
GESCHIEDET]

15 - 25
25-45
15-65
65 UND TEHF

LED IG
VERHEIRATET
VENXIT}/ET
GESCI{IEDTN

162

611

22 616

526

446

. 617

20 691

396 42 I t I I I

59023lllll
1 800 2 l{5 2 682 I 346 4 E5E 2 492 1 852

6

798
2E6
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t5
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004
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185

392

s26

E32 4E5 1 925

4 970t0 669
6 699

278

4 652
9 918
5 959

162

559
'139

9',|
11

103
7lE
4EE

1?

6 537 6 060
14 896 13 539

413 I 53
770 7 10

5?0
193

7
10

1'.t67
1 0{4

50
E5

43

170
3?6

661

't 197

't 0 969
3 842

6 607

1 477
418

r 959
520

E90
097
678

17

610
731
973

13

38?
865
590

20

69
555
E(6

22

17
'l ..1
673
?l

440
r73

17

211
247

24

3tE
7 5',1
140
116

091
410

57
121

92?
211

58
151

791
774

35
zo4

149
612

51
59

46
757

11
18

1E
44E

9
11

477
1 357

6',l
30

3 2
a?
85
17
78

LAND-U.FOß STIIIRTSCHAFT, TIERHTLTUNG
UT,ID FISCHEREI

PRODUZIERENDES GEIJERBE
HANDEL UND VERXEHR
SONSTIGE IIRTSCHAf TSBEREICHE

(DIITTSILEISTLN6EN)

HIRTSCHAfTSFEREICH

STELLUNG

194

10 624
3 65E

6 ?16

36

ltE
512

660

't3

1 233
175

??1

J21
'123

385

17?
a7

?20

33 52 27

7?4 E36 1 199

52
80

SEL6ST. AUSSERH.O.LANO'U.FORSTIT.
I{ITHELFEND E FAtsILI ENAiIGEHOERIGE
EEAIiTE
ATIGESTELLTE
AREEITER
AUSzUBtLDEtTDE lN atl€RxT. xAUfll. U.

TECHN. AUSTILDUNGSBERUFEN
AUSZUBILDENOE IN ANERKT. GEUERBL.

AUSBILDITIiGSGERUTEN

Ifr tsERUF

lN DIR. LAND-U.F0RSTIIIRTSCHS ELES T.

INSGESA'IT

ALTER VON BIS UiITER ... JAHREN

1 765
1 049
? ?69
E 9f5
0 375

ot!
1lE
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13',|

,09
21E
714
o'14

84't 324
1 661

,r1
r2E
975
668
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270
790

42

907
211
714

?a

238
795
101
,30
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055
200

,r r_
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410
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,t2
51

196

I

8
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104

,t1
401
725
673

,t1
414
140
?81

IXSGESAIiT

132 151
049
I5l
100
215

- 15

-24
5A7 2 46',1

462

641

26 o?',t ?3

5 
'EE12 523

7 819
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6 820
17 6E7

625
E90

116 196 42

61? 590 23

560 30f3 3266 2890 3 161

816
56?

646
869
190

2a

618
79t
009

21

388
939
6lE
l5

71
614
873

14

1E
1 193

702
451
3E9

24

220
25s

32

352
961
928
?20

4 998 2 592 1 945 86E

2

3

890
272

FA}tILIE'{STAND

298
887
522
854

1 663't 518
25
2a

114
551

E4
140

914
2A1
t6

161

Et0
a57
112
21E

19
465

10
1Z

5?2
E01
102
f6

2
46

7EE
14
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16?
681
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64

99
49
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HIRTSCHAfTSBTFEICH

LAND-U.'ORSTII RTSCHAf T, TIERI]ALTUtTG
UND TISCH EREI

PRODUZIERETIDES GEIERBE
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SONSTIGE IIIRTSCHAf TSBEREICHE

(DIENSTLEISTUII6EN)
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1 613
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28 14 I t 
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786 1 ?49 807 324 1E1 427
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1
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57 13 34 t2
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T IRTSCHAFTSUNTERABTEILUNG

LAIID- UND FORSTgIRTSCBATT, TIERHILTUiI6 UND fISCHEREI

LAND- UND FORSTTIRTSCHAfT (OHIIE GARTENB'U)

GARTEI{BAU, GEUERBLICHE GAERTTEREI I), GEIJERBLICHE
TIERHALTUNG, -ZUCHT UN0 -PfLEG€ 2)

fISCHEREI
zusAiilEN

EIIERGIEIJ IRTSCHAf T U},ID IISS ERVERSORGUNG, 8 ERGBAU

ENENGIEIIRTSCHIFT UND 9ASSERVERSOR6UNG
BERGBAU

EAUHAUPTGETERBE
AUSBAU. UND PAUEIL'S6EUER8E

2USAIII{EN

HA ND EL

ZU S AI,tll€ t{

VERTRBEITENDES GEUERBE (OHt,/E EAUGEUERBE)

CHENISCHE INDUSTRIE (EINSCHL. KOHLEN}'ERTSTOFFINDUSTRIE)
UND I{ IN ERALOELVERA R8E ITI,,I{G

xur{sTsT0FF-, GUnriI- ur{D ASBESTVERARBETTUNG
GEl,IlrNUtlG lJtlD vERIRBEITUNG v0N sTEIN€t{ UN0 ERDENi FEIN-

KERAilIK UtID GLASGE9ERBE
EISEN- tJ. TiE-TETALLERZEUGUNG, GItSSEREt U. STAHLVERFORiI-
STAHL-, I'ASCHINEN- UND FAHRZEUGBAU 3)
ELEXTROTECHNI( 4), r€INilECHINI( UilD oPTIK; HERSTELLUNG
v0N Eah-tAREN, ttusrxrNsTRutiEirlEil, sPonTG€RAETEN, SPrEL-
uN0 scFlltrcKlAREil

TIOLZ-, PAPIER- UI,ID DRUCKGEYERBE
LEDEII-, TEXTIL- UND BEKLEIDUT{GS6EIERsE
NAIIRUNGS- UND GETUSSüITTELGEUERBE

ZUS A}IIIEN

EAUGEHERBE

GROSSHATDEL
HANDELSV ERfTITTLUNG
EINZELHAN&EL

EISENBAhNEil
DEUTSCHE SUNDESPOST
VERKEHR (OHNE EISENBAHNEN UNO

zusAflllEt{

VERKLHR UND NACHR I CHTENU€BERMITTLUt,IG

DEUTSCHE EUNOESPOST)
ZUSA}IIIEN

KREDITINSTITUTE UXD V€RSlCHERUT{GS6EIJERBE

KREDIT. UND SONSTIGE fINANZIERUNGSINSTITUTE
VER SI C HE R UN G SGE UE R8E

ZUSA}IflFN

DIENSTLEISTUNGET.I, SOIEIT AilDERUEITIG NICHT GEIJANNT

GASTSTAETTE}T- UI{O BETIE REERGUNGSGT IJERHE
REIN16UNG (EINSC}IL. SCHORNSTEINfEGERGEIFRE€) UIiD

KOERPEfrPFLE6E
9ISSENSC}IAFT. BILDUNG, XUNST t,,ND PUBLI2ISTIX
GESUNDHEITS- UtID VEIERINAEAUESEN
RECHTS- UttD l,'IRTSCHAFISEERATUNG SC9IE ANDEnE, V0R-.

UIE6ENO fUER UTITERNEHIiEN ERBRACHTE DIENSTLEISTUNGEN
SONST IGE DIEilSTL EIS]UNGEN

zusAlltlEN

ORGANISATIOTiEII OHiIE ERUERBSCHARAKTEF UND PEIVATE TIAUSHALTE

CHRISTLICHE I(IRCHEtr, ORDEN, RTLIGIOESE UtID IJELTANSCHAI',-
LICHE VEREIIiIGUXGET

ORGANISATIONEIt DES CTNTSCHAFTSLEBETIS UND UEBRIGE ORGAiII-
SATIONEN OHilE ERUERBSCHARAKTER

PRIVATE HAUSHALTE
ZUSAililEN

GEBIITSKOERPERSCIIA'TEN UI{D SOZTALVERSICHERUNG

G EB I E TS X O ERP E RS C H A 
' 

TE X
S O Z tA L V E hS I C H E RU NG
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14 Erwerbstätige im April1978nach Wirtschaftsunterabteilungen, Stellung im Beruf und
normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden

1000

DAVON IIIT...IIORI{ALERTEISE 6ELEISTETEI
ARBE ITS STUIIOEI{

ABHAEI{G IG E

E

1Z

73
I

11

11

176

{5 u-t{Efln

I4AENNLIC H

641

262 97

58

117

16 326 1 809

-57-

422 113

,_

70
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116
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437

E
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t9
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438
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7E
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56

100
6

747

?a
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14 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsunterabteilungen, Stellung im Beruf und
normalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden
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15 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und in der
Berichtswoche vom 24. bis 30. April1978 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden
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16 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und normalerweise
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17 prwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen bzw. Stellung im Beruf, tatsächlich
in der Berichtswoche vom 24.bis 30. April 1978 geleisteten Arbeitsstunden und Gründen

für Mehr- bzw. Minderarbeit in der Berichtswoche
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17 Erwerbstätige im April 1978 nach Wirtschaftsbereichen bzw. Stellung im Beruf, tatsächlich
in der Berichtswoche vom 24.bis 30. April '1978 geleisteten Arbeitsstunden und Gründen

für Mehr- bzw. Minderarbeit in der Berichtswoche
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20 Erwerbslose im APril 1978

20r1 Nach Familienstand und Altersgruppen sowie nach überwiegendem Lebensunterhalt
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21 Wohnbevölkerung und Erwerbspersonen im April 1978 nach Familienstand und Ländern
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22 wohnbevölkerung, Erwerbspersonen sowie Erwerbsquoten im April 1978
nach Staatsangehörigkeit und Ländern
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26 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsbereichen, in der Berichtswoche
vom 24.bis 30. April1978 tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden und Ländern
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28 Erwerbstätige im April1978 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Ländern
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Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse von

1970 bis 1973 mit den Ergebnissen von

1959 und früher bzw. die Vergleichbarkeit
der Ergebnisse ab 1974 mit den Ergebnissen

von 1973 (und früher) ist durch die unter-
schiedliche Art der Anpassung und Hoch-

rechnung auf di-e fortgeschriebene Wohnbe-

vöIkerung eingeschränkt.

Die Ergebnisse von 1968 und 1969 sind an

die Eckzahlen der Fortschreibung agf der

Basis der Volkszäh1ung 1961 angepaßt, die
Ergebnisse ab 1970 an die der Volkszäh1ung

1970 (siehe Methodische Hinweise in "wirt-
schaft und Statistik", Heft 5/1972, S. 267

ff.l. Zvr Anderung des Hochrechnungsverfah-

rens ab 1974 und zur Vergleichbarkeit der

Ergebnisse ab 1974.mit Angaben aus früheren
Jahren siehe Bericht 1974 dieser Serie (Text-

teil Abschnitt IV. 1, Seite 13). In den An-

hangtabellen 1 bis 3 und 9 wurde durch einen

Trennungsstrich zwischen den Angaben für
1969 und 19'70, 1973 und 1974 auf deren

eingeschränkte Vergleichbarkeit besonders

hingewiesen.

Die Ergebnisse von 1968 bis 1971 werden

- soweit nicht anders dargestel-lt - grund-

sätzlich ohne Soldaten, die Ergebnisse ab

1972 einschl. Sofdaten nachgewiesen.

In den Tabellen mit wirtschaftsfachlicher
Gliederung (Tab.-Nr. 2, 4 und 9) sind

die Erwerbstätigen "Ohne Angabe" des wirt-
schaftszweiges der Wirtschaftsabteilung
"Verarbeitendes Gebrerbe" bzw. dem Wirtschafts-
bereich "Produzierendes Gewerbe" zugeordnet.

In den Tabellen 1 0 und 1 1 werden die Wohnbe-

völkerung und die Erwerbstätigen nach der Be-

teiligung am Erwerbsleben sowie nach der

Wirtschaftsabteilung (nur Erwerbstätige) im

April i977 gegenüber Mai 1976 dargestellt
(siehe auch 1.1 Erhebungs- und Auswertungs-

programm) .

Anhang

-87 -



1 Wohnbevölkerunq nach Beteiligung am Erwerbsleben-
1 000

Beteiligu
Erwerbs I

ng
ebe 1978

Erwerbstätige ......
Erwe rbsl ose
ErwerbslErsonen ....
Ni chterwerbspersonen

Zu samnen

Erwerbstätige . .....
Ereerbslose
ErwerbslErsonen . ,,.
N ich terwe rbslErsonen

Zusanme n

Erwerbstät ige
Erwe rbslose
Erwerbspersonen
Nichterwerbspersonen . ....

Insgesmt

9 510
8l

9 591
22 169
31 759

9 541
107

9 654
22 330
3l 984

9 806
93

9 899
22 2t1
32 171

9 974
92

10 065
22 234
32 299

29 684 29 534 29 324 29 242 29 205

32 3t6 32 348 32 219 32 138 32 115

9 893
163

r0 056
22 321

9 639
353

t0 002
22 346

9 s80
424

10 005
22 213

9 638
468

10 106
22 032

9 695
464

10 159
21 956

16 443
229

16 612
11 333

16 635
116

15 751
11 658

28 005 28 409

Männlich

Insgesamt

16 441
85

16 526
11 795

16 556
99

15 655
12 049

17 054
11s

11 169
12 261

r7 093
99

17 191
12 413

16 960
211

11 17I
12 506

16 321
555

16 876

16 112
519

16 691
12 633

16 246
504

16 749
12 532

16 326
461

16 ?93
12 413

28 320 28 104 29 435 29 504

we ibl ich
9 426

183
9 609

21 965
31 575

9 534
98

9 631
22 199
31 830

25 810
412

26 282
33 298

26 169
214

26 382
33 857

25 95',l
165

26 116
33 964

26 102
206

26 308
34 3't9

26 461
208

21 068
34 538

2t 066
190

21 257
34 64'l

26 853
381

21 234
34 421
62 06t

25 960
9r8

26 878
35 008
61 886

25 752
944

26 696
34 846
61 542

25 484
972

26 455
34 565
61 420

26 021
931

26 952
34 369
61 32159 580 60 239 50 080 60 687 61 606 61 904

2 Erwerbstä!ige nach wirtschaftsäbteilungen
1 000

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei ..

Energiewirtschaft und Was6er-
versorgung, Bergbau ........

verarbeitendes cewerbe (ohne
Baugewerbe )

Ba ugewerbe
HandeI .
verkehr und Nachrichten-

Ubermi tt lung
KreditinsLitute und Versiche-
rungsgewerbe

Dienstleistungen, soFeit
anderieitig nicht genannt ..

organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haus-
halte . ...

Gebietskörperschaf ten und
sozialversicherung . ... .....

Zusammen

Land- und Porstwirtschaf t,
Ti.erhaltung und Fischerei

Energiewirtschatt una wasserl
versorgung, Bergbau ..... ...

verarbeitendes Gewerbe (ohne
Baugewerbe )

Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichteü-

übermi tt lung
Kreditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe

Dienslleistungen, soweit
anderveitig nicht genannt ..

Organisationen ohne Erwerbs-
charakCer und Private Haus-
halte . ...

Gebietskörperschaf ten und
sozialversicherung . .,. .....

Zusammen

Land- und Forstwi.rtschaft,
Iierhaltung und Fischerei ..

Energiewirtschaft und wasser-
versorgung, Bergbau ........

verarbeltendes Gewerbe (ohne
Baugewerbe )

BaugePerbe
Händel.
verkehr und Nachrichten-

ubem i ttlu ng
Kreditin6titute und Versiche-
rungagewerbe

Dien6tlelstungenT soweit
anderweitig nicht geilannt ..

Organlaationen ohne Erwerbs-
charakter und Prlvate Haus-
halte ....

Gebletakörperachaften und
Sozlalversicherung . ... . .. .'.

1 122

483

1 900
1 447

1 197

359

1 420

116

1 115

16 441

I 258

391

1 430

132

1 806

17 093

8s0

485

1 285
1 850
r 446

't 243

388

1 48 s

126

1 803

16 960

1 216

380

1 498

134

1 816

16 321

1 239

405

1 549

143

1 842

16 172

749

471

6 922
1 575
1 332

1 204

410

1 582

143

1 857

16 246

I 218

424

1 601

1 889

16 326

6 919'I 611
1 403

912

45

837

46

791

45

113

4i
2 825l4l
1 703

2 111
147

1 '113

2 7'11
135

1 678

2 721
145

1 708

296

382

2 406

286

31e

2 503

120

1 201

l6 443

1 416

40

1 370

40

2 810
108

1 6'11

2 931
116

1 655

238

2't 0

2 052

1 230 1 242

37 4 390

1 395 1 425

124 129

1 242 ! 816

l5 556 17 054

weibli ch

263

8i5

410

115

489

69
65
38

1 726

514

1 612

535

741

466

'192
635
393

288

369

591

268

696

538

294

390

2 515

112

735

9 59s

23'1

537

93t
957
506

221

336

393

1 201

531

'1 162
1 961
1 474

34
84
4'l

Männlich

1 046

488

91s

s06

933
4't 4

245

354

2 223

1
1

1

901

4 96

1 221r 956r 490

r 200

341

1 403

133

1 216

16 635

235

2t5

2 090

311

512

9 534

298

366

2 287

946

45

02a
144
'tt1

382

319

1 196

531

0 313
1 994
3 218

1 535

170

3 864

1 248

38

I 154

40

1 026

44

1 025

44

3 028
126

1 681

3 012
134r 709

075
135
'7 65

3 084
145

1 817

319

504

9 426

2 653

516

2 511

,t1

1 458

605

3 445

1 435

621

3 493

439

1 104

25 870

444

1 727

26 169

24'l

286 314

2 012 2 100

263 285

559 61 3

9 547 9 805

ID6gesamt

2 200 1 940

528 550

1 493

688

3 495

385

I 801

26 102

l0 300
2 068
3 239

1 529

743

3 648

/1932
540

10 305
2 101
3 306

1 556

162

1 't't1

425

2 422

2't 066

261

639

9 893

255

675

9 639

259

700

9 580

213

,r9
9 510

293

616

9 914

093
0'17
129

9 147 l0
2 065 2317't 3

t0 354
1 9't6
3 l8r

10 250
2 026
3 129

2 310

521

I 438

545

3 493

389

1 692

25 951

744
812
105

9 693I 710
3 010

9 512
1 780
3 l0l

1 513

'161

3 904

405
801
095

9
i.
3

I 541 ',t 519

515 s09

1 492 1 512

779 814

4 179 4 t75

1 525

783

4 053

402

2 542

25 152Insge sant

l) Stehe Textteil, Abschnitt'wirtEchaftszweigei, Seite l0
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414

2 428

26 861

393

2 441

25 8s3

389

2 491

2s 960

411

2 554

25 884

415

2 624

26 021



3 E!!q!!stätige nach SteIlunq in Beruf
1 000

scellung im Beruf

selbständige .....:..
Mithelf ende Eani Lienangehörige
Beamte .
AngeBtelIte 1) ......
ArbeiEer 2) .... ,..

Selbständige .. :........... :..ui thelf ende Pani lienangehör ige
Beamte .
Angestellte l) ......
Arbeiter 2) .....

selbständige . .. .:. . .. . ..:.: ..
Mithelf ende Fami lienangehöri9e
Beamte.
Angestellte 1) ,.....
Arbeiter 2) .....

MännI ich

16 441 15 555 17 054

weiblich

19'1
273
195
944
830

lr8
249
215
133
839

2 025
222

| 7924 2A1
I 735

2 0l r
219

1 199
4 316
8 748

l7 093

r 953
205

1 810
4 334
I 658

16 960

518

28B
428
166
974

492
1 205

308
4 529
3 359
9 893

496
I 107

328
4 584
3 124
9 639

902
192
814

020
321

1 844
15S

1 8594 419
1 582

16 112

809
14'l
883
539
948

Zusanme n

Zusanmen

2 301
330

1 185
3 125
I 902

15 443

2 211
312

1 212
3 857
8 984

't6 635

586
630
215
583
419
534

I 837
154

1 868
4 456
? 930

16 246

1978

16 326

590
706
207

343
426

568
517
227
749
449

525
261
214
310
433
806

545
391
244
003
3s8
547

441
020
352
639
083

475
96'l
363

4 694
3 139

482
903
385

4 857
3 068

9 510

4
3

9 9 580 9 638 9 695

Insges amt

2 892
2 035
I 3917 101

12 244

2 857
1 942
1 427
7 540

12 403

2 '166
1 7901 421
7 693

12 279
25 951

2 663
1 64'l
1 4608 137

12 197
26 102

2 550
1 483
2 0106 59 ',l'

12 161
26 86r

2. 52
149
2 08I 74

12 2t
21 06

445
4'to
118
863
011

2 399
1 299
2 142
a 9111l r45

2 331
1 188
2 211
9 058

10 965
25't52

2 312
1 121
2 232
9 150

11 069
25 884

2 291
1 049
2 269
9 3961l 016

26 021Insgesil.t 25 A10 26 169 26 a53 25 960

4 Voh den ErweEbs!ätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächl-ich qeleistete Arbeitsstunden

I 969 't970 l97r 197 2 1973 191 4 1975 1976 191'l1 958

(vorwiegende Erwerb.täEgl9l!-Liagi4Eghaf tsbereich und Stellung lm Beluf

Stellun9 im Beruf

selbständige ... ..: ..
MitheLf ende Familienangehörige
Beamte .
Angestellte 1) ......
Arbeiter 2) .....

liänn1 ich
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerej.

63,1
51,1
47 ,0
5'1 ,5
49 ,8
58 ,0

62,6
49 ,6
47 ,S
50 ,']
48,9

63 ,4
46,5
4't,6
48,4
4'l ,2
56 ,8

62,6
44,9
4't ,o
49 ,5
46,9
56 ,0

62,3
45,5
44 ,4
46 ,3
45 ,1
55,7

63,2 63,3
41,6 _ 41,4

/l
46,5 l- 45,0
45,2)
56,8 56,6

43,9

55, 1

40 ,1
51 .1

r978

43,5 43,4

62,0
45,2

Selbständige ... ..: ..
Mithelf ende Eamilienangehöri9e
Beamte ...

52t8
38 ,4
43,5
43,5
42.0
43,0

53,4
31 ,6
45 t2
43,2
42,1
43,0

37,4
42 t6
42,8
11,6
42t5

Produz ierendes GePerbe

HandeI und Verkehr

Zu samme n

Zu samme n

Zu sammen

zusammen

50,8
34t1

40 ,9
39,3
40,3

63,8
50 ,3
41 ,1
48,5
48,0
58,0

53,2
3?,3

43,6
42,4
43 ,4

52,8
39 ,5
44 ,0
43,6
42,3
43,2

46 t'7
42,2
45,4
45,0
46,6

62,4

52,0
51,8
49,7
58 ,0

55,3
48 ,1
42,9
45 ,5
44,9
46,8

52 ,t
44,

43,
45,

50,
43,
44,
42,
45,

0
'1

2
0
3

3

53
35
41
42
4l
42

52
34
42
42
40
4l

44,
41 ,
42,
40,
43,

l

05l3F8l

41,6

43,5

40 ,2 40, 1

t0,9 40,8

4
8
6
5
7

8

64,
45,
45,
47,
44,
55

52
35

41
39

5l

37
38
42
41

56
44
40
41
40

53,6
1) ,7
41,6

55
43

40

sefbständige .....:..
Mithelfende Faftilienangehörige
Beamte .
AngestellLe 1) .,....
Arbeiter 2l .....

s5 ,6
44,8
42,2
45t4
45,1
46 ,7

55 .'l
44 ,9
41,5
44,8
44,7
46 ,2

55,6
44 ,1
40,9
43,8
43,8
45,3

54 t5
39,8
40,5
43,4
42 t't
44,5

55,6
45,1
40,9
44 ,3
44,1
45,6

57
45
42
43
42
44

54
39

53.9
40,9_
3S,4 |42,3 |41,6)
43 t3

54,0
45.6
41,1 

|41t2 |40,9 1

42,6

sonstige wirtschaf tsbereiche (Dienstleistungen)

Selbständige ..:.........:.:..
Mithelf ende Familienangehörige
Beante.
Angestellte l) ......
Arbeiter 2) .....

Zu sammen

Selb6tändige . . : .:.. ... . ,: .:. .
Mithelfende Pamilienangehör ige
Beamte .
Angestellte 1 ) ......
Arbeiter 2l . ,... -

zu silmen

55,0
47,6
43,5
43,2
42,9
44,8

56,3
50, 1

43,0
43,0
42,5
44 ,4

55,6
49 t2
42,9
42,1
42,4
44,2

54,7
48,9
42,1
42,2
41,'l
43,5

4t,3

42,1

42,3

41,0

42,5

54,8
4 3,0
41,3
41,3
40,5
42,1

56,8
44 ,4
42,4
42,9
4.1 ,9
,l,t ,0

55,5
53,5
43,8
43,9
43,1
45,5

57 ,0
51,3
43,5
44.1
42,6
45,2

5't,o
48 ,6
43,4
44 ,O
42,9

55
41
44
43
43
45

I
3

1

8

3

57
49
42
43
42
44

9
6
7
3
8

I

3
1

8
5

I

56
46

55,5 5
2
1
7
0

45 t2

46
40
41
39

40,7

42,5 42.442.342,2

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
dung sberufen.l) Einschl.. Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und

techn ischen AusbildungEberufen.

-89-

19't 1 197 2 1973 '197 4 1975 19'16 19 711968 19 69 1970

Angestellte I ) .
Arbeiter 2) ....

54 ,3
49 ,8

1

8
7
5



1968 1969 1970 191 1 197 2 1973 191 4 197 5 191 6 1977Stellung im Beruf

selbständige .,....:. .
Mithelf ende Familienangehörige
Beamte.
Angestel.lte 1) ......
Arbeiter 2l .....

selbständige
Mithelf ende ramirienangetroriie
Beamte.
Angestellte 1) ......
Arbeiter 2l .....

selbständige .. ....;..
Mithelf ende Familienangehörige
AngesteLlte 1 ) ......
Arbeiter 2) .......

SeIbständ ige
Mithelf ende rami lienangehttrige
Beamte.

We ibl ich
Land- und Forstwirtschaft, Iierbaltung und Fischerei

1978

47 ,O
46,6

43.2
42,2
46 t4

46
45

42
41

46

40
40
41
38
36

37

40 ,8 38,9
41,2 42,2
46,1 47 ,5

50,1
n, ,:
38,7
39,9
45 ,2

46,2 48,1
47 t96,4

Produ zierendes cewerbe

Handel und Verkehr

48,1
44,7

39,1
39 ,8
44,1

51 .9
45 ,4
39,1
39 ,2
45,6

35,1
39 ,9
45,3

2
4

0

I

49
44

37
40
44

40
31
34
36
35

35

4'l
40
38
35
30
35

51
45

38 ,6
35,3

33,5

34.7

46,6
44,2

34,s

36,0

50 ,5
45,5

46 t3
38 ,4

4
4

47
43

11] 39,4

46,0 43,3Zusammen

Zusammen

Zu sammen

Zu sannen

Zu sammen

Zusammen .

Zusannen

Zu sammen

40,0
39 ,7
31 ,9
36 ,4
3't.0

48,
42,
39,
38,
31 ,
38,

47
46
41
40
34

39

46
45
40
38
35
39

40
41
38
39
36

-17

39
39
40
31
36

36

48
42
39
37
31

38

4'l
46
39

34

38

41
46
39
38
35

38

40 ,1
36 ,4
36,l
36 ,0
34 ,4
35,1

47 ,1
3a ,1
38,5
35 ,0

35, 3

40
38
36
36
35
36

51,0
36,2
41 ,4,
39 ,9
39 ,0
39 ,8

,5 52
,6 38
,6 40
,5 38
,9 39

,1 40

44
4l
38
35
39

52
46
42
40
37

41

4
0
3
5
7

1

6
2
5
7
0

8

35,3
34,4
29,8
34 ,1

37 t6
34,2

35,8
33,8
34,6

40
34
35
35
34

35

35,2 34,9

35,3 35,0

39
33

45,3
36,3

33, 1

46,2
31 ,1

Angestellte 1 )
Arbeiter 2) ..

Anges
Arbe i

cel1te 1 )
ter 2) ..

48,7
42,6
41,1
39 ,1
32,5
39, 5

48,2
42,0
40,0
38,6

38 ,9

4A t5
39 ,8
41,0
35,5
39,7

48 ,1
47 .3
41 t2
40,8
35.1
39 ,6

41 ,2
45 t6
40,1
39,9
36 ,1
40 ,o

46,A
45 .4
41 .1
39,6
35,9
39,7

60,0
4't,7
52,0
48 ,9
41 ,6
5t,8

51,5
40,8
42,3
42,0
40 ,9
41 ,'7

34.3 34,1

35 ,2 34 ,8

Sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

41 ,6
40 ,2
38 ,8
35 ,6
30,s
36,0

48,8
46 ,3
38 ,2
38,0
32,6
31 ,3

4t,8
45 ,0
38 ,2
31 ,5

36,9

46,8
44,4
35,8
36,9
31,6
36 ,1

41.6
43,9
38 ,3
31 ,0
34,1
37 ,4

41 ,3
43,2
38,2
36,6
33,8
37 ,0

46 ,4
4 2,9
36 ,2
36,1

36, 5

52,2
39t1
44,6
41t3
40,8
41 ,4

51 ,7
38 ,5
41,7
40 ,7
40 ,2
40 ,9

52t1
37,3
39,9
40,6
40,0
40 ,'7

l
8
0
4
3
9

8

5
5
9
4
9

0

46
38
36
34

34

46 ,8
42,9 _
36 ,4
35,5 I31,0 -.1

46,
42,
36,
35,
32,
35,

49
34
40
39
38

38

52
38
38
31
3B

51
A3
40
37
34

38

53
43
39
38
37

39

Z usamme n

35,4

46,2
42,4
36 ,2
35, 5
30 ,4
35,0

46,2
43,3
36 ,2
35,2
32,8
35,8

34,2

44
40

59,9
43,7

SeIbs tänd i9e
Mi thelf ende Eamilienangehörige
Beamte.
AngesteLlte 1) ......
Arbeiler 2) .... ...

34
I
Tl

50 ,9

I 
3s'7

l- 3s'0

1

l

Insge s amt
Land- und Eorstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Selbständ ige
Mithel f ende rami t ienangei'ttr igä
Beamte .

,l 59,8 61,2 61,
,3 41 ,0 48,3 45,
,0 41,4 41 tl 41,
,9 41t5 45,0 44,
,6 41 ,O 46,5 45,
,7 51,4 52,5 50,

Produzierendes Gewerbe

60,3
44 t5
4't ,0
44,5
45,0
49 ,9

59,9
44 ,A
41,9
43,3
44 ,1
49 ,9

61,2
45,1

42,8
43,3
50,9

61 ,2
46t1

43,3 42 ,1

49,0

2
4
6
B

1

8

l
62
45
45
42
42
50

51
34
38
39
38

39

38
38
37
38

39

52
42
40
37
34

38

54
43
40
38
38
40

0
2

51,1

Selbständige , ,.. ..:..
Mithelf ende Familienangehörige
Beamte .
Angestellte 1 ) .....,
Arbeiter 2) .......

52
39

0
5

1
1

8 39 ,5

38 ,0

39 ,7

50,5
33,1

38 ,8

39 ,4

51 t4
36 ,6

37,8

39 ,4

Selbständige ...
Mithelfende Fami
Beamte .
Angestellte I ) .
Arbeiter 2) ....

seLbständj.ge ..:. :.........:..Mithelfende Fänilienangehöri9e
Eeamte.
Angestellte 1 ) ... ... .....,...
Arbeiter 2) .....

43 ,1
42,8
41,1
42,0
43,8

47,'1
43 ,1
42,2
38,7
42,6

41 ,B
43,6
42,1
38,4
42,5

53,1
46 ,5
43 ,4
41,6
31,9
42 ,1

Handel und Verkehr

Insges amt

43,0

53,6
42,3
42,0
41,0
41,8
43,3

53,1
42,1
41 ,4
40 ,3
41 ,5
42,'l

53,5
40,1
40,7
39,0
40.3
41 ,5

54,l
46,6
42,3
40,1
36 ,5
41,1

53,3
45,4
42,2
39,6
36 ,3
40,1

55,3
46,1
42,3
40 ,9
40,5
42 t6

55,2
44,3
41 ,9
40,1
39 ,8
41,7

54,9
43 ,4
41 ,839,t
39 ,6
41 ,4

54,0
43,2
41 ,0
38 ,6
40,6

52
3l 8

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

52,1
44,1

37 ,8

39,0

37 ,5

38 ,6

54,1
43,8

53,0
41 ,4

Zusamnen

Sel-bständi9e
Mithel. f ehde namir ienangehtjr iiJ
Angestellte l) ......
AEbeiter 2\ ,..,,

fnsgesamC

1) Ein6chl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
dung sberu fen.

54
45
43
41
40

55
46
43
41
40

43

55
46
43
42
40
43

'1

4
9
2
8

I

38, 5 38 ,3

40,1 39,1

-90-

4 Von den Erwerbstätiqen durchschnittlich in de! Berichtswoche Catsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) je Wirtschaftsbereich und Ste11un9 im Beruf

6
3
4
2
l
'l

6
8
3
2
I

5

7
0

51,6
40,0
43,5
42,0
4l ,1
41,4

1

2
6
5
6

2

4
8
5

9

42,4
42,0
41,3
41 t9

.4. ... ....



5 ErwerbsEätige nach Stellung in Beruf und moqqtLlc!!L!!lq!9q!q\94494

Davon mit einem rcnatlichen Nettoeinkommen von ... bls unter ... DII

stellung in Beruf und
mehr

Ins-
ge 9amt unter

300
300

600

500

800

800

1 000

r 000

't 200

1 200

I 400

1 400

1 800

1 800

2 500
Jah r.

selbständige

Beamte

Angestellte2 )

Ar be iter 3 )

197 0

1971
191 2

19'13
191 4

1975
197 6

197 7

1978

1970
197 1

19'12

1 973
191 4

191 5

197 6

1977
1978

1970
1971
1912
197 3

191 4

1975
1976
1971
19't B

1970
19?l
197 2

1973
't914

1975
197 5

197'l
1978

1970
19t1
197 2

197 3

191 4

1975
1916
191 1

1978

346
315
365
375
331

1,5
1,0
1,2
0,8
0,6

4,1
4,2

2,1

24,8
21.1
21,4
18,1

,4

33,1
40,3
42,8
47 t5

21,a 31,2

4,1
3,5
3,0

8,6

6,3
6,3
5,5

14,2
13 ,9
12 ,3

23,1
24,5

41 ,3
41 ,6
44,4

Männl ich

5,'t 10,6 24 ,1
25,4

26,7

261
245
243

87e
060
162
236
238

642
738
762

1,3
1,2
1,1

9,4

9,9

6,s

6

7

2,4

6

6.3 12,9

16 ,2

25,6 20

6

5

0

0

0

9

0

0

4

2,
2,
4,
3,

't

6,
6.

194

202
657
700
661

11t4
12,2

10,4
6,9

4,1
3,2

40,5
34,5
23,1
19 ,4

,2

31,2
36 ,1
34,1
35,6

12,5 22,7

14 ,1
20 ,4
21,6
25,3

20,9 10,1

1 804
I 814
'I 740

10,3
9,8

2,0
3,0

12 ,2

1,6
6,8
5,1

10,2
9,0
6,8

20 ,2
19,5
18,8

1t,1
20,5
25 ,3

5,0
4,5
3,6
2,8

12,1
B,O
4,6

2,4

27 ,9
34,6
38, 6

41,8
16 ,1

10,8
15,1
19,2
24 .0

,7 10,3

4

3

2

4,
2.

1,
1,
0,

26

28

0

1

1

39 ,6
34 ,3
30 ,4
24 ,6

4,1
3,0
2,7
2,6
,2,7

4 246
4 327
4 399

3,3
3,6

8 690
I 69'l
g 548
a 62't
I 510

't0,8
6,0
3,7
3,3
3'3

39,3
28 ,5
r3,8
8,9
5,8

39, 1

50,8
60 ,9
58,1

21 ,5 30,9

3,6
1,6

14 ,6
22,4

r9,5

26 ,1
26 ,5
24 ,5

1,8
1,3
1.0

3,4
2,4
2,1

12 ,2
t0,8
8,6

27,9
29,0
31,6

11,A
24,6
24 ,O

24 ,4

1 I

3

8

4

0,
0,
0,
1,

4,2

0.5
a,'l
l,l

4

4

3,9
3,6

6,6

B,O
4 ,'l

3,1
3,0 10,8

l5,B
17 ,4
20 t5

3'8

1,9

I1,5 2,1

1) ohne die Erwerbstätigen, die keine Angaben ilber ihre Ein-
kommenslage gemacht haben bzu. kein eigenes Einkomen hatten
;;;l; ;h;; sätustanai.ge in der Landwirtschaft und ohne Mit-
helf ende Eami Iienangehörige.

2,1
1,6

't ,4
4,5

24,6
20 ,3
15,0

22,6
21 ,1
33,3

1,6
11,1

10,9
12 ,2
14,1

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbil'dung sberufen.

3) EinschI. Auszubi.Ldende in anerkannten gewerblichen Aus-
bi ldung sberufen.

Zusffien 15 r09
15 273
15 732
1s 939
15 753

5,6

5,8
5,5
5,0

2't,5
19 ,6
9,6
6,5
4,4

38, 1

42 t6
45,5
41,6

14,4 22,0

13,9
18,5
23 ,9

16,9 16,9

1,0

11,5
13,9

15 039
15 163
ls 143

3,4 6,t

3,4

16 ,2
1t,5
14,2

18,6
18,2
16,3

22,1
24,3
21,0

-91 -

7

4

2,
1,
1,



400

1 800

1 1 80U

2 500

1 200

1 400

800

1 000

1 000

r 200

300

600

600

800
unter

300

Ins-
ge samtJ ahr

5 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und mona!lichem Nettoeinkomen

Davon mit einem nonatlichen Nettoeinkommen von bis unter DM

weiblich

undSteIlung im Beruf

Se lbständ ige

Beamte

lngestellce2)

lrbe iter3 )

1970
191 1

197 2

1973
1914
191 5

'1916

1911
1978

373
356
376
372
352

224
240
271

244
303

343
355
317

1 651
7 831

I 125
8 3?3
I 354

15,5
13,2
11 ,1
10,6
9,6

20,4

21 ,9
18,6
16 ,9

18,3
17 ,6
13 ,2
12 t8
't 2,8

19,9
20,3
23,9
24,4

13,0 11,8

12,5
13,8
13,1
16,0

3

13,0
15,9
I 5,6
17,5

,a 10,59,3

348
358
312

8,0
8,2
6,8

15, I

13,6
13,5

9,3
10,2
8.5

12 ,2
11 ,4
11,6

11,0
r 1,4
't1,8

11 ,7
ll,5
11,8

12 ,1
11 ,1
14,1

1,0
7,4
1,3

13,l
14 ,1
14 ,0

1970
191 1

1972
191 3

191 4

197 5

19't6
1911
1978

6,4

4,3
4,0
3,1

11,3
9,1
5,4
4,2
4,3

40,3
33,3
28 ,4
27,0

8,1 12,2

35,3
41,8
44,9
47,2

14,5 29,7

6,0
11,3
16.1
20,9

24,6 2,9

4,7
4,0
2,9

6,1
4'3

12,',|
12 ,1
10 ,3

9,8
11,',|
10,6

22,6
21 ,1
19,4

1,0
9,1

12 ,9

35,4
36 ,1
31 ,1

1970
r971
197 2

1973
191 4

1975
197 6

191't
19?8

1970
1971
191 2

1973
191 4

r975
1916
197 7

1978

3 664
3 918
4 144
4 315
4 403

32,1
21 t7
26,2
24,2
20 t7

28,5
2't ,8
22,2
20 ,3
18,1

5,5
7,6

10,2

15,1
13,5
12 ,4
10,2
8,8

19 ,4
24,6
30 ,5
33,6

1

I

2,0

4,1
4,9
6,1

9

2

I

0,1

0,2
0.4
0,5

20.8 15,8 7,4 0,4

4 450
4 512
4 682

11 ,2
16,6
1 5,6

14,4
13,5
12 .4

16,8
15,1
13,8

18,0
11,4
16,3

12 ,8
14,1
15,4

9,9
11 ,6
15,1

3 396
3 308
3 335
3 401

1 296

25 ,1
20 ,8
17,0
15,',t
11,9

16,3
24 t4
27 ,2
29,1
30,3

4,3
10, 1

14 ,5
16,9

0,2
0,6
0,8

0,8
1,2
1'5

55 ,1
5.0,3
45,O
40,3
34,2

1,
2,

6

5

9

3,
4,
6,

,0
,5
,8

2 994
3 049
2 986

10,4
9,9
8,8

22,9
20,8
18,2

23,1

22,4

I 0,9
13,7
16,9

19 .7
16,2
13,9
11,9
9,8

41,5
36,1
33,0
29,9
25,2

22,1

23,3
23,0
22,2

12,4
16 ,1
21 ,7
25 ,1

18,5

3,2
4,4
6,3
1,9

26 ,8
25,3

1,3 0,4

4,7

Zusamen 1 970
1971
191 2

1973
I 974
191 5

19't 6

1971
1978

11,1 5,4 2,4 o,7

8 140
a 215
8 417

20 ,0
19,0
17 ,5

16,9
15,6
13,9

18 ,7

16,4

14.8
15,7
16,0

9,0
10 .2
11,8

4,4
4,9
5,9

1,4
8,5

10,8

,4
,86

1,7
2,0

r) ohne die Eilerbstätigen, die ke
komen6lage genacht haben bzw.
6owle ohne Selbständige in der
hel.f ende Fani lienangehörige'

ine Anqaben uber ihre Ein- 2l
kein eiqenes Einkomen hatten
Landwirfschaft und ohne I'lit- 3)

Einschl.. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungaberuf en'
ii"".nf. Auszubildend; in anerkannten gewerblichen Aus-
bi Idungsberufen.
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0,
0,
1,
1,



SEeIlung im Beruf

In69es amt

9,0

5,2

16 ,0
18,6
23,1

SeIbs tändlge

Beamte

enge stellte2 )

arbeiter3)

t970
191 1

1972
197 3

1971
1975
197 6

1977
1 978

1 970
't971

191 2

r973
191 4

r 975
197 6
't977
197 I

1 970
1971
191 2

197 3

191 4

197 5

1916
197 7

I 978

1970
19 71

197 2

191 3

197 A

't975

1916
1977
r978

1970
1971
191 2

1973
197,1

1975
1976
1917
1 978

119
681

741
747
589

12,3
lO,1
6,4
5,6
5,1

23,4
21 ,O
22,3
19.4

7 ,8 9,9

2',t,6
22.8
22,8
24 ,4

8,1 14.1

28,8
35,0
36,9
41,4

19,3 26,9

I 615
l 643
1 5t4

2,2
2,3
2,0

3,9
3,7

6.0
5,2
5,0

6,4
6,6
6,0

13 ,7
13 ,4
12,2

20,1
21,7
23,0

35,3
35 ,7
37,4

41A
442
928
984
970

2,2
4,0
3,5
2,8

10,6
7,2
5,2
4,1
3,4

40,4
34,3
24 ,1
19,9

,7 10.2

31,8
31,0
35,6
37,2

12 ,4

10, I

9,4

I 3,4
1 8,9
20.8
24,6

23,A . 21 ,5

4,

3,
2,
2.

8,
7,
6.

2

8,
8,

o,4
9,2
4,4
7,0
5,9

9.0
1,4
8,0
5,5
5,6

4,5
4,2'
4,2

7,
7,
7,

2 147

2 169
2 118

2,0

10.2
1,5
1,2

5,5
4,3
2,7

20,5
19,7
18,9

26,6
21 .8
30,2

7 543
7 917
I 305
a 552
a 642

18,0
15,1

14 ,4
13,5
11,9

20 .o
17 ,8
1 3,4
12,O
l0,il

29,4
29,5
30,4
29,1

13,1 14,4

16,0
20,3
23,2
25,8

11,9 15,5

5,8
8,1

10,2
12,6

11 ,2

9,9
10.6
ll,0

5,7

8,0a 741
I 839
9 081

3,9
3,3
2,4

10,3
10.1
9,8

10,2
9,1
8,1

13,0
12,3
10,8

12,5
12,5
12,1

9,2
10,7
12,4

l't ,1
17,9
19.0

15,8
16,7
18,5

'l

6,9

l2 085
12 004
I I 883
12 028
l1 806

12.3
10 ,7
9,2
8,5
7,1

23,3
18,2
15,3
13,8
11,9

32,9
27 .4
17.5
14 ,7
12,7

28.9
38 ,0
46,1
{5,8

,2 23.6

2,6
5,6

10,7
15,3

14 ,4

0,r
0,2
0,6
1,0

,620 8,4

't0 611
10 787
10 748

10,5
10,5
10,3

13 ,6
11,8
9,5

20,7
18,4
15,5

r9.8
20,3
19,6

16,7
20 ,1
24 ,94,7

4,4
7'4
6'2 6

,4

,8
0

0

In sge safrt 22 166
23 105
23 857
24 311
24 106

10,3
9,0
4,6
7,7
6,7

19 ,2
15 .4
I 3,6
'12,3

10,7

25,'t
21,6
14,3
12.2
10 ,6

29 ,5
3 3,6
31,4
35,9

15,8 lB,2

10,3
1 3,9
11.9
21 ,9

12,9 12t6

23 179
21 439
23 560

5,r
4,7

9,2
9,2
9,7

7,3
5,5

5.8

ll,l
9,6
8,0

15.7
14 ,3
12 .3

15,2
15,4
14,'t

17,0
18 t7
21,2

11,8
1 3,0
15,3

7,6
8,s
9,8

0

5

2

9

5.
6,
8,
9,

1 4,6

'l) ohne die Erwerbstätigen, die keine Angaben uber ihre Ein-
komenslage genacht haben bzp. kein eigenes Einkomen hatten
gowle ohne Selbatändige in der Landeirtschaft und ohne uit-
heI f ende Familienangehörige.

2) Ein6chl. Auszubildende in anerkannEen kauftrännischen und
technlschen AuEbildung6beruf en.

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Aua-
bi ldungsberu fen.

Jahr
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5 ErwerbstätIqe nach stellunq im Beruf und nonatlichen Nettoäinkoruqen

I I ouron mit einem rcnatlichen Nettoeinkonmenl) ron ... bI6 unter ... Dl.t
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5 Erwerbspelsonen auf 1OO Männer bzw. Frauen nach Al.tersgruppen (Erwerbsquoten)

Be fragung s -jahr
Davon in Alter von ... bis unter ,.. Jahren

ttännlich zusammen

96,7

weiblich zusammen

50,7

51,5

51,6

50,9

50,6

50,4

Weibtich Ledig

I,ieiblich verheiratet

wc ibl ich verw j.twet/geschieden

1912

191 3

191 4

197 5

197 6

197 7

197 I

1912

1973

197 4

1915

191 6

1911

1918

1912

191 3

191 4

1975

19i 6

1911

1 978

58,3

58,1

51 ,9
57,1

56 ,9
5't.2

51 ,5

6?- ,1

58,8

51 ,4

57 ,2
52,8

50,9

50 ,6

83,6

82,7

81,3

19 ,9
19 t9
80,3

80.9

93,0

92,3

91,3

90,6

90,6

89,9

90,6

98,1

91 t9
91 ,6

96,9

91 ,1

91 t3

98 ,7

98,5

98 t4
98,2

98 ,4

98,3

98,3

98,4

98,5

98,3

98,0

91 ,9

9t,9

93,9

93,5

93,3

93,1

93,3

68,5

67 ,1

61,9

58,3

52,3

41 t9
43 ,1

15,0

15,1

13 ,4

I1,0
10,0

9,4

4,4

96

96

96

96

96

96

a6 ,2

88 4

81 ,1

86,0

0

84,6

84 5

71t6

69,2

66 ,1

64,4

62,-l

61 ,9

6 t,5

41 t5

42,9

43,3

43,6

43,9

44,1

44 t1

5,1

5,6

5,1

4,4

4,1

3,6

3,4

11,8

11,3

9,6

8,r
1,1

6,4

6,3

85,7

4

85,8

83 I

30,8

31 ,2

31,1

30,9

3t,l
31 ,4
31t6

60 ,4

56 ,1

53,0

50 ,6
4l ,9
45,2

44 ,1

61 t0

68 ,4

68,0

68 ,4

68,8

69,9

69,8

53,4

55,0

56 t2
56 ,'l
57,8

60,3

48,1

49 t2

50,3

51 ,4

51,8

53,3

53,8

48,5

50,3

50 ,2
50,0

51,0

53,1

50,0

50,5

51 ,2

51,0

51,3

53,1

53,2

46,5

41 ,8

41 ,5

4',t,4

48,1

4',7 ,1

46,2

36 ,0

36 t1
37 ,0
38,4

38,3

39,5

38,9

17 ,7

18,9

11,1

16,4

14,'7

13,6

12 ,2

41,6

48 ,4
48,3

48,2

48,3

44,9

49,0

25,6

25 ,2

24,t
25,1

25 ,5

25 ,4

60 t6
56,2

52,1

50,1

4-1 ,2

44,6

43,6

86,2

86,5

84,5

82 ,1

83,0

83,7

85,2

90,4

88,9

88,5

86,1

81 ,4

88,0

88,3

89 ,4
91,2

88,6

90,6

a1 ,4

88,3

88,4

89,1

88,7

89,1

89,3

88,1

88,1

86,1

88,9

88,1

89,3

89,5

BB,6

34,7

aa,2

85,1

87,2

85,5

85,1

85,8

B5,B

85,1

16 ,0
17 ,7

11 ,5

78,8

16 ,7

39 ,6
4t,7
40,8

35,6

31 ,7

29 ,3
24,3

80,4
'79,2

11,1

75,3

74;9

'15,9

57 ,l
59 t9
60,3

62,1

62,6

63,r-

62,6

19't 2

1973

191 4

197s

1976

19i i
197 8

31 ,1
38,9

3J,C

39,1

39 ,3
39 tB

39/B

57 ,B

56 ,8

5t,9
59 ,9

55,8

54,5

58, t A',t,2

49,1

50,5

51,2

52,1

52,9

53,1

43 ,1

44t6

45,'l

4't ,1

4"t,3

48 t4
48,8

43,8

45,7

46,0

45 t9
46 t9
40,0

48,9

44 t1

45,4

46,5

46 ,5
46,8

48,8

48,8

43 ,9

45t4

45 ,1

45,6

45 t3
45 t2
45,5

40,0

41,0

40,8

40,3

40,9

40,8

39,8

29,6

30,3

30,3

31,8

31,4

33,0

32,2

14,s

16,0

14t'l

14t1

12,'l

11,4

10,2

6,0

5,1

4,9

4,5

9

3,8

t973

197 4

197 5

19'16

19 7't

191 I

21 ,1

21,A

20 t6

20,0

20tt
19,7

81,0

71,9

B1,B

80,6

15 ,1

80,0

11 ,3
1't tB

82t1

79.2
'79,f

81,6

15,4

16,1

11 ,',l

19,O

'7',l ,1

18 ,2

78,9

66,6

67,3

68,6

69 ,5

69 ,0

69,3

61,4

55,0

56,4

58,0

60,0

60,8

59,3

31,5

38,5

40,3

42,5

42,7

43,2

44,s

4 2,3

13 ,4

44 t0
44,B

45,5

41 t2
4B '2

71,8

12,1

74,1

74,2

16 ,7
11 ,0

't 1,4

'7 2,2
't 1 t3
10,8

12,8

74,4
't3,9

1t ,5

18,0

16 ,6
15,'t

14,0

13,5

12t5

4,2

3,9

2

3,1

2,6

l) Dje rnsqe6ant-Quoten zeigen die Anteile dcr Erwerbspersonen rnsgesant-Ouoten auch unter 15-jährige Erwerbspersonen, aban der Eesamten lYohnbevölkerunE; bis I975 enthalteu die 1976 ohne irwerbspersonen unter-15 Jähren.

Ins- -.
lesamt | )

15 - 20 30-3520-25 25 - 30 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55-60 60 - 65 r5 - 65

-94-



7 wohnbevöIkerung nach nonatlichem Nettoeinkomen und Ländern

Land
I I Davon mit einen rcnatlichen Nettoeinkomunl) ron... bis unter ... DH

I 'jll..I | 300 lsoo leoo lrooo I rzoolrEoolraoolzsool."n.

I'lännl ich
schle suig-Hols te in

tlamburg

Nieders achsen

Brenen

Nordrhei n-West falen

Hessen

Rhe i nland-Pf a1 z

Bade n-WiI! ttenberg

Bayern

saarland

Berlin (Hest)

144
796
810
819

934
844
804
605
632
630
525

5,2

3,4
4,6
5,9

618
608
s85
213
332
350
381

2 353
2 417
2 310

241
260
259
256

254
257
251
214
489
613
606

4,8
4,9
4,9
8,0
6,4
6,0

421
437
417
6s4
778
831
834

14,2

10,9 16,2

4,0

15,1 21,0
1 5, ',f 23,4
12,2 26,1

14 ,7
18,2
23,0

14,3 1 3,8

l97l
197 2
1973
197 4
197 5
1976
19't7
1 978

,2
,7

,2

3,9
4,0
1,4
9,2
9,4
9,0
8,1

,0
,3
,1
,7

t9
,0

6
6
3

4
7
6
5

9
2
8

3
I
9
0

12 ,4
9,0
8,0
7,5

5,3 4,0

5,6 2,4
9,1 21 ,77,1 12,8
7 ,1 10,2
5,8 8,1

5,0
3,8
3,3

25,1
14 ,6
10,1
9,3

6
6
6

10
8
8

6,3 7,8 6,36,2 7,2 5,2
3,2 8,0 4,1
5,5 8,7 30,5
6,1 8,1 13,8
6,2 1,6 r1,87,0 5,1 7,9

6,i 4,; 4,;5,2 4 ,5 4,81,7 5,6 2,7

1 0,0 21 ,08,3 12,47,4 9,8
6,9 7,4

0
9
6

21.3
32.6

0

20,9
11,8
9,3
7,4

5,ö
3,9
3,5

14,9
9,2
1,3
5,3

10,1
9,0
6,9

38, 6
45 ,A
43,0

17,5

5,6
9,2
3,7

15,5

15,6
22,2
2a,or5,3 16,',1

't ,4
10,1
13,5

ll,l

,2
,8
,4

,4
.7

,i
,2
,1
,.|
,2
,6
,7

5,6

5,6
13,2
10,2
9,0
7,6
6,;
6,5
1,5
8,2

6,9
6,7

5
2
7

11 ,Z
35 .8
31,5

l5.r
14 ,6
11,6

16,
15,
13,

18,3
19,8
22,7

15,
16,

10,0ll,l
14 ,O

3
5
7

I
I
I

I
I
I

9

12,9
0,2

";
8,3

't ,1
8,8

10,4
4,6

8,;
9,1
o,7

3.4

7,;
7,2
0,6

,3 16,7
,0 18,4
t9 21 ,4

12,0
l9,l
22,6.

,8 13,5

5,7

5,5

191 1

1912
197 3
191 4
1915
197 6
1 971
1974
197 1

191 2
191 3
191 4
1 9?5
1976
1917
r978
197 1

191 2
19't 3
197 4
1975
1976
197'l
1 978
197 1

1912
191 3
19't 4
1975
19'16
191 7
r978
197 1

197 2
1913
197 4
1975
197 6
197 7
1 978
197 1

197 2
1973
191 4
197 5
197 6
1917
1978
197 1

1972
r973
197 4
1 975
197 6
1977
197A
1971
197 2
1973
191 4
1915
1916
1977
1978
1971
197 2
1973
197 4
19't 5
191 6
1917
197 I
191 1

19't 2
197 1
197 4
1975
197 6
1977
1978
1971
191 2
19'13
191 4
1975
191 6
1977
I 978

9

2
4
2

3
0
1

9
5

1,8
8,9

r0r6
18
20
24

6,s
4,1
2,4

10,8
8,7
6,7

3,4
.;
8,1
9,6

15 19,9 12

4
3
2

21
r3
l0I

,95,4 4
,73
.4 20
,6 11
,8 9
,65

5,0 10,4 1't.6
6,5 9,5 11,3
4,5 8,5 9 ,2
5,4 '1,8 1,9

36 ,2
41,9
38 .9

,9
,9

6,
8,

10,
15 t7 19,6

44 ,9
40,6
3't ,o14,0 18,1

17 ,1
16,8
16,3

16,3
23,4
24,1

15,8

16,3
20 ,5

8,1
10,2
12t1

7,1

8,ö
9,1

12,6

5,815,0

13,6 9,0

13,8 7,7

11,8
13,2
16,8

1,8
4,1
1,2

9,1
10,6

't1,9
13,5
15,0

4,
7,
8,

7,3

0
2

1

1

9

4,1
4,O

5,2
6,0

5,',|

4,;
1,5
6,0
6,7
6,0
5,0

3,;
3,3
1,1

10,5
9,5
8,0

1,8
6,4
3,6

41,8
43,9
40,0

15,2

17,9
18,1
14 ,5

17 ,2
22,0
26 ,9

15,8

16

24
30

11
20

10,8
4,9
6,9

15,5
14 ,2
8,8

21 ,0

8,5
6,4
4,5

37 ,9
42,O
40,8

6,9
g,;
1,7
5,6

35 ,5
39, 3
31 t5

6,3

11 ,7't1,7
16,0

16,9
21 ,0
24 ,6

14,2

17,)
17 ,2
16.3

14,1
19,8
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5 ,9 4,9

21 ,4 16

312
369
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11,0
14 ,3
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1) ohne die Personeo, die kej,ne Angaben über ihre EinkoMens-
lage genacht haben bzw. kej.n eigenes Einkomen hatten sowie Famili

-95-

38

in der Landwirtschaft und ohne lrithelfende

21,O

7
4
1

3
3
3

8
8



Land

schle sw j.9 -Hols te in

Hamburg

Nieders ach sen

Bremen

Nordrhe i n-we st fa1 en

Hessen

Rhe i nland-Pfa1 z

Bade n-Wtlr t tembe rg

Baye rn

Saarland.

BerLin (west)

19t1
191 2
1913
1e7q
1975
191 6
1977
1 978
't911
197 2
191 3
197 4
1975
197 6
1977
1978
19'11
19't 2
197 3
191 4
191 5
191 6
1911
1978
19 7',l
1972
191 3
191 4
191 5
191 6
1977
r978
191 1

191 2
1973
19t4
19't 5
'1916
1911
1 978

Bunilesgebiet

197 1

1912
1913
19'14
191 5
19 16
19 71
1 978

191 1

191 2
191 3
197 4
't97 5
197 6
1917
'197 A

197 1

191 2
1913
19'14
19't s
1916
197 7
1978
197 1

1972
191 3
191 4
1915
1976
1911
1 978
1971
t1912
191 3
19'14
19'15
191 6
19'71
r978
1971
197 2
191 3
191 4
191 5
191 6
'19'71

r978
191 1

197 2
i 9't3
191 4
191 5
19t6
19't't
r978

'l ) Ohne die Personen, die keine .r.ngaben tlber ihre Einkomens-
lage gemacht haben bzy. kein eigenes EinkoMen hatten sowie

7 wohnbevölkerunq nach nonatl Nettoeinkonnen und Ländern
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1977
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191 2
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Jah r

7 tgohnbevöIkerung nach nonatl.ichen Nettoeinkomen und Ländern
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ohne Selbständige in der Landwirtschaft und ohne Mithelfende
Fami I i en angehör ige.
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,3

,i
,7
t6

9,3

13,9

1i;3
21 ,;
21 ,'t
24,9

24,3

n,;
26 ,1
21,1

19,1 21,1
1 9,0 23,6
1't .6 26 ,9

1A .'t
27 ,9
3 3,5

r8,8 19,0

13,2 1A,2

588
620
625
6r0

442
432
431
705
820
814
796

40 ,1
43,5
36,2

42,6
4't,6
43,4

49 ,6
43,8
38,0

20
8
6
3

3,1 2,13,3 1,44,9 1 ,2
2,2 11,02,5 5, I2,2 3,r2,4 2,3

1,0 1 ,63,3 r,34,7 1 ,2
4,7 20 ,13,6 r0,r3,3 6,8
3, l 4,2

2,0
1,7
1,3

11 ,5
'I ,2
4,7

)

16 ,9
7,8

3,8

1,8
1,5
1,2

20,8
10,0
6,4
4,5

1,9
1,5
1,3

20 ta
11,2
8,5
5,9

1
2
5
4

1

1

6
5

1

0
4

7
0
3
I

5
1

9
5
2
I

2,
3,
4,
3l

,9
,1
,6
,8
,1
,4
,1

,I

4
5
4
4

2,t
2,1
1,3
5,',I
6,1
6,1
6,3
4,4
4,9
2,1
6,4
5,9
6,2
1,0

12,
r3,
16,

11,1

15,;
18,5
21 .1

5,9
o,o
1,2

6,6

9,;
1,2
3,4

,1

,9
8,

10,
12'

20
22
25

14 ,O
15 ,4
19,0

15,3

11,;
5,5

6,s
4,9
1,2

17.5
21 ,2
27 ,1

2
'l
3

5,
3,
2,

519
628
602
48r
4S3
476
468

646
705
701

281
278
244

14,e 22,6 11 t2 16,4

721
't 71
144
199
r95
190
192

18?
188
185
382
417
491
407

116
116
135

39r
438
465
434

,9
,6

r8,9
23,9
28t1

,)
t2

16 t9
23 ,1
24,1

,1

7
4
0

3,4
3,6
5,4

3,4

4,7
4,9

4,1
5,4

3,4

2,ä

4,8
5,4

4'5

";
2,9
1,3
5,1
5,8
5,1
4,2

3,;
2,9
1,5
1,4

6,8
6,5

18,9 26,4
1 8,4 26,1
1 3,6 32,1

5,1 14,7
4,5 13,1

/ 1.

45 t3
46,5
40,9

8,1 18,8
6 ,'1 1 5,3
4,1 12,0

43,4
46,5
42,9

I 3,6 23,0

't4,1

7,i
6,8

4
4
3

9,2

,3
,7

9
2
4

19 ,1

31,017,9 17,5

23,9
26 ,8
29 ,1

22
24
27

11 ,O

21 ,
24,
29,

22,1
24 ,3
27 ,0

8
9
6

'tl
12
14

14t6
11 .9
8,3

18
18
15

l6,s
11,9
22 ,1

6
1

6

4
4

9

3
I
1

,6

6
1
1

9
5
3

9
I
1

0
'1

3

15,9

14 ,4

20 ,2
23 ,1
25,A

19,4
21 ,0
23,9

9,2

23,4 16

22,4 r 6

6,4

3,4
4t,3
44.2
41 ,2

350
370
318
884
916
922
933

I
9

922
923
929

406
469
450

18,9
t8,5
11,3

19,0
23,3
28 ,1

17,0

14,0
15,0
19,',|

10 ,2
11 ,g
14 ,6

11,6

4,2
9,ö

10,0
11 ,6

6,1

2,6
2,0
1,1

1A.1
9,6
6,4
3,7

2,i
1,6
'l ,3

26,0
13,5
8,5
6,5

3,ö

1,8

9,8
7,9
5,0

2,ä
2,9

14,1
6,2
2,A

l,;
1,4

19,6
9,6
6,5
4,4

2,i
1,7
1,4

,1
,4
,44

16 ,0
1A ,1
20 ,4

7,4

16

22
23

15
11
20

0,6
0,6
6,9

24 ,4
32 ,1
39,817.3 23,2

14,4 27,11t,7 2A,4
1 1 ,9 2A,3

18,5
23,9
29,3

16 ,9 1 6,9

2 294
2 313

2 500
2 636
2 692
2 689

't ,0 16
5,4 133,5 10

38 ,0
44,7
43,9

8,5

5,9
14
20
25

22,0
24 ,2
26,4

9
1
1

14 ,o

4
4
3

9
I
2

2
2
2

8,
0,
2,

18,8 2',t ,1 14 ,5

I
5

14
22
26

,0
,9
,5

I
9

9
2
5

6
3
8

43
49
44

16 ,119,0

,8

ö
1

2
7
8
3

214
265
267
529
52',l
512
488

450
450
447
273

939
753

4
2
E

42 t6
45,5
41,6

0
2
4

I
5

,9
,3
,4

1

9
6

11,
1,

22,

4
3
2

10,8

I

5
5

5

3,8
3,5

l5
l5
l5
l5

18,5
14,2
16,3

15 039
15 't63
l5 143

hatten sowie ohne Selbständige in der Landwirtschaft und ohneMithelfende Fami I ienangehörige.
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300
600300

600

I
I

I 800

800

1 000 1 200

UU zuu
,| 400 800I

I AUU

2 500
Jahr

-98-

Land

sehleswig-HoI9 te in

Hanburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhei n-westfalen

Hessen

Rheinland-PfaIz

Baden-wttr t temberg

Bayern

Saarland

Berlin (iiest)

197 1

197 2
197 3
197 4
1975
1976
19t1
1 978
l97l
197 2
1973
1974
197 5
191 6
1917
1918

Bundesgebiet

191 1

1972
1973
197 4
1 975
197 6
1971
1978
197 1

191 2
197 3
197 4
191 5
1916
1977
19 78
197 1

197 2
197 3
197 4
r975
1916
1911
r 978
1971
191 2
191 3
197 4
r975
1916
197'1
1978
197 1

197 2
1973
197 4
1975
1976
1917
I 978
197 1

197 2
191 3
191 4
1 975
197 6
19't7
1978
197 1

19't 2
1913
191 4
1975
1976
1977
I 978
't971
1912
19?3
191 4
197 5
1976
1977
r 978
't 971
191 2
191 3
197 4
1975
197 6
197'l
197A
197 1

1972
r973
197 4
1915
1976
1977
1 978

l) Ohne dle Etrerbstätlgen, dte keine Angaben über thre EIn-komenslage geEacht haben bzw. kein elgenes Einkomen

---T--6ar

40,6
31 ,63l,l

3,4
5,0
4,4
3,0
2,4
2,6
-l
3,5
4,6
6,6
4,7
4,1
3,5

3,;
3,6

3,8
3,5
3,1
3,3
4,ö
4,1

7,5
4,5
3,6
3,4

3,;
4,2
6,3
4,3

2,a

3,ö
3,8

4,3
2,9
2,6
2,4

3,i
2,4
3,5
4,'l
3,s
3,1
3,0
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5
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8 Erserbstätige nach nonatlichen Nettoeinkomen und LändeEn

Davon nit einem rcnatlichen Nettoeinkommen von bis unter ... Dlt

Land

Schleswig-HoIs tein

Hanburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-westfalen.

Hessen

Rhe i nland-PfaI z

Bade n-WüEt tembe rg

Bayern

Saarl and

BerIin (West)

300
306
312
326

341
339
345
294
306
309
302

954
914
015
695
119
't 42
738

6,4
5,6
4,1

15,0
12 ,Srt.3
8,8

19,2
18,4
16 ,4
35,8

30,0
25,0

691
102
141
408
440
441
456

24 ,2
21 ,A
18,8
19,0

16,7
21 ,6

17,4 10,2

22,1
21 t3
21,5

13.2
14,0
15,3

und

we ib1 ich
191 1

191 2't973
19't 4
1975
1976
197 1

1 978
197 1

191 2
197 3
191 4
1975
197 6
1911
191 I
1971
191 2
1973
197 4
1975
1976
1977
1 978
197 1

1912
1973
191 4
1975
197 6
191 7
1978
197 1

1972
19'13
191 4
1975
r 976
1977
1978
197 1

191 2
.19?3
191 4
191 5
1976
1977
1978
1971
197 2
1973
1974
1915
1976
1917
1978
197 1

197 2
1973
1974
1915
1 9?6
1917
1978
1971
191 2
19't 3
1914
19'15
1916
191't
1 978
1971
191 2
197 3
1974
1975
1916
1911
1 9?8
'19:11
191 2
1 9?3
197 4
1975
197 6
1977
'197 A

197 1

197 2
191 3
.191 4
19t5
191 6
19t t
1 978

l9
17
't8
't3

9
9
1

11
9
7
5

34 ,5
31 .1
28,7
26 t6

I

0
9
5

4,

7l
5,0
g,i
8,9
9,9

8,5

,8
,2
,7

)
6

9
8

3
1

0

5,
1,

0
I

9
6
2
1

8,
8,
0,

11 ,4
rs,i
15,7
16 ,1

15 ,5
15 ,9
13,5
26,2
20 ,0
18,8
1t ,o

ra,ö

17 ,0
15,6
15,3
24 ,7
21 ,1
20 ,O
19,o

ro,i
16,3
12 ,6
26,3

11
l5
14

21

7
5
3

4,9
-1b,3
1,3
9,8

7,1

3,8

2,1
2,2

0,8

3,0

5,ä
5,6
6,1

3,8

2'1 ,1
26,5
23.1
22,3

17 ,;
15,8
'12,9

36,4
33,6
32 ,1
21 ,4

22,;
21 ,1
20 ,2
36,3
29,9

25 ,3
21 ,ä
22 ,4
17 ,7
35,4

29,0
24,5

22,1
19,5.
24,2
20,5
18,0
15,1

11 ,e
9,6
9,6

36 ,1
33,0
29,8
25,2

30

,47 16,'t

18,3 t1,6

7,6
10,5
13,6

3,8
2,9
3,1

6,2
1,8
9,8

2A4
299
298
835
888
909
919

89;
907
924

4,5
3,4
2,4

21 ,3
11 t5
15,2
12,0

12,5
11,1
23,9
22,7
22 t1
21,8

I 5,8 15 .913,8 15,2
13,0 14.3

13 ,2
19,0
21 ,7r8,0 r0,1

102
107
r08
r00

9,6
9,4

19,0
17 ,4
14 ,3
8,9

18,2
17,4
15,3

15 ,2

20 ,3

13,8
14 ,9
15,1

106
107
105

1 89r
2 004
2 011
2 057

14,
12,
10,
8,

23 ,1
22,4

15,3
13,4
16 ,4

15,3

26,0

11 ,9
15,)
16,0
14,9

10,0
10,4
13,0

2
5
9

6,2
6,9
8,8

1
8

10

12.5
14 ,9
14,9

3,9
5,5
6,9

4,1

6,3
'I ,6

5,5

,8
,0
,2

4

2
7
0

l,
1,
2,

1,1
2'2
2,'1

2,2
3,0
3,6

1,1
1,3
1,6

0
7
1

8

1

4

,1
,6
,1

8
6
0

18
22
26

9

15,0
16,0
16,2

5,4

9,i
10,5
12,4

8,;
10,2
11 ,4

3,6

6,1
7,3

4 ,'t
6,4

4,3

3,6

0,9
1,;
1,8
2,4

0,9
t,i
1,1
2,2

)'t,3
1,5

0,5

2
0
3

1,3
1,1

2,8

4,ä

6,4

2,4

4,ä
4,8
6,1

2,1

2
7
9

4
,|

5

7
9

11

6,
6,
1,

20 ,1
19,'7
18,0
39 ,0
31 ,03t,l
28,4

l't ,4
16,8
16 t7

11,8
16 ,8
19 ,1

16,'l

4
3
4

0
0
,l

3

))
20
21
22

449
460
465
323
321
387
384

23 ,2
21 ,4
18,9
35,7
33, 1

29 ,6
24 ,9

11 .9
17,6
1t,1
27 ,5
25 ,6
25 ,1

17,6 13,S
16,'7 14,4
16,1 15,8

15,2
21 ,3
25,8

19,8 1t,0

339
356
391

476
514
560
570

6,9
6,6
5,1

16,5
13'9
12 ,8
10,9

20 ,0
19,3
17,8
41 ,3
31 ,0

21 ,1

1t,3
15 ,4
13 ,2
24 ,0
23,4
24 ,3
24 ,1

20 ,6
14,2
't7,9

18,9

17,1

5
9
6

5
9
4
3

8,2

'I 1,1

2,8
4 ,',|
5,0

8
8

10

8

4,1
4,1
6,2

1,0
1,4
1,9

1,9

15,3
17 ,6
17,0

,8

,6

15,0
13,9
17,2

1l
1,
1,

,7

,4

6
'1

9

2
5
3

,1
,2
,1

1,2
1,5
1,8

8
I
8

1,5
1,8

4,8
6,3
1,9

1 518
1 658
1 550

112
111
113
1',t3

15,8
12 ,4
9,3
9,8

17 t8
16,5
14 ,1
26 ,1
21,9
24 ,6
21 ,a

20,1
18,9
17,4

16,0
18,1
20,5

14 ,5

9,1
14 ,'5
15,3
16,3

8,r

3,
4,
4,

6,1
7,2
9,4

a,2
9 ,'7
0,9

8,6
't ,8
6,8

19,9
19,0
18,1
3't ,'t
38 ,4
35 ,4

2
9

1,2
1,5
1,7

)

4
7
0

4,
4,

,2

110
110
1',t0

391
405
401
389

8,4
1,0

12t2
8,6

'10.7
15,1

10,8

6,O
8,4

7,5
1,0
5,4
3,9

29 ta
34,'1
35,8

21,2 11 ,3

3.
2,
1,

15,

11,
9.
7,

.6,

20 ,o
18,2
't5 ,4
27,2
23,9
21 t8
11 ,5
11,3
9,8
4,9

25,3

23 ,0
22,2

11

Buhdesgeb iet

15,8
16,2
13 ,2

16,1
21 t1

r 8,5
18,1
11,5
16 .4

352
365
356
831
125
373
3s4

11 ,5
'16 

'O13 ,1

r3,9
17,9
22,5

8
9
a

0,7

8 140
I 215
a 411

20,0
19,0
17 ,5

16,9
15,6
13,9

14 t8
16,0

0
2
I

4
I
5

1,4
8.5
0,8

1.
1,

1) Ohne die Emerbstätlgen, die keine
komensLage gemacht haben bzw. kein

Angaben
eigenes

hatten sowie ohne selbstänalige in aler LanalwirtEchaft md ohne
Mithelf ende Fmilienangehöri9e.

über ihre Ein-
Elnkomen
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I Erserbstätiqe nach monatLi Nettoeinkommen und Ländern

Davon mit einem rcnatlichen Nettoeinkommen von

fnsgesant

bis unter ... Dlj
Land

Schleswig-HoIste in

Hanburg

Niede r6ach6en

Bremen

Nordrhe i n-We stfal en

He 9sen

Rheinland-Pfalz

Baden-t{tlrt tembe r9

Bayern

S aarL and

Berlin (West)

und

197 1

1972
1973
191 A

197 5
197 6
1917
1918
l97l
1972
1973
191 4
1975
1916
1977
197A
1971
191 2
1973
197 4
19?5
197 6
1911
197 A

197 1

191 2
1973
197 4
191 5
197 6
1911
1978
197 1

1972
197 3
197 4
1975
197 6
197 7
1978
1971
197 2
1973
1974
197 5
191 6
1911
1978
197 1

197 2
19?3
197 4
1975
197 6
19't7
r978
191 1

1972
1973
197 4
t975
197 6
1977
r978
19?',|
197 2
1973
14i4
191 5
1916
1977
19 78
191 1

1912
191 3
1974
1975
1916
1917
197 I
1971
197 2
1q71
197 4
197 5
1976
1977
r 978
197 1

1972
1973
191 4
1975
't916
1977
197 I

888
92s
955
936

96;
967
949
179
189
746
170

294
295
290
273
420
567
465

371
384
394
655
132
8s6
834

11 ,2
9,9

10.r
'1 ,5

.6,0 9
5,9 9
4,4 1l
6,1 11
6,1 11
4,9 10
3,9 l0

,8
,6
,6

,;
,5
,0

21 t6
12 .9
10,4
8,7

32,6
35,3
32 ,1

13 ,4
19 ,6
24,4

6,5
8,6

11,4
10,0,5 15,4 13,6 14 5.0

6,9
6,5

6,8
o,9
9,3
8,1

10,4
9,3
7,3

34,2
34 ,1
31,7

3,5 a,4,3 9,6,3 11.
11,4
12.4
14 ,S

14,
13,
11,

I
3
8

19.3
23,9
24,9

5

15,8
16,0
14,7

14t3
18,1
21 ,1

12.9

4,
4,
2,

1l ,9
14 .9
12,'1

15 ,7
15,6
15,1

13

,3

,;
,6
,3

6
9

7
9
1
4

721
729
540
708
723
715

622
678
668
301
302
297
292

069
090
150
086
l5?
207
173

051
072
125
292
355
362
390

4 264
4 362
4 36'l

395
392
391
397

384
31s
317
920
926
913
617

802
8t5
803

23 r05
23 851
24 311
24 106

3,3 8,8 6,5
2,6 8,3 5,81,5 8,r 5,3

11,6 15,1 21t4
10,8 13.4 14,3
9,9 12,9 11.9
8.5 lt,3 l0,l
6,i s,; 7,i6,4 9 ,7 6,4
4,5 10,5 6,1
9,1 14,5 20,0
9,8 1Z,S 12,4
8,1 11,7 10.3
5,3 10,9 a,7
1.ö s,; t ,i
3,8 10 ,2 6 ,81,8 9,4 5,6
1 ,8 13,4 19,7
7,1 12,2 12,7
6,8 11,1 11,2
5,9 9 ,'t 9,8

,8 7,A
t1 7,4
,6 5,'l
,7 19 ,1
,6 13,9
,4 11,1
,0 9,3

5,8

4,5
21,6
14 ,3
12,2
10,6

3
7
1

9,
1l
6,

11,4 16,5 13 17,8 11,1

18,9
21 ,0
23,3

1,3
10,:
12,4
14,0

15, I
16,6
19,3

7,
8,

5,8

2,
0,
9,

32,9
1A,2
16 ,2'15,9

11,
9,
7,

13,1
16,0
20 ,418,3 12,7 12,1

16,1
14,8
12,6

10,5
1r,5
14,2

0
8
7

7,
1.
8,

0
0
6

2,

6,

7
0
4

2
3
5

0
2
6

,0
r3

,1
,0
t1

0
9
8

37 ,g
36,3
34 ,5

14 ,5

8,ä
7,7

16,6
39,0
36,2

14 ,1
g,;
8,5
7,0

33,9
38,1
38,1

32
35
34

9

36,
I

36
40
37

2

1,2
0,0
8, r

't2,0
10 t2
8.9

13 ,2
11,4
9,6

10 ,4
10,2
7,'1

35
37
34

14 ,5

9,i
9,2

37

15,8

20

16
18
20

18,
21 ,
23,

18
19
21

4.9
8,8

11,324
16 ,2 14 ,3 14,5 9,5 6,2

6,;
7,9
0,7

5'l
8,;
9,3
0,6

4,6

3,0

9
8
9

1

9
7

6
6
6
6

1
8
9

l5,l
l4,l
10.0

19,0

14 ,;
13 ,2
10,9

19,3

13,9 13,7

11,8

5,7
5.5
3,4

15 ,4
19 ,6
24 .1

15 ,7
15,8

13,0
17,1
21 ,1

12 ,4

5
8
4

4
0
2
I

6
6
5

1

4
2
0

7,
6,

21 ,2
14 ,1
12 ,6
11,2

6
7
5

5
2
I

,8
,9
,8
,8
,1
,5

11,3

4,4
4,0
2,8

ll,9
11,9
10,1
9,2

6,;
6 ,',|
3,9
9,0
8,3
6,9
6,0
4,)
3,8
2,1

9,0

8,0
6,)
6,0
4,3
9.O

1,1
1,8

5,3
5,3

9
9
9

15
't5
14
1l 11,9

17.1 15,4 15,7
15,0 15,2 17,6
13,3 15,2 19t1

13,5
16 ,7
20 t618,'t 12,A 12,3

3 537
3 679
3 715
3 9764 1514 253
4 259

15,4
14,0
12,7
11.1

9,9
10,1
10,1
20 ,0
16 ,4
14 ,2
12 ,1

7,
6,

17,
14,
13,

3 28,92 35,33 36,00 r8,4

. 16,4't8,1
20,5

I
0
I

9,9
9,5

10,t
,3
,1
,2

6
7
8

2
5
7

,6
.2
,0
,9
,3
,1
t7

:1
5
3
0

18,0

17.2 l0

l5
5

6,9
8,2
0,0

6,7

o,;
2,0
4,4

11,5
13,0
14,8

,1
.1
,,|

9
6
2

13r9
17,9
21 ,9

9

,6
,4
t9

5,4
4,1

8,2

5,;
4,3
2,3

r1,
9,
8,

7,3
6,5
5,8

11 ,1
15,6
14,3

0
4
5

18,5

14 ,4'15.8
18,4

,5

t5 't3,0

,6
I
1

1

,9

,1
,0

,I

1

2
,0 3,2

,.1
,2
,4

5
1
8

0
5I

6,
7,
8,

6,

1,
2,

2
0
6

8,4
9,7
2,4

6
2
9

4,5
7,i
8,3
9,6

7,0
6,7
9,6

4,6

7,;
8,5
9,8

15,9
13,4
11,2

17 t0
19,2
23 ,1

11 ,1
16 ,6
15,5

11 ,6
22,a
29,O

14 ,4

14 ,;
14 ,3
13,5

i0,8
12 ,2
15,0

11,A
13,0
15,3

5,1

3,4
3,0

2,i
1'5
1,9
9,0
8,5
1,1
6,7

t2 't6,7

21,;
23,7
25,7

7,
8,
,l ,

.2
,2
,7

9
9
9

1

7
2

17,5
I

,0

,;
,0

6
7
9

5

Bundesgebiet

23 119
23 439
23 560

't 2,6

hatten sowie ohne Selbständiqe in der Landwirtschaft und ohneMithe I fende Fmi lienangehörige.
l) Ohne dle Emcrbstätigen, die kelne

komen§l-age genacht haben bzw. kelrr
Angaben ilber thre Ein-
Lelgenes Ej-nkomen

Ins-
ge s ant

--T-o-Tf
unter

300
JU

800

UU

1 000

UOU r 000

I 200

r 200

1 400

I 4UU

r 800 z loo
öUJahr

-100-

5,
6,
8,

8,
8,
8,

13,
12,
10,

't,

1

1

l
3
3
3
3

6,8
5,8
6,2
5,4
3,6

0,7

10,1

9,4
11 ,6
12,A



9 ErserbsCätige nach wirtEchaftaabteilungen und Ländern
1 000

Wirt schaftsabte iIung l9?8

Land- und Forgtwirt6chaft,
Tierhaltung und Fischerej.

EnergiewirCschaft und WaEserversorgung,
Bergbau ,.

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
tlandel, ...
verkehr und NachrichtenuberniEEl.ung ....
Kreditinstitute und VersicherungEgewerbe
Dien6tleistungen, soweit anderweitlg
nicht genannt

Organisationen ohne Eruerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und Sozlal-
vers icherung

Zusammen.

Land- und For6twirtschaft,
Tierhaltung und Eischerei

Energiesirtschaf t und lfasserversorgung,
Bergbau ..

Verarbeitendes ceeeEbe (ohne Bäugewerbe)
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenubermittlung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen. goweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalle

GebletEkörperachaf ten und Sozial-
veraicherung

Zusamen

Land- und Forstwirtschaf t.
Tierhaltung und Fischerei

Energieuirt6chaft und waEserversorgung.
Bergbau ..

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugeuerbe)
Baugewerbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenilbermittlung ....
Kreditinstitute und Ve16icherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerb6charakter
und Private Häushalte

Gebietskörperschäf ten und Sozial-
vers icherung

Land- und Forsteirtschaft,
TierhaLt.ung und Flscherei

Energiewirtschaft und lfaaserver6orgung,
Bergbau ,.

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenubernittlung .....
Kreditin6titute und Versicherungsgeeerbe
Dienstleistungen, sopeit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und SoziaI-
vers icherung

Zusamen

Land- und Eorstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau ..

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugeperbe) .
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichlenilbermittlung ......
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschafcen und SoziaI-
versicherung

7
279
9l

148
58
28

9
279
107
140

70
32

t0
274
102
156

67
33

l4l 144 154

17 17 24

93 105 153

971 997 1 0s3

Männlich

163

2B

155

1 063

r93

25

159

089

40 41 44 49

't'tg I l7

SchleEwig-tlol 6te i n
Z u samne n

112

70

110 85 75

5l 46

66

15
256

85
1s6
,63
39

65

t2
219

98
149

55
35

300

55
996
255
394
197
iB

76 71 8l
9

266
r00
141

67
24

l0
268

95
r45
59
27

1{6

21

86

979

145

21

93

99r

178

15

155

050

183

l6

165

I 043

182

19

160

1 059

l0
269

94
144

54
21

13

1
234

51
153

91
38

25
14

249
85

t 54
64
35

l1
271

s6
154
68
41

8
19s

95
71
59
14

62

644

9
196

88
72
60
15

55

70

6s3

73

't6

9
194
88
74
54
l6

59

67

534

Hamburg
Zu sanmen

139

12

57

196

Männl i ch

6
200

85
15
57
15

7
200
100
66
58
15

54 63

120

584

59

125

683

40

71

121

677

153

11

796

18S

11

149

05s

465

51

351

9s4

t0
203

92
66
53
17

12
183
80
69
50
20

l3
18't

81
11
53
19

12
210

78
69
51

10
t98
78

53
20

12 5

146 150 150

I
235

48
150
93
41

9
217

51
155

99
44

9
206

155
102

45

't6

642

11

76

804 817

61

71 61 68 11

/ 7 5 10

126 123 ',tl1 126

6s6 568 611 68s

249
56

153
96
38

l6

8
242

55
159

96
,10

ll
215

46
142

96
40

12
210

129
93

10
185

39
135

95
37

9
179

38
130

84
37

9

6

9
180

39
134
90
39

161

11

11

144Zusamme n

141

l3

56

831

14r

12

55

424

14 13

75

809

t46

71

152

45

32s

151

12

10

't 44

r68

13

69

't 3'l

7
114

51
15
75
t9

7
176

51
70
75
19

61

39

513

9

502

6
63
46
69
72
19

39

51

55

496

59

487

6
16't
43
68
72
20

7
15il

45
11
16
21

8
r45
44
11
19
21

9
r53

39
63
74
't8

150
32
55
12
17

9
135

34
51
75
18

'I
130

34
6l
65
11

58

48

446

8
128

59
70
l8

55

47

419

57

31

5l 54

56 53

480 450

63

48

436

231 245

41

48 r 489

458 441

Nieders achsen
Zusanmeh

411 378 323 322

907
250
385
161

64

52
920
249
391
163
64

48
965
237
413
158

68

47
999
243
395
178

74

49
004
265
383
190

'77

50
992
265
381
201

272 245

4't 4

945
23'1
401
t75

5a
910
242
385
't71

73

925
248
312
114

76

57
932
248
316
170

84

371 355

5l 55

360

53

214

935

359 412 424

49 42 44

223 314 319

2 945 3 058 3 078

446

42

313

077

463

49

351

943

463

54

380223 231

Zusammen 2 924 2 934

1) Siehe Textteil, Abschnltt "wirtschaftszweige", Seite 10

-101 -

3 000 3 008

frree I tsos I rszo I rltr I tstz I tett I rezE I tets I t»s', tstt'y

96

55
1'l

7

50



9 Erwerbstätige nach wi Iunqen und Ländern
1 000

wi rt sch afcsabte i Lung

Land- und Forstwirtschaft.
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung
Bergbau.

verarbeiten.les cewerue (onnä'i;;;;;;;;;;
Baugewe rbe
Hande1 .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .,,.
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisat.ionen ohne Erwerbscharakler
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozial-
ve rs icherung

Z usamme n

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energieeirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba ugeHe rbe
HandeL.
Verkehr unö NachrichtenübermittLung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers icherung

Zusamnen

Land- und Forstwirtschaft,
fierhaltung und Eischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau.

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbeqandel ,
Verkehr und Nachrichteni.ibermittlung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
ni.cht genannt ...,. ,,.

Orqanisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaf ten und Soziat-
ve rs icherung

Zusammen

Land- und ForstPirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorqunq,
Bergbau.

verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baug ewerbe
HandeL ,
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitrig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

GebieCskörperschaften und Sozial-
vers icherung

Zusammen

Land- und Forst"irtschaf t,
fierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und t{asserversorgung,
BergbaLi ..

verarbeiteDdes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel .
Verkehr und Nacbrichtenübermittlung ....
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweiCig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozial-
vers i cherung

42
71',l
224
181
1A1

38

41
735
226
182
148

41

43
733
251
118
158

39

44
121
249
117
16s

37

148 151

13 t5

243 241

1 964 r 955

1978

153 138 121 125 128

/////96 90 86 81 86

49
720
240
111
164

38

41
685
221
183
141

38

49
663
224
178
142

39

47
681
229
157
145

39

50
587
228
172l4l

45

165 115 166 170 161

15 r8 19 18 20

242 251 268 276 292

1 962 1 904 1 874 1 898 1 925

noch: Niedersachsen
Iitänn 1i ch

224 21'1 202 18? 158

r 36 r 30

18 15

1s2 151

8s0 1 863

Bremen
Z usffien

49
689
234
182
138

36

45
691
231
1t4
r36

38

1 40 132

13 18

164 173

1 A74 1 A67

5
106

't5
53
46
10

l8
53
44
l0

20
51
41
l0

5
105
l9
54
4l

9

96

4'7

6

34

3t0

ls9

95
13
s3
41
10

48

5

33

305

13
12
24
32

1'1

24

193

46

35

303

11

26

197

16
54
35
11

54

33

300

59
14

29
6

19

23

189

51

36

296

l9

187

r07 93

72
18
24
34

74
12
24
36

14
51
40
10

14
53
33

14
54
33
13

16
47
31
12

43 42

26 29

42 39

28 29

296 30?

Männ1 ich

3r4

46 55

37 33

291 30031r

84
r4
23
39

119

394

6 841

116

B5
15

36
6

909

115

409

6 916

18

19 4

15

16

200

11

24

198

l7

26

188

124

188

190

107

'19
17
26
35

72
12
26
2'l

15
13
25
32

12A

284
202
453
400
281
100

68
t3
2'l
2A

5

67
14
20
30

6

t6 11

l8 20

207 209

902

2

159 14s 13'7

300
891
4BB
886
346
193

283
769
442
833
354
lB8

291
622
463
83s
358
214

217
134
422
78B
359
202

2't 1

638
434
843
357
201

188 't80

2

107 104

2

17 19

Nordrhe in-West fal en
Zusammen

321 326 292 259

326
849
531
88?
353
'154

333
963
514
849
346
153

299
991
502
848
354
160

301
9-13
505
887
36 I

111

320
906
504
895
358
196

307
896
511
914
353
201

2

238 236

135

222 226

2

88 1 886 954 975

't 04 91 10I 109

393 422 612 606

6 829 6 873 1 091 -7 117

Männlich

1 044 i 011 997

99 116 131

613 648 676

6 '129 6 144 6 139

998

106

601

7 031

993

t06

6t 1

807

31r
155
508
429
296

87

28s
2't t
413
391
299

86

292
278
414
418
300

96

306
191
471
402
292
106

293
188
471
407
291
107

363 354 3t7 316

36 36 34 36

263 2A7 441 44A

4 631 4 689 4 '163 4 't55

266
'l 15
402
379
286

94

274
998
42'l
370
294
112

262
070
389
348
289
1',I0

006
403
379
246
I l6

2

387

39

2't 0

380

35

433

696

394

44

454

467

390

41

473

459

389 401

36 34

433 431

4 525 4 460

1968 1969 1970 191 1 197 2 197 3 191 4 191 5 197 6 197 1

1) Siehe rextteil. Abschnitt

Zu samften 659

-102-

'17 6

2 2

320
2 240

490
414
293

88

384

41

279

2 2



9 Erperbstätige nach Wirtschaftsabtellungen und Ländern
1 000

Wi rt seha f tsabte i Iung

Land- und For6twirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau .....

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübemittlung ....Kreditinstltute und vergicherungsgawerbe
Dien8tleistungen, aoweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erverb6charakter
und PrXvate Haushalte

Gebletskörperschaften und SoziaL-
ve rg icherung

Zu6amen

Land- und Forsteirtschaft,
Tierhal.tung und FiachereiEnergieeirtEchaft und Wä6serversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbegandel .
Verkehr und NachrichtenUbemittlung ....Kreditinstitute und versicherungsgÄwerbe
Dienatleistungen. soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerb6charakter
und Private Haushalte

Gebietskörperschaften und sozial-
vers icherung

Zusamme n

Zusamen

Land- und Forstwirtschaf t.
Tierhaltung und Fischerei

EnergiewirCschaft und Wasgerver8orgung,
Bergbau .....

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
BaugePerbe
Handel.
verkehE und Nachrichtenubermittlung ....KreditinstiCute und VersicherungsgeperbeDienstleistungen, soweit anderweiaig
nicht genannt

OrganisaLionen ohne Errerbscharakter
und Private Haushalte

GebieCskörperschaften und SoziaI-
vers icheru ng

Zusammen

26
952
168
273
151
69

2A
96t
164
265
159

76

29
947
189
247
164

73

27
953
l8s
295
169

79

3t5 321 333

29 3{ 31

163 r89 221

2 325 2 356 2 438

Männllch

1978

140 115 118 122 'l 14

60 49

24 17 29 26 26959 878 880 924 884170 t68 148 t39 162217 268 252 246 248175 169 186 172 1718290A283,87
349 375 347 351 377

32 30 44 32 49

223 220 225 239 247

2 430 2 329 2 310 2 333 2 364

Hessen
Zusamen

28
9,13
r85
261
138
67

2A
970
'177
211
144

69

310 314

33 2A

170 153

2 339 2 159

r98 195

80 80

214 254

r18 106

179

76 70

r60 164 166

32s

35

220

2 463

59 69 51

I t6 120

57 52

109 106

25
693
175
123
I r5

31

711
166
125
121

3E

1 33 134

l1 9

122 1 18

'l 513 1 528

23
592
158
127
126

40

25
694
152
123
128
40

26
614
119
131
132

39

24
684
175
131
13s

142 140 139 138

9 12 10 1l

120 135 163 151

1 5',t3 1 519 t 551 I 569

22 16 26 23 23
6't6 54 1 53s 667 533'|59 155 137 129 149
124 123 1r5 106 109
140 132 150 r38 135
42 46 43 46 49

149 160 144 142 150

11 14 19 12 18

163 164 153 112 177

1 544 I 500 I 488 1 492 1 495

Land- und Forstwirtschaft.
TieEhaltung und EischeEei

Energieuirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau .....

verarbei.tendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Bau9ewerbegändel..
Verkehr und Nachrichtentibemittl.ung ......KreditinstiCute und VersicheEungsgeperbe .Dienstleistungen, soweit anderweitignicht genannt.
Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private HaushaLte

Gebietskörperschaften und Sozial.-
vers icherung

204 184 184 184

12 11 10 lt521 546 550 54 I123 126 124 I 33158 174 191 18873 82 87 8932 33 35 31

203 ' 199 211 209

19 17 31 31

132 122 114 172

1 494 1 495 I 595 1 592

üännl ich

88 81 80

12
550
119
186

96
33

1t
517
r l5
178

89
38

12
523
110
17 6
89
39

12
526
t17
182

86
40

l4
521
121
180

29

12
532
131
173

71
32

176 r84

26 27

140 134

1 561 1 550

218 22A 239

16 22 23

173 ',t93 187

1 520 1 510 1 506

Rheinland-PfaIz
Zusanmen

B5

508

56

219

126

151

'I 1

576
127
191

34

2',t5

21

'173

590

245

23

182

519

12
387
121

89
63
16

10
397
124

59
19

58 73

10

91

980

29
424
355
370
180
94

240

10
388
117
80
51
20

l0
399
119

a2
71
20

9
392
125
88
75
21

9
422
I l9
89
11
17

'tt
409
112

84
79
18

9
390
107
8t
75

10
394
103

82
14
20

l0
395
t09
83
71
21

73 11 75 80 86

7 / 10 9 10

134 137 149 144 l,lo
1 013 98 t 913 967 978

61 54 58

218 244 266 264

80

9
390
117
90
74
20

76

95 87 r 32

948 955 1 006

Baden-WUrttenberg
Zu same n

392 358 320 314

76

9

137

I 007

2A
912
363
381
r65
r0l

27
963
296
391
181
109

35
983
314
403
185
105

37
004
330
412
r98
107

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energieeirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau .....

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba ugewe rbe
Handel.
verkehr und Nachrichtentibemittlung ....Kreditinstltute und Ver6icherungsgAperbe
Dien6tleistungen, soweit andereeitig
nicht genannt

Orgänlsationen ohne Erwerbscharakter
und PrlvaCe Haushalte

GebietEkörperachaften und Sozial-
vers icherung

81

102

984

445 423

31
747
3t3
381
181

85

498

65

206

3 953

35
989
299
381
192
120

32
477
212
375
r89
121

34
174
261
400
191
ll9

36
814
254
372
r93
125

38
792
266
394
201
125

ZusaMen

500

71

20s

053

534 528

51 62

228 295

4 148 4 231

547

60

297

306

578 554 577

62 57 55

312 316 337

4 247 4 078 4 018

643

52

306

058

634

70

3ll
4 077

1 958 1959 1970 191 I 197 2 191 3 197 4 r975 1916 1977

l) Siehe Textteil, Abschnitt'Wirtschaftszueige., Seite lO

-103-
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9 Erwerbstätige nach wirtschaftsabteilungen und Ländern
I 000

wirtschaf tsabteilung I ) 19?8

noch: Baden-Württemberg
Männl ich

Land- und Forstwirtschaf t,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugeaerbe
HandeI .
verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dj.enstleistungen, soweit anderweiEig
nj.cht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Itaushalte

cebietskörperschaf ten und sozial-
ve rs icherung

Z usammen

Land- und Forstwj.rtschaf t,
Tierhaltung und Eischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau.

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
flandel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .,..
Kreditinstitute und Versicherurgsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und SoziaI-
ve rs iche rung

z usammen

Land- und Forstwirtschaf t,
Tierhaltung und Flscherei

Energiewirtschafc und wasserversorgung,
Bergbau ...

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe)

Haildel ..
verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
I(reditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweltig
nicht genannt

organisationen ohne firwerbscharakter
und Private Haushafte

cebietskörperschaf ten und sozial-
"ers icherung

Zusammen .

Land- ur,d lrorstwirtschaf t.
lierhalturig und Iischerei

EnergiewirLschaft und wasserversorgung,
Bergbau .

verarbeilendes cewerbc (chne Baugewerbe)
Ba\lgeue rbe
tlandel.
\rerkehr und Nachrichtenübernittfung ...,
I(reditinstitute und versicherungsgewerbe
DiensLleistungen, soreit anderqeitig
nicht {renanntorganisationen ohne Erwerbscharakter
und Privato Haushalte

Gebictskörperschaf teD un(l Sozial-
vers icherung

Zusammcn.

Land- und Forstwirtschaf t,
Tierhaltung und fischerei

Energiewirtschaft und !iasserversorgung,
Bergbau.

Verarbeitendes Gewerbc (ohne Baugewerbe)
Ba ugewerbe
Handel,
Verkeht und lJachrichtenübernittlung ....
KrediCinstituLe und Versichel ungsgewerbe
Dienstleistungen, soreit an(lerweitiq
nicht SenanntOrganisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und §ozial-
versicherung

Z usammen

189 r 83 169 159

156
296
181
152

46

48
686
386
535
251
104

45
783
376
s33
242
106

141
2't
52
26

7

24
196
334
169
150

50

24
243
341
175
136
56

23
312
276
175
147

60

2A
318

119
150

53

30
326
306
142
158

55

29
331
214
153
r54
64

27
249
246
169
t48
62

28
l8?
235
119
155
63

30
223
231
r63
15?

63

32
212
240
't14
't7 0

62

223

21

22'7

2 601

215 226 243 241

r8 t9 r8 23

221 232 218 213

2 482 2 440 2 462 2 411

122 121 118 1r6 111

616 625 569 524 527

266 ?-69 24'/ 229 235

143 138

208r98 196

14 18

143 140

2 399 2 461

794 780

Bayern
Zu samne n

205

't1

151

2 511

20'l

l5

156

528

23

216

2 611

55

2B
22
28
25
22

6

215

21

216

2 646

39
830
360
513
247
l1t

42
825
381
525
246
113

45
850
401
441
251
138

41
871
409
558
246
146

631 615

15 84

265 249

4 807 4 828

MännI ich

'7 35 '111 604

69

402

4920 4

328 316 263

248

21

313

2 95'/

Z us amme n

11 8

41
878
402
565
256
143

49
169
355
532
251
138

4B
774
349
546
255
138

48
832
321
550
248
139

42
835
345
555
2s0
144

655 689 '152 793 742
'72 16 79 19 78

394 405 402 412 39'l

5 021 4 894 4 911 4 952 4 9s3

6

594 632

85 91

288 244

4 7t1 4 872

358 3s 3

15

42
080
363
249
212

60

38
150
354
255
203

59

234 244

20 23

200 203

2 819 2 882

289

301

892

299 310

24 22

310 295

2 928 2 945

261

25

297

2 BB3

55 49

38 39

629620

34

335
242
207

62

31
160
354
2A4
204

62

40
1',7 2
372
251
204

14

41
186
380
256
200

16

251 245

18 25

186 200

2 828 2 846

saarland

248

22

312

2 9AB

36
207
373
259
209

71

42
142
332
243
206

66

4t
155
323
238
206

59

40
206
305
244
199

'72

36
206
318
249
202

'71

400

99'7

266

10

255

21

30l

2 99't

412

12

39
45
30
53
?_1

7

53

38
111

29

24

31
149
3!
53
21

9

34
r53
27
56
26
12

29
150

30
52
2'7
t0

52

6

29

406

Männ1 i ch

29
49
30
59
25
13

28
144
2t
61

30
r50

26
46
25
13

2B
154

21
46
23lt

30
48
20
44
21
12

56

29
49
30
52
26
11

51

10 11

56 61 6356

6

26

395 399

8

32 38

410 406 408

6

4l 35 42

401 396 391

41
117

25
23
23

5

11

22

2AO

33
25
26
26
23

6

19

28
120

27
2,1
21

,7

100

20

30

36
20
29

24
6

28
120

2'7
22

B

28
114

23
26
25

30
120

24
18
20

1

124
20
18
19

29
120

13
'19

1',7

6

t8

21

2'18

18

286

19 20

31

20

30

289

24

32

280

26

31

272

30

l) Siehe TextteiI, Abschnitt "Wirtschaftszweige!', Seite l0

-104-
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9 Errerbstätige naeh lflrt6chaftaabtellunqen und Ländern
1 000

Wirtachaf taabteilung

LaDd- und Forst*irtEchaft,
fierhaltung und Fiacherei

Energiewirtschaft und WasserveEaorgung,
Bergbau .......

VerarbeltendeE Gewerbe (ohne Baugeserbe)
BaugeeeEbe
Eändel ...
verkehr und Nachrlchtenübernittlung ....
Nreditinstitute und veraicherungagewerbe
DienBtleiEtungen, soeelt änderseitlg
nicht genannt

Organiaationen ohne ErxerbEcharakter
und Private Hauahalte

cebietakörperschaf ten und sozlal-
vers icherung

zugunen

Land- und Foratrirtschaft,
Tierhaltung und Flscherel

Energievirt6ehaf t und tiasserveraorgung,
Bergbau.

verärbeltendea Geverbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
äandeI ...
verkehr und Nachrichtenübernittlung ...,
Rredltin6titute und veraicherungsgewerbe
DienatleiatunEen, goueit anderueitig
nlcht genannt

organlsatlonen ohne Eruerbaqharakter
und Private Bauahalte

cebietakörpeEschaf ten und sozial-
verE icherung

ZusaMen

Land- und Forstxirtscbaft,
Tierhaltung und Flscherei

Energiewirtschaft und tlasserveraorgung,
Bergbau .......

verarbeitendeE Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handef ...
verkehr und Nachrichtenübermittlung ......
Kredltlnstitute und Versicherungsgewerbe .
Dlenstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organl6ationen ohne Erwerbacharakter
und Private Baushalte

GebietsköEperBchaf ten und Soz ial-
vers icherung

Inageaant ...

Land- und Foratuirtachaft,
Tierhaltung unal FlEcherei

Energieslrtachaf t und lfasaerveraorgung,
Bergbau ...

Verarbeltendea Cewerbe (ohne Baugeuerbe )
Baugeuerbe
Händel ........
verkehr und Nachrichtenübernittlung ...,(reditin8tltute und Versicherungsgeuerbe
Dienatleigtungen, 6owell anderreitig
nlcht Eenanntorganlaationen ohne Ereerbscharakter

tt
322

76
131

56
20

t2
315

77
r36

50
l9

It
309

12
138

55
21

220

14

98

966

üännl ich

10
286

56
125
5l
21

t0
256

59
110

55
21

10
212

55
'I l1

53
20

l0
233
5l

122
5t
23

t2
220
{9

123
56
24

192 119 1 99 209

21 20 13 18

121 130 ',l11 114

898 8il7 828 838

5

BerLin (Vle6t)
Zuamnen

18

t95

19

939

17

188

23

't 10

941

6

191

20

108

930

71

1

529 519

l5

72 67

70

498 474

9
1

3
I

3

2

25

l9 78

208

11

120

837

s09
9 512
1 780
3 101
I 5',t2

814

7

t3
340

17
138
54
2l

It
312

79
r36
5il
21

203 206

t6 15

91 93

966 953

tl
206

71
52
50
l1

l0
't9I

71
61
44
't0

571
10 093
2 077
3 129
1 435

521

1l
320

10
t40
51
23

10
192

71
56{{tt

ll
19{
7t
56
il5
1',|

9
94
65
60
12
t2

9
s8
66
59
40
10

I
177

59
53
31
l0

54
47
43

I
157

50
46
4l
10

I
149

44

39ll

10
r40

43
55
42
10

,8

85

58

551

2 653 2 511

86 78 6977

59

551

576
747
055
177
458

60 62 66 65

75 79 86

/ss
57 51 10

{63 450 466553 537

Bundesgebiet
Insgesmt

2 370 2 200 1 940 1 932 1 795 1 726 I 612 I 541 | 519

9
2
3
1

535
9 405
1 801
3 095
1 525

783505

3 445

439

I 704

25 870

521l0 250
2 025
3 129
1 438

645

524
10 354
1 916
3 181
1 493

688

3 493 3 495

389 386

1 692 I 801

25 951 25 102

Itännl ich

3 648

4t4

2 424

26 A61

540
10 3062 101
3 306
1 556

762

3 711

425

2 422

21 066

550l0 300
2 064
3 239
1 529

743

505
223
933
17t
212
390

531
10 313
1 99{
3 218r 535

770

3 86{

393

2 441

26 853

5t4
744
412
106
513
161

904

389

491

950

5t5
593
?10
0r0
492
119

4 r79 4 175

4r1 471

2 554 2 624

25 8A4 26 021

3 493

444

1 727

26 169

4 053

402

2 542

25 752

1 231

511
6 937
1 957I s05I 221

335

207

531
162
95r
474
200
3il7

1 393 I 403

120 r 33

I 20f 1 216

6 'l{3 16 635

1 122 I 046 915 907

4
221
955
490
258
397

850 8t5 775 149 74'l

1 420

116

't 175

r6 441

il8
22
90{{
l9
35

1 395

124

t 242

15 556

t {25

129

I 816

r7 054

I 430

132

I 806

17 093

'17 
0

5 9r9
I 571
t 403
1 216

380

471
922
575
332
204
410

1 485

125

't 803

16 960

r 498

134

1 816

16 321

1 549

143

1 842

16 112

r 582

143

't 857

15 246

1 501

163

i aeg

15 326

488
1, 342
1 842I 472'r 230

374

7
489
595
654
352
239
405

485
295
850
t16
243
388

5
465
792
635
393
218
424

Gebletskörperschaf ten und soz ia1-
vera lcherung

Insg€saDt ..

l) siehe Textteil, Abschnitt'wirtachaftszweige', seite 10.

I 968 1 969 1 970 197 1 1972 't973 197 4 1 975 't916 1977

-105-
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10 wohüevöIkeruq lm April 1977 nach Alter, EaEilienstand, Staatsangehörlqkett (peutsche und Ausländer)
ud Beteiliquq an Etrerbslebn sosie nach Beteilirug e Eserbsleben h eI 1976

Berellisng

zusamen ... | 12 514 6 381 6 134

15 bis unter 40 Jahre

personen 1)

6,7
6,2

18,4

9,S
9,r

22 ,4

o,7
3,o

t,4
2,7

94,4
20,6 46,9

o,3
o,3

6,4
5,2

t3 ,4

3,5
2,2

92,5
29,4

93,5
51 ,6

o,7

29,4

10,3
lo,2

o,5
o,6

o,I
o,2

5,2
2,1

54,8

10,2
9,7

19, o

11,O
10, o
29 ,5

Alter

untei 15 Jähre

Efrerbspersonen
EtrerbstÄtlge
Etrerbslose ..

per8onen . .....
Zusamen

EHerbspersonen
EtrerbsLätl9e
Eilerbslose ..

Nlchtenerbs-
Personen -.....

Zusamen

Eryerb6perEonen
E*erbaUtlge
EHerbslose ..

NlchteHerbs-
IErsonen .....,

ZEa@n

5 88o 93,3
5 556 93,8

324 8t,1

148
819
329

942
089

027
175
553

652
619

15
t4

716
641
115

t04
880

95,2
95,6
85,4

90,2 A9,7
9o,9 92,3
11,6 30,4

91 ,8
94,1
30,1

4,9
76,5

9t,6
92,4

6,8

46,4
89,5
30 ,1

50,

3,
t,

46,

3,
l,

55,

3

1

51

2,4
o,8

48,9

2,1
o,1

60,5

4,4
4,4

14,6

5
63

6
I

4 7lO
10 590

6,7
66,6

5,6 7,7
53,1

93,3
33,4

EderbsFrsonen
Etre!bstätlge
Etrerbslose ..

personen ......
Zusamen

6 681
6 524

t54

99 ,7

96,1

97,6
99,o
35,6

lo 451
10 169

289
97 ,6
9t,1

395
7 016

1,5
70,6

18, 5
95,1

6,4 6,4
48,4 68,7

44,6
88,1
26 ,3

96,
36,

88,9
a9 ,1
50,o

84,8
a8 ,2
25,3

93,
93,
46,

8C,3
84,5
73,4

92,4
a7t5

40 bis unter 60 Jahle

60 Jahre üd Eehr

Feitienstand

Iedlg

l,t I .O
23,4 25,2

91, I
93,O

15,O 5,5
45,1

83,4
a4,4

2,5
1,3

2,
al

55,

,I
,9

4,6
t,9

51,6

85,2
88,4
23 ,9

81,499
956

371
140

30

92t
899
2t

1,1
1,6

Enerbspersonen
Enerbstätsige
Enerbslose ..

Nichtetrerbs-
Pelsonen . .. .. .

Zus:nhen

a9,1
89,8
83,6

Etrerbspersonen
Etrerbstätlge
Emerbslose ..

Nlchteaerbs-
Frsonen .. -...

Zusamen
a 426

tt 3t1

450
44t

9

10 9@
t2 210

3 81s
4 735

7 085
7 535

4,3
13.8

7,3 4,O
13, 5

33,

o,
o,

92
76

95,1
46,2

15,1
15, 5

91 ,3

6 903 4 072
5 530 3 785

373 227

16 820 8 395
23 121 72 406

2 491
2 145

t46

89,o
90, o
10,5

89,
90,
71,

t,
26,

94,5
94,8
83,8

42,6

1

29

99,
99,
94,

91 ,4
97 ,4
91 ,4

4,3
44,4

96,1
96,9
49,6

89,8
90, 3
81,O

10,
9,

23,

98,
13,

3,
t,

46,

2,1
o,9

45,1

o,9
7,6

18 312
t7 425

441

t2 191
11 959

233

97,
92,
44,

t,r
2A,O

o,2
1,5

o,2
7,4

o,2
1,1

98,1
70,3

94,6
95 ,1
19,8

91 ,4
98,5
40,5

2,1
o,8

49,A

1.8
o,1

54,O
3,1

lo,4

4,2
7,9

15, I

o,
12,

89,
9t,

98,9
16,6

93,
59,

91 ,3
19,1

,9
,8
,6

96,4
69,4

96, l
51 ,4

2
9

1,
o,

a
I

51

4
1

64

2
2

98,8
32,3

90,
20,

6
58

631
944

108
749

7lo
843
467

841
551

146
04t
to5

I 723
I 869

2
20

384
516

546
502

45

753
3m

90,9
91 ,4
79,5

3.
30,

t2a
466
254

252
312

094
o27

68

25 ,4
4 355
f 449

1,2
60, 3

9,s
79,A

6,3
40,4

8,6
18,2

vetrituet/qeschieden

5,5
38,8

o,9
t,6

o.9 92,8
39 ,1

Enerbsfrsonen
Etrelbstät1ge
Efrerbslose ..

Nlchteruerbs-
IErsonen ......

Zusa@en

94,A

89,4

1 541
I 529

tt2

Eilelbstsrsonen
Eilerbstätige
Etrerbslose -.

Nlchteryerb6-
Person$......

Zus@n

15 289
14 845

444

21 031
30 452

I 420
I 998

423

96,6
96,9
87,8

3,8
56,1

93,5
94,1
83,9

90, o
95,6
21t6

4,5
1,2

5,2
4,8

to,6

2,6
2,6

5,5

76,1

2,6 3,9
41,o

o,3
|,6

o,3
1,1

95,1
55,6

5
I

6l

8:a ,
92,

2,
19,

89
93
2A

1,
t,

69.

97 ,l
14 ,63,4

Staatsangehörigkeit

94
95
34

94,7

25,A

97,1
93,7
33,7

3,2
4t.2

93,1
96,7
26,9

41,9
90, 3
33,2

2,4
t,l

50,1

3,1
1,1

46,3
5,2

t6,2

9,1
8,5

20,5

3,4 3,1 o,4
1,4

o,5
1,3

o,4
1,6

3,4

53,
3,1

L2,2

96,2
43,9

11 810
27 099

4@ 685
4m 640
60 45

722 I @1
ta2 1 686

AusIänder

91t8
98, I
9t,2

98,8
99, I
94,2

95,3
95,9
85, I

94 t5
24,1

2,5 1,2
61 ,7

4,5
1,4

6A ,4

2,2

8,8

4,7
4,1

13,9

97 ,5
44, I

96 ,6
&,1

EdcrbaFrronen
Eryerbstätlge
EH€rb61oa€ ..

Nlchtenerbs-
lEraonm ......

InagEaü
22 032
32 138

I 26 8ss
I zs ana
I gtz

l,o ,",
ler no

16 749 10 105 94,7
t6 246 9 538 95,1

5O4 468 e4,7

532
28229

95,A
97 ,7
88,7

9t,2
9t,7
80,2

3,64,
t,

51,
3

39

2,8
1,1

55,8

94,r
9e,o
32,9

InsgesaEt

31 ,3
o,8
3,o

88,o
90,5
32,4

91,8
94,o
32,A

1,1
5l ,8

5,3
4,9

15,3

3,
2,
t.

,2
,1

1,6
L,1

8,8
8,3

t9,a
o
I

3,6
31 ,1 4t,9

3,3 3, r55,3 29,7
o, o,5 96,4 96t3

r,3 56,5 43,o

EHerbsloseEtrerbstäLigeWohüevölkerunq Enerbspersonen

J wetbl. lünnr. I wetbl.

l) El,rchl. Cler nach du 30. Äprtl 19?6 eboren6.

43
3,7

51 ,o
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2) htetl an der xohüevölkerung entsprechentlen eschlechts

96, A

68,9

o,9

t,2
2,9

,4
,3

9
15

1,I
2,7



11 Etrerbstättge lE April 1977 nach Alter ud Wlreschaftütellungen sowle näch Belel1igunq d Emerbslebn tu uai 1976

WirtschaltsSteilung

Per-

il1chE

6,
t7,
8,

I3,4
83,5
83,5

92,4
88,5
90,5

1,8 2,O 4,O
/ / 1o,3

1.9 2,O 4,5
1,5 2,2 4,5
2,o t,7 lo,5
1,8 |,9 8,O
o,9 o,9 1,8

/ / 7,1
o,9 o,8 2,9

(0 = nännlj.ch,

i = lnsgesdt)

/ 2,6

1,2 1,4 4,3
2,1 1,8 8,O
1,5 1,5 5,4

a2,o 2,6 3,2 O,6
71,9 0,6 5,O O,3
81,4 2,O 3,1 O,5

1A,3
69,6
17,3

o,4

o,3

4,

1,

4,4
2,1
3,1

4,2
2,2

4,3

7 o,1 o,6
o 1,o 4,4
I O,8 1,8

/ \,s /
/ / 12,6
/ r,s 1,6

/ / r,6
/ l,o 1,1
5 O,9 4,5

/ / s,l
/ / 1,2

3,1

3,6

t,9
o,4
7,5
1,8

7,1
2,7

1,O

3,1

Kredltinstltute üd verslche!ügs_
gewerbe ..........

Dlenstlelstmgen, sowelt ander-
ueltig nlcht genannt ...'.....

Tl:::H:ffi ":T::::. ::.:::i:l.

15 bLs üler 40 Jahre

1,5

1,7
1,4
5,6

31,4
20t4
26,9
39,5
24 ,5
13,1

5,2

40 Jahre und Dehr

o,8
o,4
o,5

o,1
1,1
t,a

2,

,o

56,O
51 ,9
53,2

11,1
71,6
11J

72,7
14,7
13 ,9

4,4
2,2
3,1

I,
o,

1,O
2,1
1,3

2,4
4,4

2,4
1,7
3,6
4,4

16 ,7
9,1
8,9

25,8
15,4

266
252
518

zot 96,6
25 94,4

226 96,3

a51 93,9
662 A9,2
519 90,8

bnd- ud Forstwiltschaft, Tterhaltung
ud Flscherel

EnergleslEtschaft üd wasselver_
sorNg, Bergbau

vera.hltendes ftwerbe (ohne
Baugeuerbe)

i

o,4
o,2

7,2
2,e
t,1
t,2

2,O
2,6
2,4
1,O

7,2

o,1

84,O
85,1
e4,6

2o,

1

,2
,4

o.

o,

146 94,3
559 9O,2
3O5 93, I
88o 94, O
81 88,O

961 93,5
731 93,2
987 e1,1
1t2 9O,l
631 91,3
154 91,8
1a5 96,2

9,A 76,5 1,1 0,6
8,9 63,2 / /
9 ,1 75,4 2 ,O 0,6I

E

1

i

Baugexerbe

HandeI

verkehr- und Nachrlchtenüemlttlung

tA,t 1,9 69,8 1,O
1,s / 74,1 /

1O,3 1,O 12,2 0,6
2,8 / r,s 86,4

/ / / o3'a
2,5 0,6 1,5 85,8

221 95,O
254 91,4
487 94,2

4,O
6,2

5,4
/ 16,a
/ 13,3

i

i

1

o,
o,

Organlsatlonen ohne Enerbscharakter
md Priva!e Haushalte 61 93,3

130 81 ,5
191 85,2

7 117 92,9
3A2 93,1

| 499 92,9

o,5

o,4

14,3
16,A
14,9
4,6

4,2

5,8
5,6
5,8
a,2

73 ,4
10, 3

4,4
9,7
6,2

1,3
7,3
1,3

2,1
1,5
1,4
1,5

,o
,6
,2

,l
,l
,1

21
26
26

1,7

7,4

3,1
1,O
2,6
5,3

o,5

o,4

o,5

86,3
91,O

1,9

1,7
1,2

10,8
8,1
1,9

15 ,4
10,8

2,o,5

o,4

I
,6
,1
.l
,5

2,1
o,4
1,4

I,
2,
2,

Ohne hgabe

1) hEil an spalce 1.

Länd- und Eolstulrtschaft, Tlerhaltmg
ud Flscherei

Energlewirtschaf t und lasserver-
sorgüq, Bergbau

verarbettendes @verbe (ohe
Baugewerbe)

Baugewerb€

HandeI

verkehr- ud Nachrlch@nüb€mlttsfung

TS::i:"i::::. ::.::::::T::::.

210
20

290
92,5
98,8

87,S
67 ,O
86,1

514
134
101

184 98,6
115 95,o
294 97,2

88,5
44,7
86,9
94,t

103
16

179

a 819
5 556

Ia:zst

/ s,7
/ 13,s
/ e,e

0,6 11,6
r,9 6,6
1,1 9,6

7,4

o,8o5o,o,

88,7
81 ,8
86,t

t,2

o,7

5,2

5,4

90,3
83 ,8
88,6
6,4
8,s
6,5

6,1
9,5
1,1

t,1

483 93,9
539 A6,4
023 89,9

94,1
98,5

1

i

o,
I,
o,

o,3

o,3
o,8

o,8

1,o
1,9
1,3
t,4

t,4
t,4
t,6
1,5
o,9

7,2

o,9

,4

,4

o,3

o,3

o,5
)

3,1
5,6
3,8

t,9

2,o
o,6
1,6

86,O
66,9
84,6

988 98,
o11 94,
65 91 ,

695 97,
54 46,

149 96,
602 91,
696 91,
29A 94,

i

1

t

t

I

o,

o,o,

14,9
81 ,5
80, 3

1,1

|,2

1

89,3
85,8
88,O

kehr
üal

Nach-
rtchten-
üer-
Eltt-
1wg

G&lets-
körp€r-

schaften
und

sgzlaI-

siche-
rus

ohne

sse

Er-
ge-

KredlE-
instl-
ud

siche-
rmgs-

Dienst_
Ie1-

stugen,

weitig
nicht

genannt

orgüi-

Eilerbs-

und
Prlvatse

flau3-
halte

Er-

tätige

gesilt
ud

ud
ulrt-

schaft,
Tler-

aor9ug,
Berqbau

Energle-

schaft arhl-
tendes

(ohe
Bauge-
wuh)
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2,3

|,3i 1,1

3

3

3,6

t,1
1,8
t,1

3

2,
3,
2,

1,

3,o

3,3

1

2

ffi



l1 Eflerbstätlqe ln April 1977 nach Alter ud wlrtschaftsdteilwgen sosie nach kteiliguq e Etrerbsleben h hi 1976

Wirtschafcsabteilung

DIenstsIetstugen, sowelt anderueitlg
nlcht genannt

Organisatlonen ohne Efrerbscharakter
und Prlväte Haushalte

cebietsköroerschaf tsen und sozidl-
vers I cherüq

noch, 40 Jahle ud mehr

o,9

o,6

Ilcht

Fr-

3,7

1,8
6,8
4,6

tt,A
7,9

(E = Dtunlich,

v = seiblich,

i = i.ssesmt)

125 97
935 92

1 660 94

1,o

o,8

3,6
6,2

11,5
8,1

5
2

t,7 0
1,8
1,1 0

,9

,o

61 ,8
66,3

a4,6
80,9
a2,5

,I
,2
,3

o,
o,
o,

o,8 /
o,1 o.8
o,8 o,6

a2 9A
139 87
22t 9t

741 99t3
3t4 96t3

1 055 98,4

,t / / / / / / /,s///////
,6 / / / / / / /

o,

o,

tt,4
t2,1

3,4
9,o
5,O

1,6
12,4
9,8
9,6

2t,l
13,6

,1
,3
,o

1

5

1

4

.2

23 ,5
23,2

,4.23,4
o,8
1,O
o,9

95,7
85,5
9t t4
9A,2
92,1
96,l

3,
2,
3,

6,
3,
4,

o
I
I

80
7A
19

11
ll
13

o,4

o,2

,6
,o

3,

8,
l,
6,

o,5
Lo.l
13,a
11,1
8,3

16,O
11,o

t,4

l,o
6,4

4,8
9,5
1,1
6,6

3,

2,

1,o

1.O

29 ,3
t9 ,4
25,1
38,6
24,5
33,6

1,1

l,l

t,l
2,9
1.1

47,
80,
85, o,5

3,s
1,2

13,5
7,6

84
59

t43
7 421
4 092

11 509

2,4
2,6
2,5

hd- ud Forstslrtschaft, Tler-
haltug md Flscherei .........

Energiewirtschaf t und Wasserwer-
sorNq, Bergbau

Verarbeltendes @werbe (ohne
Baug*erbe)

Insgeset ,.. n

i

i

i

i

i

149 93,4
79t A7,o

I s41 90,t

86,
81,
85,

41 I 94,2
45 93,5

515 97,8

6 734
2 616
9 31t

a,4

c,4
o,4
o,3
o,4

t3,4
7,1
9,9

14,O
11 ,1
75,1

Insgesmt

5,8

6,9

o,o

o,9

o,5

1,3

t,2

I,I
1,5
t,2
1,8

1,8

o

t,7

1,O

3,1

3,4

t,2
o,4
1,o
1,3

1,3
t,3

o,7

,2

,3
,3

o,1

o,4

o,3

4,2
2,4
3,3

o,8
|,2
o,9

25,6
24,A
25,3

1,3
2,o

o,8
o,7

1.1
2,4
I,5
1,3
3,8
1,5
t,1
2,2
2,o

o,9
2,4
|,2

6,O
t2,a
9,5

Handel ...

i

i

i

1 575 95,6
735 A7,4

1 710 95,O

96,2
91 ,8
95,O

332
614
o10

4lo 96,6
369 93,9
119 95,3

a3 ,1
6A ,4
42,3

o,4

o,3

o,3
o,3
o,l

,3
,2

o,7

o,6

2,5
4,3
1,2

3.1
5,3
3,1
1,1

2,o

2,3
o,6
1,8

80,6
64,7
19,4

1,1
o,3
o,9

86,1
80,3
84,5
8.3
8,1
8,3

o,6
o,3
o,5
o,6

o,6
o,9

o,5

95,
89,
92,

t,6
|,4
1,5

verkehr- und Nachrtchtenüber-
mttttung.-.......

Kredltlnstltute ud Versicherungs-
gewerbe ........,.

Dlenstlelstmgen, soweit ander-
weltig nicht genilnt .........

Orgüisationen ohne Efferbscharakter
und Private Haushalte

ftbletskörperschaften und soztal-
verslcherüg

I 204 9A,3
2AA 93,1

| 492 97,3

I 542
2 597
4 179

95,1
90,4
92,4

o,4
o,3
o,3

t43 96,r
269 84,8
4tt Ba,l

o,

o,

o,
o,
o,

4,6 1,8 t,31,3 / r,o3,1 t,4 r,2

2,1

30,5 5,9 8,5
2o,. / t2,1
26,1 4,1 1O,O

39, 1 9,5 8, 1

24,5 1,3 15,6
31 ,1 6,6 to t9

89
84
88

6 0,1

6 0,6

4,3 / / 2,1
2'o / / 5,8
3,2 o,9 / 4,2

|,1 t,t 3,2
2,2 t,2 8,5
2,o l,l 6,5

4,4 |,l
2,2 o,4
3, I 0,6

,3

o,8
o,4
o,5

86 ,4
85,3
85,9

o,9 2,A
1,7 1,9
1,1 4,2

66,5
s1,o
60, 3

/ 14,o
/ to.A

I

i

1 857
696

2 554

188
135
323

16 246
9 638

25 884

95,5
94,5
95,2
97,5
85,o
88,8
96,O
90,6
94,O

o,6

o,5

o,4
1,9

6,O
15,O
9,1
9,2

23 ,8
14,6

o,1
1,5
o,9

o,8
2,3
t,4

79,4
14,5
79,2
4,9

4,1
10,8
1,O
9,4

2,4
3,6
2,9

1,

1,

4,

3,

2,

2,o

3,
4,
3,

6.
13,
9,

ohne hgabe

1) htetl an spalte 1.

AprlI

Er-

tätige

Energle-

ud

sorgMg,
Berghu

Kredit-
insti-

und

rungs-

Dien6t-
Iei-

weitig
ntcht

genannt

Bau- und

rm9

organl-

Erverbs-
ge- HadeI

Fische-

und

schaft,
Tier-

ohne

9semd

Haus-
halte

kehr
ud

Nach-

üer-
Eitt-
rug

arbel-

(ohe
Bauge-

Er-

1@
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i

i

i

1,3

l-1

1

2

,1

1,o
1,8
t,2
1,3

1,3
t,l
1,3
t,2

2,1
6,1
3;8

11,3
3,2

9,1
6,5

,1

,1

o,6

1,1
6,5
2,1

2,6
2,1
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statlstl.sches Bundesant
custav-StreseMnn-RIn9 1 1

Postfach 55 28
62OO Wlesbaden

Fachserle 1 , Relhe 4.1 .1
Wlrtschaft und Statistik 3/'1979

Statlatlsches Lanalesilt Schleawlg-ltolsteln' l'fllhlenueg 166
Postfach 11 4l
2300 Kiel'l

Statlstlsche Berichte
A I 5 u. Ava 2 - j/'78

Statlatlsches Landesilt Hasburg
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2ooo Hanburg 1 1

Statlatlsche Berlchte
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AI5u.Av72-)/78
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Statistische Berlchte
AI5u.AvI2-j/78

Lanaleset fllr Datenverarbeltung und statistlk
Nord!heln-westfalen
Mauerstraße 5'l
Postfach 1 1 05
4OOO Ditsseldolf 1

Statistlsche Berl.chte
^/s 1 - )/7s
statistische Runalschau
3/ 1919
Statlstlsche Runalschau
3/ 197 9

HesslEches Statistisches Lantlesilt
Rhelnstraße 35 - 37
Postfach 32 05
52oO wi.esbaden 1

Stattatlsche Berlchte
Avr 2 - j/78

Statlsti.sches Landesilt Rheinland-Pf alz
hlnzerstraße 15 - 16
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Statlstische Be!Ichte
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1OOO Berlin 31
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reih6 1: Gobisr und Bevölkerung
l.'l: Sr.nd und Enit',ickluno .h, B.völl.runl
V 

' 
€ r r e I , ä h r I r c n e B.nch@ mil longeschn.benen E'nwoh'

n.'zahlen, qeqliedert nach Gelchl.cht und Landern: re,ner Bovolke-
runqßbilanz der Ljinder, Ein eß.i€nei ProgEmm, u,a. Iang€
Beihen oit Anqaben uber Bevölkerunq6dicht, durch.chnittlichs
B€völksrlns und über Ausländ.r, enthhen die J a h r. s b e.

1,2: B.völk.runs..ch V.rwsltonteinhir.r
1,2,1: B.völl.run!.Lr k6irßi.r SrädE und L.ndkEit
ln rdhrlichen genchFn wird die Wohnb.vorle'ung.6ch
Ge*hlechr nachs.wi.sen: 'erne An9be de' Fl.clE und Aevdlk.'
runssdichre in d.n Kr€iP..
t.2.2. &vörk.rüno &r G.mind.n
J ä h r L i c h. Da6r€llunq der Woh.b.!ölkerung äller Gem.inden

'n lvi€rur.cher und alohaD.t.cher OrdnJ.q mit S.hlu$.1'
numÄern 'na Posrßtr.ahl€n. Ferns. Ancab.n uber B.voll.rrn93
dichre und Fläches@ie über Gemeinden nach Größe.klas§s..
1.3: B.völk.rungnsh Alr..und F.milion.rdd
J a h r€ ! b€ r ic h t., g.glledeit nach Gelchlecht und Lände.n.

Oi€ Ausländer im Bun&sgetier w.rd.n jährIich nach Stääit
6ng€höri9i€it, Aller, Famili.nstand. Gechlecht ond Aufenthslß
dauer na.hgEwieleni seiter. Unterglied€r!nqEn n.ch Länd.rn und
z. L n8.h Groß*ädcn.
1.5: §ar..nFhorigk.it
Jährlich€r Nächweis der eingetijrq.(en sowie de..us der
d.u6chen SlaarsangBhörigkeh eniatene. Peßon.n) Glieder!ng
nach Lände.n, Geschlecht u.d F.chrtgrund.
'l,S: Sond.ü.h.lE (u n r€ q€ | mä ß i s e Folse)
1.s.1: voraushätzung der Bevölkorung für di. J6h.e 1972 bis 2000,
s.sliedert n.ch G€*hlechr und Ah.ßjahr€6.
1.S.2: AossEwähh. Srrukrurdat.n für Audan.ier
Bevölkerungs- und. .66§ati3rische Ergebnis* nach Lä.de.. mh
aosf ühnich6n msthodi.ch.n u.d texdichen Erläuterunssn.
Reihe 2: Bsvö1k6ru n$be$agung
Zu*mmenrasnd.r Jahrsberichl mh ErsEbnis§en der natü.
li.hen Bwölk.runslbewesuns (EhE$hließunsEn. Geb!rcn, Sterb._
lälle, c.richtriche Eheröiuns.n), insbesondeß dit rangen Reihen
und zahr..ichen Schaubild.th iz. T. in krei!@iser G lied.runs).
2.1: Eh.shli.ßütrF..G.bo6n., G{.or!.n.
V's' r . I I . h r s r b e , r c h r ., g€glieden na.h G.snl€chl: Ge
norb€.€ n&h ahe,siah6n Lnd F6milienr6.d (r.g'onal näch

2.2: G..icl*riche Efi .lösn!.n
Jä h r li. he Veröflentlichungpn mit den Gliederun§smrkmalenl
A des Uiteils, Scheidr.qsg{inde, Ehedauer, Kind€rzahl und
R.liqioneucehöriqkeit c€r Eh.catten.

v i. rt€ lt ä h r li. he r Nachwei§ d.r wanderungen über di.
Grenzen dss Bund*lebiecs nach Ho.kunft!_undZielländornsowi€
inncrhalb de. Bunde.sebietes (jereih nach G€chlechr). Ti€, se"
sl'.d.(. E'aebnß.e, ,nsb$ondee auch Fq'on.r nftn AlE , R._
lis,ohsu u0ehäisketr und Far'l'en!tand enrhdlr .'n .Eo^d€4sr
Jahresb.richt.
2§. sondorb.jtli!6 (u.. eso I m ä ß i se Folse)
2,S-1: Al,q5tuino Sterbebfel fÜr die Sund.sEpublit oeut.chland.
AGfün iche texdiche u.d t6b€lläri*he Erläuterunq6n der gorech-
nunqso.thod6 ond d.r Er$b.is$.
Rsihe 3: Haushalto ulld Familion
ln meist jä h r li c h€ r Forge @rden {neh Ländern g.sli€derr)
aul Haqshalt€ lnd Famili€n b.2og.ne ErqEbni.s strchi.d...r
Statisriken zuemrungerühn ond in d€n Ab.ch.nt€n Privathau'
halt€; Hau.h6lßmitqli.d.rj Familien; Fr.uen ond Müti€r; Au!ländor;
Kinder und Juqendlich. nachgBwias.h.

Reihe 4: Erwerbsräfiqk il
4.1 : Sirüktu. .br EMr!.h.vdrloruno
4.1.1: St ndlnd Enr,ictrun!d.. Emrbrdiisk.ir
J a h. e ! b € r i c h t e, voßi€!.nd mir Mik.ö2ensulErg.bni§sn,
informi€cn üb.r ..h€zu .ll€ wichrilen Merkmale der Erw.rbs-

rätigen, ENerbspersonen und Em.rbilolen eanschl, enßpr.chend€r
B€zuqcahlen zur woh.bovölkeru.s lreeional z.'1. nach F.oierunss

4.1.2: B.tur, AurbildünO u.d Artrlßt dinlunF. .ler E@rlB-

Ergebnisse d* Mikrozensus mit d.n nur all. 2 bzw- alle 4 Jahr.
.nlarlenden Taüetdnden.
42. Sozi.lv.Bich.ru.s6pllichrig b.rchälti0r. Arb.irßhmr
v i e . te liä h re 5 be. ic h t€ in wirt$haft§syrterurischer
Unteiieilung eioschl. Na.hw€i3ung€n üb.r Ausländori ßgio.ale
UneneilungEn bis zu Rsgierun6b€u irken. Fener ousführliche
Ja hr.sbe / ic hle (@rsc.ehenl.
4,3r Srr.ak. u.d Au.rFrrunrn
ln un.sselmaßiser Folse {in jed.6 Fall iährlich} N3ch-
@i.ungEn über b.reili$. bzw. b6toften€ Arbeirnehtur und ve.
loren. Arb€israOe nach Wirschaf t.gruppen.
4.S: §on.Lrb.i§asp lvorsp$h.n)

ErgEbnirle von Einzelveröfi 6ntlichungEn
Oie Ergsbnis$ der B!ndasasswahlen sowi. !\,ahlder Abseord^et€.
der Eu.opitischen Pan6ments ereh€inen in föl9end.r 6liedsrung:
w.hlon tum Deu6ch.n Bunden g Heitl: Ergebnße irüherergunde aos- und tjndbGwahlehj Hett2: Srukturd.en lür die
Bund$ta$wahlk.eise; Heii 3r V.rOl€ßhszahlen aus früheEn Wahle.
lür die aundestagswahlk.ei.e; Helt4: Voräufig€ Erg€bniss. nach
Wahlkreken; HehSr Endgühig€ Ergebni!s6 nach Wahlkreipn;
H.il6: AllgEmeine Wahlergeb.ise nach Wahlkreisn,Shzve.reilung
ü.d Abg.ord.etej Hefr 7: WählergEbnisse nach kreirire en städien
ufld kndkrei*.; Herr a: wählb€t.irisüng und stimmabgabe dsr
Mänier und Frauen nach dem Aher; Heit 9r Texdi.he Ausw.iiuns
d€r Wahl€rqEbnßei Sonderheii: Die Wahlb.wrber lür dle Wahlzum... Deut.ch.n Aundestas
Wahl &. Ab!.ordn.r.n d.r Europäishan Parlamnß .!s d.r
Bund.rEpublik D.ur$hl.nd Heill: Zusamm.nsetzlnq des deF
2eitigen Europai&hen Pa.lamen6 3owi. Erg€bnisse der l€tzte.
Wahlen 2u d€n näiionalen ParlämenE. der Mhgli€d.raaten der Euro.
rüi*h.n Gem.in.chäiien und der Bu.des und Landla$wahlen seir
1946; H€rt 2: Stukturdäte^ Iür die keislreied Siädte und L.nd
krei$; Hefi 3: V€rgl€ichlzahl.n aur lrüh€ren Wahl.n ,ür die krei$
freien StädE und Landkr€i.e; H€ft 4: Vorlälfi§. Erq.bn,sse nach
Gndern, Snzve eilu.g !nd vorläufig G€wählt€; H.ft 5: Endqiilri!€
Ergebnisse neh kreisfreisn städten lhd Landkr.is.n, sirzve(.ilüng
und Abqeordnere; HeIi6: W.hlb€teiligung und StimmabgBbe der
lMän6.r und Frau€n nach dem Ahefj Hert 7j Textliche Aurwenung
der li6hle.qEbniss€; Sonderhefi: Die B€werber und Ersarzbeserber
für die Wahl d.r Abeordneten de§ Euro!*iischen Parlamentsausder
Bund€s€publik O6utschland,
Volk.rähl{ng vom 27, Mli 1970
Hi.rzu wurd.n insgesmt 26 thematlsch gegliede e Helre vsrolfenr

SysiEmafiken
Sysrematik d€r WinschaJt3u @ise, Aosqäbe r961 und 1970
Kl.sitizioruns der Bsrure lsFremsri.ch.t und.lph.betische§ V.r
zeichnis d6r BeruGbene..unse.)
Verzoichni! d6r R6ga0.6lb€nshnungon
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